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Petition an König Fuad .

< ,
$ * ’ *• ' 10 - Dez . Alle 8gyptischen Parteien

baben sich auf enter am Montagabend stattgefundenen
Sitzung geeinigt Damit ist eine Einheitsfront aller
ägyptischen Parteien hergestellt .

Auf einer weiteren Sitzung , die die Parteien für Diens¬
tag einberufen haben , wollen die verantwortlichen Vertreter
der einzelnen Parteien dte Durchführung ihrer Montag¬abend sesigelegten Ziele beraten .

; r , ^ ^ lolg des Beschlusses zu einer gemeinsamen Durch -
fuhrung der Ziele rsi ferner beschlossen worden , an den
Xonrg eine Petition zu richten , die die Bitte auf

Die
'

WM Pllltmil einig in Wer Forherung
auf Wiedereinführung der Verfassung von 1923 .

Revolutionäre Beschleunigung ?

r . , ,3 'e tiefer Italien in eine aufgezwungene Kampf -
stellung zu seiner Umwelt gerät , umso deutlicher zeich -
nen sich in seinein inneren Leben die Erscheinungen ab ,die der moderne Krieg .in kämpfenden Völkern hervor -

öu sagen : hervorzwingt . Erinnern
Ä ^ r freiwilligen Opferspenden an Edel¬

metall und Metall schlechthin , die wir in der Vedräng -
ms des Weltkrieges brachten ? — Noch heute zeugt bei
dem alteren Geschlecht manche eiserne UMette

“
von

jenem „ Gold gab ich für Eisen .
" Nun fehlt in Italien

sogar das Eisen — auf lange Sicht . Wer , abgesehen
von diesen äußeren Dingen : - der Weltkrieg hat in
Deutschland die Tatsache des Dienstes aller am Ganzen
erzwungen , auch dann noch , als die unzulänglichen
Manner der politischen Leitung versagten und diesen
eisernen Zwang nicht wahrhaben wollten . Die Ein¬
spannung des ganzen Volkes in die Ver¬
te idlguirg , mit der Waffe und an jedem Arbeits¬
platz , an Pflug und Schraubstock , Kontorlisch und
Laboratorium — diese Tatsache des modernen Krieges
wird jetzt in Italien in einer politisch noch besonders be¬
dingten Weise Tatsache .

^ " d schon ergeben sich die seelischen und geistigen
folgen . Vorbereitet aus den aus einem scheinbaren
Siege rm Weltkriege erwachsenen Faschismus Musso¬
linis wird die Nation in eine bestimmte Richtung
inneren Wollens getrieben , deren Voraussetzungen
unser Zeitalter offenbar in sich trägt . Die Veröffent¬
lichung der Zeitung „ Lavoro Fascista " über „ Revo¬
lutionäre Beschleunigung "

entspricht di .eser Entwicklung
" Esser notwendig

"
, heißt es darin , „ dem schwankenden

wirtschaftlichen und sozialen System einen letzten und
wrtnitinen Stoß zu geben , weil die wirklichen Tat -
lachen es mit ihrer unausweichlichen Logik auferlegten .

"
Und weiterhin schließt der Hauptschriftletter des Blattes
seins Betrachtungen ab : „ Das italienische Leben ent -
wickÄe sich immer mehr in einem gegen die Bourgeoisie
gerichteten Sinne , und zwar in einer substanziellen und
konkreten Weise , da das Leben , ohne daß jemand dar¬
über jammere und klage , immer härter , militärischer
und kriegerischer werde .

"

Mögen nun die Dinge in Italien laufen , wie sie immer
wollen — das italienische Volk wird eine Entwicklung
erleben , die zur Härte führt . Alle Völker millssen dies
erleben , die in unserem Zeitalter in einem Kampfe um
ihre Existenz stehen . Dies braucht nicht immer nur
kriegerisch zu sein , sondern hier spricht ein höheres
Schicksal . Ein eindrucksvolles Beispiel hat in dieser
Hinsicht nach dem Kriege die moderne Türkei Kemal
Paschas gegeben . Sie hat in einer oft schwer verständ¬
lichen Härte gegen sich selber mit vielem gebrochen was
früher gar nicht wegzudenken -war . Kemal hat in die
innersten Dinge des früheren türkischen Lebens einqe -
gnsfen und sie geändert . Er tat es unter Dem Zwange
einer Entwicklung des Kampfes .

Jedes Volk muß in dieser Hinsicht aber auch seine
eigenen Erfahrungen machen . Keims kann dem anderen
diese Erfahrungen „ leihen

"
, feins kann dem anderen

als Vorbild dienen . Das Schicksal vollzieht sich in
unserem Zeitalter in Nationen . Es denkt in Völkern
Es schafft in Gemeinschaften . Die Völkerpersönlich -
keiten treten immer deutlicher hervor . Nur wenn das
Ganze sich als stark und schöpferisch erweist , kann eine
Nation ihr Schicksal meistern . Es wird ihr nichts qe =
schenkt .

u

Hier liegen ganz zweifellos die Kraftlinien der
Geschichte .heute offen zu Tage . Hier läßt sich schon
jetzt der Lauf der Kräfte ablesen . Nicht — daß jemand
die Zukunft aus diesen Erkenntnissen enträtseln könnte
aber die innere Richtung des Lebens eines Volkes ist
schon an solchen Zeichen zu erkennen .

Die Frage , ob sich in dem gegenwärtigen Konflikt
zwischen Italien und dem Völkerbund bereits zwei

pudere Erleichterungen für italienischec t ei ) » er und italienische Gesellschaften in'Cn &inbung mit der wirtschaftlichen Entwicklung . In
fiArV »

mnn le ^ vielleicht mit Indiskretionen vor -

; A
®er ie ' n - nachdem man durch die ersten Veröffent¬lichungen die ganze Aktion gefährdet hatte

3 " Er Hinsicht aber ist die Lage allerdings un¬
verändert Mussolini hat jetzt das Wort . Es istüber die beoorstchen .de italienische Antwort schon ziem¬lich viel herumorakelt worden . Man will wissen , daßes kein Nein sein werde , das die Tür ein für allemal zu -
chlagtz sondern ein vorsichtiges Nein , das Rückfragenund Gegenvorschläge möglich macht nach dem Motto :

Zeit gewonnen (durch Verhandlungen ) , viel gewonnen .Aber alles das sind eben doch nur Vermutungen und
nttyts weiter . Vielleicht ist es der englischen Regierung
nicht einmal unlieb , daß der Start der Friedensvor -
schlage so wenig glücklich war , konnte man doch Musso -
lini aus diese Weise vor Augen führen , daß weiter -
gehende Vorschläge , als inan sie ihm jetzt übermittelte
M London und das heißt doch auch wieder im Völkerbund
mcht durchMsetzsn sind . Ob dieses Zwischenspiel freilich
einen sehr großen Eindruck auf den Duce gemacht hat
rst Ich -ver zu beurteilen . Die Welt wartet , was er zuden Vorschlägen sagen wird , zu denen sich freilich auch
der Negus wird äußern müssen .

Die Verfahrensfrage noch nicht geklärt .
daris . 11 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Wie in politisch

gut unterrichteten Krersen in später Wendstunde am Diens¬
tag bekannt wurde , ^ vurde in der etwa Dreivierte lsttinde
langen Besprechung , die Laval am Dienstagnachmittag mit

Sir Robert Vansittart und dem britischen
Botschafter in Pans gehabt hatte , endgültig die Lberein -
timmung zwischen der französischen und der britischen Re¬

gierung über die Formulierung der Bedingungen zur Bei -
legung des ttalienlsch - abessinischen Streitfalles sestgeleat .
Diese Formulierungen bilden auch den Inhalt der Vor -. chlage , die im Laufe der Nacht den Botschaftern bzw . Ge -
fandten Italiens und Abessiniens übermittelt werden sollten .

Der britische Kabinettsrat habe die Fkiedensvorschläge
vollkommen gebilligt , und wenn Einwände erhöben worden
seien , so hätten diese nur Einzelheiten im Wort¬
laut betroffen .

Es bleibe fetzt lediglich die Frage des Vers ah -
rIJL5 . 0Jf e £ , bie bis zum Augenblick noch nicht vollkommen
geklart sei . Laval , der am Mittwochabend nach Genf reise
werde im Laust seiner Fahrt oder bei feiner Ankunft
darüber eine Besprechung mit Eden haben , der sich ebenfalls
nach Gens begebe , um England im 18er -Ausschuß zu ver¬
treten . Madariaga werde sich im gleichen Zuge befinden .
Somit wurden die französischen und die englischen Minister
Gelegenheit haben , sich mit dem Vorsitzenden des Fünstr -
auschusses zu besprechen .

Man sei daher der Ansicht , daß in . Anbetracht der
britisch - französischen Elnigungsbemühungen der 18er - Aus -
fchutz dazu gebracht werden könne , feine Entscheidung über
die Ölfrage hinauszuschieben .

Wiedereinführung der ägyptischen Ber¬
fas s u n g v o n 19 2 3 e n t h ä l t Gleichzeitig damit ist be -
schloffen worden , dem britischen Oberkommissar die Forde¬
rung aus Unterzeichnung des zwischen R a h a s P a s ch a und
Sender son tm Jahre 1930 festgelegten englisch - ägyp¬
tischen Vertrages zu unterbreiten .

Hierzu verlaustt , daß man dabei den englischen
Wünschen hinsichtlich der Sudanfrage ent¬
gegen k o m m e n will . Das würde praktisch die

'
Loslösung

des Sudans von Ägypten bedeuten .
- . Tu « S der Stadt hält weiter anDie städtischen Verkehrsmittel sind jetzt fast völlig stillgeleat .^ » den Akorgenstunden des heutigen Dienstags ereigneten sichwieder oerfchredentlich Zusammenrottungen . .

I W

Addis Abeba , 11 Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) In der
t ?mht zum Mittwoch trafen in Addis Abeba Nachrichten ein

j?
« für die Morgenstunden des Donnerstag einen Bom -

^ " « ngriff der i talienischen Flieger auf die
vauptstadt ankundigien

y-™
' normens begann die Räumung der Stadt

- iifiS . ^ re Bevölkerung Zu Tausenden und aber Tausenden
£ gL̂ kten die Einwohner in langen Zügen und begleitet von
i -. ^ Zzenkolonnen in öv « Umgebung von Addis Abeba und i n
HEL “ mliegendc - n Berge . Europäer und Eingeborene
• tZ, ^ . ,Docn der MV Haus zu Haus gehenden Polizei aus

Unb aufgefordert , sich in Sicherheit zu
D ^ sen . Allgemeni har eine panikartige Stirn «

- " S gegruivn . Ast « verfügbaren Kraftwagen wer -
- Lru Preisen von IM — 200 RM . gemietet , um aus der be -
: ’ wn otabt zu gelangen .

Ein schlechter Start
.

Die englisch - französischen Fri - d - n - oorschMge abgeänderi . - Henie nacht übermittelt .
Widerstände in London .

^ ^ ffmien bereit sein werde , sich auf Friedensverhand -
lungen einzulasten , solange noch ein einziger italienischerSalbat au , abessimschem Boden steht . Der angebliche Vor -

Provinz Ogaben an
'
Italien wird

" Kbas Abeba als lächerlich bezeichnet , da die Italiener" u
^ uden , ert Ausbruch des Krieges kaum Fortschritte ge -

macyt Mtven . 3

Mufsolini hat das Wort .

AbteUt . na ^ " ' ' ^ ' ( Drahlbericht unserer Berliner
Uvte .'Iung . ) Der Start der englisch - französischen

ist nicht sehr glücklich gewesen Es
hatte gestern vorübergehend sogar den Anschein , als ob

LiL °? ^ tton , noch ehe sie richtig eingeleitet war ,Zeltern wurde . Das L ondoner Kabinett ver -
, agte nämlich der in Paris vereinbarten Formel feine

f
Austlmimung und im englischen Parlament

E sich auch in den Kreisen der Regierungsparteien
eine sehr starke Opposition gegen die Pariser

| lnan allerdings davon ausging , daß die
Darstellung der französischen Blätter richtig fei . Diese

i* Indiskretionen der Pariser Zeitungen waren offenbar
auf die Weise Wftandegekammen , daß man in Parisi mit der Billigung des Fri -edensvovschlages , für den

E En Hoare persönlich gewonnen hatte , durch die Lon¬
doner Regierung als ganz sicher rechnete . In enqlifchen

I; maßgebenden Kreisen war man über diese Ver -
<? offentl i chungen , von denen Baldwin sagte daß
x sie eine bereits delikate Lage sehr
i schwierig gemacht hätten , verstimmt , und sah
1 jn ihnen den Versuch einer Festlegung der englischen

i Regierung ZM Unterhaus griff die Opposition frisch
Mpnd froh die Regierung an und holte das alte Wort
Uvom Verrat an Abessinien wieder hervor . Bald -

» S bin Kreuzverhör genommen , bis er
i schließlich aberhaupl schwieg . Am Nachmittag aber ge -
i statteten sich die Beratungen des englischen Kabinetts- so schwierig , daß .

Glien mit den Vertretern der
britischen Gliedstaaten konferieren mußte
f- chon nahm man an , daß die Entscheidung erst heute
in einer neuen Sitzung des englischen Kabinetts fallen

: Zuvde , als Reuter berichtete , daß lunmehr zwischen
tParis und London eine Einigung über die
- Friedensbedingungen zustande gekommen sei , sodaß

: ®i'
eTle noch in der Nacht nach Rom und Addis

Aveba übermittelt werden . Diese Einigung
war offenbar , nur dadurch möglich daß Hoare und

ULaval sich auf mehrere Fonneln geeinigt hatten sodaß
“ > nachdem die weite ' gehende am englischen

Widerstand gescheitert war , e ,ne weniger weitgehende
6mmel sofort bereit hatte . Inwieweit sich nun diöse
neue Formel von der alten unterscheidet , ist im Augen -

M »uck nicht festzuftellen , , umal man ja die erste Formel
ucht einmal genau kennt , denn die Darstellungen der

- Par - ,er Blatter sind von beiden Seiten nicht bestätigt
f worden . Eden führte im Unterhaus zu diesem

Lhema aus : Die drei Hauptgrundsätze , auf die
: die Voychlage sich stützen , sind : ein Eebietsaus -
- laus ch , der beiden Seiten bestimmte Vorteile bietet .
^ Zweitens . VölkerLundsnnierstützung für- Ab ess inien zum Zwecke sozialer , wirtschaftlicher
i und verwaltungsmäßiger Entwicklung . Drittens be -

^ er abessinische Außenminister beim britischen
: Gesandten .

fc &y ^ onbon . ll . Dez . Wie aus Addis Abeba gemeldet wird ,
aoesfinichs Außenminister am Dienstag den britischen

I tr «i J ® ' SmneH Karton , ausgesucht und ihn aefraqi ob
'I*6*1 Inhalt des Pariser Fri >edenspl -ll-nes

| ajcnL - iS * Antwort lautete verneinend . Von maßgebender
k ' ^ ljcher Seife wird erklärt , es fei höchst unwahrscheinlich ,
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reist am

gemacht .

Stimmen angenommen .

daß wenn er sich unverhohlen äußern könne , niemand 'ferne

Stimme gegen die Regierung abgeben wurde . .
Die britische Regierung schreite auf bem bisherigen

Meoe aemein !am mit anderen Völkerbundsmitgli ^ ern vor -
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So soll der englisch - französische Friedensvorschlag
aussehen .

Baldwin : »
Wir setzen die bisherige Politik fort

"

Stimme gegen die Regierung abgeben wuroe . .
Die britische Regierung schreite auf dem bisherigen

Wege gemeinsam mit anderen VölkeibunLsmitglledern vor -

wärts und werde soweit gehen , wie die anderen Mitgl .eder

gehen wollten . E i n ein se i tiges Vorgehen werd
^

.

seht ebensowenig wie früher beabsichtigt .

Die Macht Englands sei nicht vollkommen wenn auch sein

Ansehen groß sei . Vielleicht werde dieses Ansehen durch die

Sta -atsideen gegerrüberstshen , ist heute noch nicht zu be¬

antworten . Es wird mancherlei konstruiert , zugleich

lehnen die Staatsmänner der VAkerbundsmächte es

ab , daß irgendwelche weltanschaulichen , innenpolitischen
oder -ideenpol ittschen Hintergründe wirksam seien . Das ist
auch wohl nicht der Fall . Aber daß die Frage des L eb e n s -

raumes z , B . unmittelbar , sachlich , zu einem Unter¬

schied führt zwischen saturierten Völkern und solchen ,
die durch spätere Gewinnung fester staatlicher Einheit
und Macht an Raum benachteiligt sind — das ist gewiß .
Wieweit man den Unterschied der jungen und der alten

Völker auf den gegenwärtigen Konflikt anwenden darf ,
das bleibe dahingestellt . Daß jedenfalls eine große
i dee np olt t is ch e Auseinandersetzung innerhalb
der europäischen und auch der außereuropäischen Völker

im Gange ist , dafür zeugen auch in diesem Falle wieder

sehr deutliche Zeichen .

Im Einklang mit dem Ansteigen der Arbejtslosenzahl

haben im Berichtsmonat auch die Unterstutiimgsemrich -

tungen eine weitere Belastung erfahren . Die Zahl der

Unterstützungsempfänger in der Arbeitslosenversicherung

stica um 80 Ö00 auf 387 000 , in der Krisenfürsorge um 22 000

aus 66 000 . Die Zahl der arbeitslosen anerkannten Wohl¬

fahrtserwerbslosen lag mit 340 000 nur ganz gering ( plus

3000 ) über der Vormonatszahl . Die Zahl der Notstands¬

arbeiter betrug 153 000 .

Der Arbeitseinsatz im November 1935 .

Günstigere Entwicklung als im Vorjahr .

Berlin , 10 . Dez . Nach dem Bericht der Reichsanstalt für
Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung gehen
mit dem Abbau der Außenarbeiten , zu dem die Jahreszeit

mehr und mehr zwingt , die Beschäftigungsmög¬
lichkeiten z u r ü ck und die Zahl der Arbeitslosen bei den

Arbeitsämtern nahm im November um 156 0 00 zu . Ende

November waren 1985 000 Arbeitslose bei den Arbeits¬

ämtern eingetragen . Am gleichen Stichtag des Vorjahres
wurden rund 370 000 Arbeitslose mehr gezählt und auch in

dem Jahre 1929 , in dem der Beschäftigungshöhepunkt der

Nachkriegszeit erreicht worden war , war die Arbeitsiosen -

zahl Ende . November mit über 2 Millionen noch etwas höher
als in diesem Jahr .

Das Ansteigen der Arbeitslosenzahl machte sich über¬

wiegend bei den saisonabhängigsn Berufsgruppen bemerk¬

bar . In ihnen stieg die Arbeitslosenzahl um rund 97 000

oder 21,1 v . H . des
'
Vestandes , während in den übrigen Be -

rufsgruppen nur eine Steigerung um rund 59 000 oder 4,3

v . H . eingetreten ist . Insbesondere die Landwirtschaft , die

Industrie der Steine und Erden und die Bauwirtschaft setz¬
ten Arbeitskräfte frei . In den mehr konjunkturabhängigen
Verufsgruppen war der Veschäftigungsstand im allgemeinen

gut , soweit er nicht — wie z. B . im Nahrungs - und Genuß -

inittelgewerbe , im Bekleidungsgewerbe und im Gast - und

Schankwirtschaftsgewerbe — durch Saifoneinflüsie oder —

wie in der Textilindustrie — durch besonders gelagerte Ab¬

satz - und Rohstoffschwierigkeiten betroffen ist . Eine gewisse

Erhöhung der Arbeitslosenzahl in den meisten der mehr kon -

junkturabhängigen Berufsgruppen Hatte ihren Grund ganz
oder überwiegend in der Rückkehr von Angehörigen dieser

Gruppen aus berufsfremder Tätigkeit , insbesondre Außen¬
arbeiten . Vielfach fehlte es bezirklich sogar

an Fachkraft en . Es mußten deshalb im Wege des Aus¬

gleichsverkehrs der Arbeitsämter zahlreiche Fachkräfte aus
änderen Bezirken jeweils herangezogen werden .

Bannerträger erbgesunden Kinderreichtums .

Ein Ehrenführerring der Kinderreichen .

Berkin , 10 . Dez . Am 12 . Dezember wird in einer Groß¬

kundgebung in der Weimarhalle in Weimar der Ehren -

führerrinq der Kinderreichen verkündet . Auf Anregung des

RDK . ( Reichsbundesleiter Wilhelm Stüwej und unter Mit¬

wirkung des Rassenpolitischen Amtes der NSDAP ., Reichs¬

leitung , haben sich 44 führende deutsch e Manner

z u s a m m e n g e s ch l o s s e n , um durch ihr Beispiel und

rhren Einfluß der erbgesunden kinderreichen Familie wieder

zu dem ihr gebührenden Ansehen und Verständnis zu ver¬

helfen . Kinderreich sein , darf nicht länger ein Armuts - oder

Fürsorgebegriff bleiben ; das gehässige Vorurteil , da » die

erbtüchtigen Kinderreichen es an Verantwortung iehlen

ließen , muß ausgetilgt werden . Denn sie sind es ja gerade ,
die allein in voller Verantwortung gegenüber der deutschen

Zukunft unter Opfer und Sorgen ihre Elternpflicht erfüllen .

Die gefährlichen Jrrmeinungen , die in der NachkriegsMr

das
'
bevölkerungspolitische Denken verwirrt haben , müssen

endlich besserer
'
Einsicht weichen , es muß wieder Gemeingut

aller werden , daß gesunde Kinder das wertvollste Dolisgut

sind , aber auch ein
'
berechtigter Stolz für die Eltern .

Die Verkündung des Ehrenfuhrerrmges der .
Kinder¬

reichen dem sechs kinderreiche Reichsminister

angehören und an dessen Spitze dieichsstatthalter Gau¬

leiter Sauckel steht , ist deshalb em bedeu ^ mer Schri r

und soll uns Mahnung sein , der erbgesunden deutschen Voll -

familie wieder die Ehre zu geben , die ihr gebührt .

Vertrauen für das Direktorium Baldschus .

Memel , 11 . Dez . Der memelländische Landtag trat am

Dienstag um 17 Uhr zu seiner dritten Sitzung zusammen .

Da Landtagspräsident Baldschus and der Vizepräsident
Vetke auf den Direktoriumsplätzen faßen , wurde der Land¬

tag von dem zweiten stellvertretenden Landtagsprastdenten
Manien eröffnet . Auf der Tagesordnung standen vier

Gesetzesvorlagen über Maßnahmen zur Erleichterung
der Lage der Landwirtschaft , eine Vorlage zur

Regelung des Notopfergesetzes , einige Anträge über tech -

riische Fragen und einige Dringlichkeitsanträge . Vor Ein¬

tritt in die Tagesordnung gab der Präsident des Direk¬

toriums , Baldschus , eine kurze Erklärung ab , m der er

auch formell das Vertrauen des Landtages

für fein Direktorium erbat . Darauf wurde dem

Direktorium Baldschus mit 21 Stimmen »bei Stimment¬

haltung der fünf litauischen Abgeordneten
und der drei Direktoriumsmitglieder , die als Landtagsabge¬

ordnete hier nicht in eigener Sache mit abstimmen wollten ,
das Vertrauen ausgesprochen . Die nun folgende Erledigung

der Tagesordnung wickelte sich rasch und glatt ab . Die ein -

Nächtliche Unterhaus . Aussprache über den

Abessinienstreit .

London , 11 . Dez . Die Beunruhigung der Parlaments¬

mitglieder über die Entwicklung des abesiinifchen Streit¬

falles fand im Unterhaus am Dienstag in später Abend¬

stunde Ausdruck in einer längeren Aussprache , die von Mlm -

sterpräsibent Baldwin abgeschlossen wurde . Es ist bemerkens¬

wert , daß nicht ein einziges Mitglied der Regierungs¬

parteien das Wort ergriff .

Ministerpräsident Baldwin , der von den mini¬

steriellen Bänken aus mit Beifall begrüßt wurde , erklärte ,

er werde sich kurz fassen , da seine Lippen „ noch picht

entsiegelt
" seien , Er drückte aber die Zuversicht aus ,

Frontberichte aus Addis Abeba .

Addis Abeba , 10 . Dez . Nach abessinischen Meldung ^
von der Nordfront haben Abteilungen der Armee Ra ,

S e y u m s ein italienisches Lager Sei Kalhabile angegrU ^
und vernichtet . Die Italiener hätten vier Tote und einig
Waffen sowie Munition zurückgelafsen .. . . Eine andere abeW

nische Abteilung habe im NachtaNgrisl die italienisck ^
Poften bei Menagar zum Verlassen ihrer Stellung , .sstl

zwungen . Die Verluste auf italienischer Seite betrugen uÄ

Tote , auf abessinischer Seite einen Toten und zwei Vern .

^ ' b'
Wie weiter von abessinischer i^ ite gemeldet wird habe »

sich am Montag 50 Mann der Leibgarde des m den JtaM

nein übergegangenen Ras Eugfa mit Waffen be da

JrmDic9a6martenVea5aUunff der/ibesiinischcn
T « 6,bÄ ^ S " äää ' Ug

Laval und Hoare aufmerksam verfolge , um bei ^ ngerings

Aussichten für eine friedliche Losung nicht unnötig SoldaM

zu opfern . > M

kaaplichrifUeilei : jritz Günlher .
SieUverireter de» HaivUchnftleiters : Uari Heinz Annz . _
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Auf unserer Karte sind die Gebiete Abessiniens ,

die nach dem englisch - französischen ^ rledensvor -

schlag in italienischen Besitz kommen sollen ,

i ch iv a r z heroorgehoben . Nach dem Plan soll

Italien die Provinz Tigre mit Ausnahme der |
heiligen Stadt Aksum erhalten . Die Provinzen

D a n a k i l , O g a d e n , Boran und B a l e sollen

als Siedlungsgebiet an Italien zur Verfügung ge - |
stellt werden .

’
Abessinien soll von Ztalien S '.nen

Korridor durch eriträiisches Gebiet sowie den

Hafen von Ass a b erhalten . Sollte Mussolini ;

diesen Vorschlag ablehnen , so will sich Groß¬

britannien bereit erklären , einen Hasenplatz in

Zella ( Vritisch -Somaliland ) zur Verfügung M

Hellen . (Wagenborg/Eisner , M .) |

Aussprache geschädigt werden , aber er hoffe , daß dies nicht -

öel ^
wird

^
dE Völkerbund seinen Bericht erstatten . Er

wird und kann - gär nicht die Annahme der Regelung dem :

Völkerbund aufn
'
ötigen , wenn ,

der Völkerbund nichts davon

willen will . Ebensowenig kann er sie Stalten ,

n J *
r Abessinien aufnötigen . Wir wissen sticht, ,

was jede dieser drei Parteien beschließen wird . Wenn nichts

dabei herauskommt , müssen wir es spaternachundiiach ;

wieder versuchen Wir werden wiederum die ganze 6rage .

iu erwägen haben wieweit SLHnemaßnahmen gchen können . .
3U Dl^ Oppositton hat es so hingestellt , als mareeseine

aam einfache Sache die Öl zufuhr nach Italien zU

unterbinden Es handelt sich aber um eine außerordentlich
verw ickelte Sache . Wenn wir den Schritt tun müssen ^

wir sicher sein daß er wirksam ist . Ein Redner hat gesagh

daß viele englische Wähler Sühnemaßnahmen unterstützen, ,

aber keinen Krieg wünschen . Nur wenige Leute in - Eures »

wünschen Krieg . Die Engländer beobachten die setzigen Vor - ,

WHB » i- » l* : fM ® <«

, ,j » am
'SltoS » « « Senf .

« >•

wissen , welche Rückwirkungen der von uns gesteuerte Kur ^
Hervorrufen wird .

Opposition zum Zeichen de »

Protestes eine Abstimmung über die Antwortadiesse auf d

Thronrede durch . Die Adresse wurde mit - 81 gegen z

Der letzte Versuch .

Autzenminiiwr Hoare m
englischen Außennrinisterium , Sir Robert Vanfittart .

Der memelländische Landtag arbeitet .

gebrachten Gesetzesvorlagen wurden in erster Lesung und

zum Teil auch in zweiter Lesung angenommen Dann wurde

die Geschästsordnung über die Beschlußfähigkeit ins
^

Land¬

tages durch einen Antrag abgeändert . Der Beschluß hat fol¬

genden Wortlaut :

Wird die Beschlußunsähigkeit des Landtages dadurch

herbeigeführt , daß anwesende Abgeordnete
verlassen oder ist trotz ordnungsgemäßer Ladung die zur die

Beschlußfähigkeit erforderliche Anzahl von 20 Abgeordneten

von vonrherein nicht erschienen , so kann ^ r Präsident eme

Sitzung mit der gleichen Tagesordnung frühestens auf den

nächsten Tag anberaumen , in welcher der Landtag bei An¬

wesenheit von 15 Mitgliedern MUiMli .OfÄ
rufung muß erfolgen , wenn mindestens drei Mitglieder e

verlangen .
"

Durch die Annahme einiger Dringlichkeitsanttäge wur¬

den schließlich die von den Direktonen Rersgys und

Rruoelaitis getroffenen gesetzwidrigen Kurzungen der

Unterstützungen für Kriegsbeschädigte und Arbeitslose sowie

die ungesetzliche Kürzung von Beamtenbezugen ruckgangg
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London trat die Flottenkonferenz zusammen .

Zm Locarno - Zimmer des Auswärtigen Amtes in
London wurde die Flottenkonfereng der 5 Mächte ,
England , Vereinigte Staaten , Frankreich , Italien
und Zapan , durch den englischen MiNisterpräsiden -
ten Stanley Baldwin ( zweiter von links ) er¬
öffnet . ( Scherls Bilderdienst , M . )

habe »

Jtali «'

iri del

Residenz - Tbeater .

„ 3 " m e r st e n M a l e : » Der Hochtourist «. Schwank in3 Akten von Kurt K r a a tz und Max Neal .
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Die spanische Regierungskrise .
Martinez de Belasco mit der Kabinettsbildung beauftragt .

Madrid , 10 . Dez . Der Präsident der Republik hat den
bisherigen Außenminister und Führer der Landwirte ,
Martinez de Velasco , mit der Kabinettsnenbildunq
beauftragt , und zwar auf der Grundlage der bisherigen Par -
lamentsziyammenfetzung und der bisherigen Wirtschafts -
öhlltik . Maminez de Velasco hat sich Bedenkzeit ausgebeten

Japan und die Londoner Konferenz .

Schlechte Aussichten für einen Erfolg .
London , 10 . Dez . Die eigentlichen Arbeiten der Lon¬

doner Flottenkonferenz wurden am Dienstag im Clarence -
House unter Ausschluß der Öffentlichkeit be¬
gonnen . Der erste Ausschuß der Konferenz , dem die führen¬
den Mitglieder der einzelnen Abordnungen angehören , trat
am Dienstag unter dem Vorsitz des britischen Marine¬
ministers Lord M o n s e l l zusammen . Zunächst wird das
Programm der Konferenz festgelegt , worauf mehrere Unter¬
ausschüsse eingesetzt werden , um die verschiedenen technischen
Fragen im einzelnen zu bearbeiten . Die Aussichten der
Flottenkonferenz werden nach den gestrigen entschiedenen
Mitteilungen des japanischen Admirals Nagano , daß Japan
die . Flotteneinheit mit England und Amerika
wünsche und einer Abschaffung der U - Voot - Waffe nicht zu¬
stimmen könne , noch ungünstiger beurteift . Der
Marinekorrespondent des „ Daily Telegraph "

schreibt , daß
der Grundsatz einer „ gemeinsamen oberen Grenze

" von Eng¬
land und den Vereinigten Staaten nicht angenommen wer¬
den könne . Es scheine daher ziemlich klar zu sein , daß es
keinen Zweck habe , die Konferenz fortzusetzen , falls Japan
seine Stellungnahme nicht ändere .

Betonte Zusammenarbeit Amerikas und Englands .
London , 11 . Dez . ( Erg . Drahtmeldung .) Der Marine -

mrtarbeiter des „ Daily Telegraph "
begrüßt die Haltung

Englands und der Bereinigten Staaten auf der Flotten -
konferenz . Beide Mächte hätten klar gemacht , daß sie g e -
sch l o,sen unabänderlich gegen die japanische
Forderung nach allgemeiner Gleichheit der Flotten für
die fünf Konferenzmächte seien . Der japanischen Delegation
sei zu verstehen gegeben worden , daß die Verhandlungen der
Flottenkonferen ^ nicht auf dieser Grundlage geführt werden
konnten . Die Japaner hätten anscheinend mindestens auf
die Unterstützung Frankreichs und Italiens
gerechnet , aber . diese sei a u s ge b l i e b e n . Infolgedessen
habe sich , wie verlaute , Admiral Nagano mit Tokio in Ver¬
bindung gesetzt .

I
wischt

ildatS |

Aus Aunst und Leben .

, .
*

Erliche Verteilung der Nobelpreise . In Anwesen -
Gustavs V . und mehrerer Mitglieder des schwedi -

schen Königshauses fand am Dienstagnachmittag im
S ?ml des Neuen Konzerthauses in Stockholm die

feierliche Verteilung der diesjährigen Nobelpreise stattDer König überreichte in feierlicher Zeremonie die vier
Nobelpreise . Den Preis für Physik erhielt der englische
Gelehrte Hans C h a d w i ck , die Preise für Chemie fielenan das französische Ehepaar Äoliot - Curie , und als

Preisträger empfing Professor Hans Spemann -

u ?
1! ' rUr®- L

r Preis aus den Händen des Königs . Der
Nobelpreis besteht aus einer goldenen Medaille , einer Ur -
kunüe und einem Scheck über 170 000 schwedische Kronen . Am
Abend fand im Goldenen Saal des Stockholmer Stadt -
hauses ebenfalls in Anwesenheit des Königs , das traditio¬
nelle N o b e l - B a n ^. e t t statt , in dessen Verlauf der deutsche
Preisträger Pros , epemann eine kurze Ansprache hielt in
der er u . a . sagte : „ Wenn ich heute die höchste wissenschaftliche
Ehrung , die die moderne Kulturwelt kennt , aus der Handdes Schwedenkonigs mit einem tiefen Gefühl der Dankbar¬
keit empfing so tat ich es nicht für mich allein ; ich stehe
hier als Führer eines Freundeskreises , welche
in kameradschaftlicher Verbundenheit die
Kenntn11 ie des Lebens zu erweitern und zu

VJ1 t - ^ ier aIs cin Sohn meines
ZEes welches sich nichts Höheres wünscht , als in seinem
Bestand gesichert und geachtet im Kreise der Kulturvölker
am Ausbau einer besseren Menschheitszukunft mitzuarbeiten .

"

nr ^ ^ ^ " ^ ' ^ Ä^ ud '! der Rxjchsschrifttumskammer . Der
? ^ ent der Reichsschrifttumskammer Staatsrat Hanns

' . 2ch fordere alle Mit¬
glieder der Reichsschristtumstammer , Dichter , Schriftsteller
Verleger und Sortimenter , den Jung - Buchhandel und die

an einer besonderen Winterhilfsaktion » er

„ „ ^ 5 !Ä .Ä
" ^ bkammer mitzuwirken . Wir wollen unseren

notleidenden Volksgenossen Bücher spenden , um ihnen
zu zeigen , daß im deutschen Volk nicht nur die körperliche

«
rn auch die geistige und seelische Not gelindert werden

L
^ tr ® ° nen i> en zeigen , daß alle Stände unseresVolkes , auch dec Dichter mit seinem geistigen Gut , der Ver¬

leger mit leinen Werken , der Buchhandel mit seinen VüÄern
fulu ckbanzen stehen müssen . Gespendet werden soll das aule
Buch , nicht wertlose Ladenhüter und vergilbte Ware von
vorgestern , gespendet werden soll so , d -iß es als Ovier
empfunden werden darf , nicht aber als Almosen aus der
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Schuschniggs Besuch in Prag .

raR " bftatten . Als äußeren Rahmen und An -
SS* einen Vortrag gewählt , den der Ater -

reichifche Staatsmann in Prag halten soll . Es ift
Kombination , wenn man in dieser Veran -

Verschleierung einer p o l Ui «I tp e n Absicht erblickt , die Beziehungen der beiden Reoie -- wir sdnabsichtlich nicht der beiden Völker " -
enger ou geiralren oder dies wenigstens nach auken in h ? -

lAt
^

der ^ kvslÄä ^ o
^ terreichs zur Tschechoslowakei war

dem histoEen itaat ? habsburgischen Gebiete aus

nromal äer La Äw Zusammenhang zwar korrekt und
-oeT doch belastet durch die für Österreich schmeri -lichen Erinnerungen sowohl , als auch durch die starken

mFmTrtLnLrrfl Anschauungen über die künftige politische

sammenfaßt . Die früheren österreichischen Regierungenhielten dabei eine Linie , die sich in dem Wort des ebe
"

Dr - Seipel , erschöpfend ausdrückft ,
in

^
Vetrackt

ohne Deutichlmid "
für Österreich

nn nTiL ” * könne . Demgegenüber arbeitete Prag
verschiedenen Projekten mit , die im-^ aujc 6cr lebten 2lchve , zumeist von der Duriser Dinln -

? nvtre ersininsn , zur Debatte gestellt wurden ohne da » siesveAich außer des großen diplomatischen Lärms den sie ver -
ursachtcn , weitere spuren hinterlichen Die prlüzichelle Um «
stellung . die die österreichifche Außenpolitik seit drei Jahren

nommen
' Lt "

r -Lm Verhältnis zu Deutschland , vorqe -nommen hat , laßt es nun der Regieruna Sämickmioa

tt owakifch -L NaAb ^ rl ? ^ ' bie $ e,lie> n3en 3U dem tschecho -
kL Ln Nachbarstaat zu vertiefen , de sen Politik trotzder von Benefch . immer wieder betonten korrekten Ein¬
stellung zu Deutschland doch an allen Versuchen und Kom -
brnatiMien beteiligt ist den wachsenden Einfluß des RAchesauf die Gestaltung der europäischen Verhältnisse einiu -

und zu beschränken . In diesemallgemeineneu ! o -
^ ?,^ n

Zu ^ mmenhange gesehen , kann also der PragerBesuch nicht anders gedeutet werden denn als eine Be -
9ti $ tun8 ber österreichischen Politik , der

>,iede Kombination ohne Deutschland "
willkommen ist

' ür das Wiener Anlehnungsbedürfnis auchmach andere aktuelle Grunde mitgesprochen haben . Die
5 ’ ben Sanktionen gegen Italien

rreRrnAf T TTt emm Gegensatz zum Völkerbund
gebracht , auf besten finanzielle Hilfe es angewiesen ist '
namentlich die englische Verstimmung ist in Wien ängstlichvermerkt worden . Im Völkerbund aber ist Herr Benesch ein
einflußreicher , mächtiger Mann , von besten Unterstützungm ? u in Wien vielleicht einen Genfer Generalpardon zu er¬
reichen hofft . Für diese aktuellen Sorgen Österreichs kann
man auch tn Deutschland ein gewisses Verständnis aus -
brlMen . Daß ihre Beseitigung in stärkerer Anlehnung an
Machte und Mächtegruppen gesucht wird , die alle europä -
ischen Fragen unter dem Gesichtspunkt der Schwächung
Deutschlands betrachten , ist für däs Gesamtdeutschtum ein
trüber Anblick . Mit diesem Gefühl wird zweifellos auch in
nationalen Kreisen Österreichs der Besuch Schuschniggs in
Prag beurteilt werden .

aa

die zwei Bayern des Stückes . Nach verblichener Postkarten -
mamer gedacht und im ersten Akt verboten dumm ( hier

Stück der alte Kalk in der neuen Fassung
durch Werner Boland nicht richtig abgeklopst ) , in den anderen
Akten war der Alte ( 2a ff en ) pfiffig , der Junge
( Nkunich ) erdhaft - saftig . In die drastische Reihe gehört
auch das mit Sonderbeifall bedachte Reqerl ( Lou S

'
ei tz)

sonst unsere geschmeidige Salonschlange , nun ein Bauern -
^ ^ "

» ' hvrt kantig , wie die Holzschuhe , mit denen sie über
die Buhne klappert , aber dann resch und versöhnt , als ihr
Herzchen wieder ihr Recht und den Toni bekam . Dazu noch
Huberta N - r t s als Malerin , Willy M o o g als Redakteur
Sußmilch , Arno Ebert als Vereinsvorstand Quellmalz ,Hans Bernhoft als Schwager Mertens , alle beflistendem Autor den Willen zu tun , uns , wenn auch mit Gewalt
lachen zu machen . Daneben , als Relieffiguren aus dem
Drastischen herausgehoben , wiederum ausgezeichnet Maria
D e m e l i u s als exzentrische Studentin , die natürlich - an -
mut ^ e Lore Irmgard L- egal s , Clemens Wilmenrod
als Dr Mertens ruhig abwartend , Wilhelm A l t h a u s , der
Schriftsteller Goechtliberg , schwäbisch und naturfroh wie es
^ meni Namen und Berufe zukam und als Drehpunkt und
Schluisel der ganzen Losung ruhig und sieghaft .

Vier Paare stehen am Schlug glückselig an der Rampe
und entlasten uns mit einem fröhlichen Schlager . Alles ist
wohlgemut . Tranen hat sicher jeder gelacht . Auch der
Schreiber - trotz mancher stillen Zwiesprache mit dem
Autor ( oder eigentlich den fünf Autoren von denen übrigens
einer , Kraatz , ein Wiesbadener ist ) .

*

Erstmalig gibt Dr . A l t h a u s ein erweitertes Pro -
graininheft heraus , das in seiner Zusammenstellung inter -
estiert und gefallt . H

Theater und Literatur . Das Drama „ D e r S t e r n v o n
Sevilla " des Spaniers Lope de Vega kam in einer Über¬
setzung von Dr . Schlegel Barcelona, - im Ei eßene r Stadt -

3ur U rau liu h tung . Die Ausführung , die dem
Gedächtnis des 300 . Todestages des großen spanischen Dich¬ter

^ galt , fand eine begeisterte Aufnahme beim Publikum .— Im Nordmark - Landestheater in Schleswig wurde das
Schauspiel „ Die ewige Melodie " von W . A . Jmpe -
ratori zur Ilrauftuhrung gebracht . Die Zuschauerschaft
faud an der in Moll gehaltenen Handlung und an der ge¬fühlvollen Vorstellung Gefallen , so daß ein großer Erfolg
entstand . Das Stuck wurde auch im Greifswalder Stadt¬
theater uraufgefuhrt .

1

Kleinasiatische Probleme .
Türkische Forderung an die französische Mandatsbehörde in

Syrien .

, Irrufukem , 10 . Dez . Die türkische Erenzregulierungs -
kEmrsslvn ist in Beirut eingetroffen . Sie hat an die fran -
zoßiche _Mandatsbehorde die Forderung auf Entfernung
gewisser türkischer und kurdischer Stämme

ürki | ch - syr isch en Grenzgebiet ge¬
richtet . Es handelt sich hierbei um diejenigen Stämme , die
seinerzeit aus ' der Türkei ausgewiesen worden sind und die
kürzlich an einer Verschwörung gegen den türkischen
Ministerpräsidenten beteiligt gewesen sein soll .

Man kann mit Geld renommieren oder mit Liebschaften .
• Direktor Stichwurz renommiert mit alpinen Taten , schrieb
I a eSken Vergsteigerveröffentlichungen Briese ab und

schickte sie als eigene Eletscherpartien der übrigens betroqe -
U . L " AEin heim ( er saß mittlerweile in Berlin ) . Fran

1 . Direktor Sftchwurz hinwiederum veröffentlicht diese ge -
M sammelten Plagiate unwissend und in bester Absicht als Buch
: vrm Watten zum Geburtstagsgeschenke — das Stück kann

I beginnen . Stichwurz kam in Verlegenheit und mit ihm der
M Autor der solches anzettelt . Beide helfen sich daß sie sick>

durch drei Akte hindurchschwindeln . 3m ersten Akte bangt
emem um den Autor und seinen Schwank , aber im zweiten

rotlb
^

bie Verwirrung zu einem quietschvergnügten
g Blödsinn . Stichwurz täuscht einen Höhenaufftieg vor und der

■ f,uA0Sfrn? tf)t daraus eine knallige Situation , der erste gute
Einfall des Stuckes , so dag eine Helterkeitsrakete aufsteigt ,^ m dritten Akt muß Stichwurz periphere Verwicklungen ent¬
wickeln . Denn was auf die Alm kommt , liebt sich drückt sich

U u .vd verlobt sich . Drei Paare , von denen zwei erst richtig
emgerenkt werden muffen . In einem Fall tut Stichwurz
dlefts sogar mit einer Art Raffinement : „ Demi wenn der

~
ut $l dumm ist , Grutz mutz er Ham "

. Und in dem
Netten Falle passiert dem Autor sogar ein zweiter hübscher

W : der rrchtige Autor der Bergfahrten und der Plagia -
kor Stichwurz treffön sich auf einer Bank , und Schweigegeld
wird die langstgeliebte und erhoffte Tochter als Schwieger¬
tochter . Schadenfrohes Bombengelächter springt da auf .

■ Musik und Schlager und eine kräftige Spielart über -
Mucken das übrige , sofern der reiche Schatz kräftiger Worte in

D » jUchftsch und bayerisch dazu nicht ausreichen . So wurde alles
lehr lustig und das Lachen um des Lachens willen erreicht .
Mehr will ein Schwank ja nicht : Lachen als Selbstzweck und

I.eden Preis Der Preis heitzt hier schwarz - weitz , dick und
Unmißverständlich auftragen . Die Regie Max Müllers
sorgte emsig für diese Drastik . Im ersten Akt kann eine
größere Durchfeilung noch etwas helfen . Auch Heinz (Star
$? t som Verdienst durch schmissige Schlager und Einlagen .
Bombenapplaus holte sich Kurt Sell nick als Stichwurz ,
namentlich in den oben erwähnten drei guten Stellen , wo -
oei schauspielerisch seine besten Leistungen die Zwiegesprächeit dem abzuhalsternden und dem erzwungenen Schwieger -
s. „ A waren . Dora Tillman kam handfest und mund¬
gerecht und erntete Beifall . Noch in diese Linie gehören

Der Kommunistenaufruhr in Rio de Janeiro .
die die Kommunisten vor mehreren Tagen in Brasilien entfesselten lieatsetzt das erste Bild aus der Bundeshauptstadt Rio de Janeiro vor

'

ri5 Wc Rebellen besetzt halten . Bekanntlich konnte die Revolte nach
"

b l u ti q e nKämpfen niedergeichlagen werden .
'

( Pressephoto , M )

MM
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Nationale Solidarität .

Das Aufkommen in den einzelnen Gauen .

Berlin , 10 . Dez . Das endgültige Ergebnis des „ Tages
der nationalen Solidarität " 1935 beträgt

4162 286 .05 RM .
Das Ergebnis des „ Tages der nationalen Solidarität "

1934 wurde im Rechenschaftsbericht des Winterhilfswerkes
1934/35 mit

4 021593 .71 RM .
ausgewiesen .

Das diesjährige Ergebnis liegt also um
140 692 .34 RM .

höher als das vorjährige Ergebnis .
2m folgenden geben mir eine Zusammenstellung der

Ergebnisse in den einzelnen Gauen des Reiches mit den Ver -
glsichszahlen zum Jahre 1934 :

Gau 1934 1935
Groß - Berlin 300 000 .— 319193 .21
Magdeburg - Anhalt 165 000 .— 167 975 .57
Hamburg 54 000 .— 103 351 .50
Pommern 144 000 .— 111 702 .57
Sachsen 284 000 .— 293 486 .07
München / Obe rb ayern 123 000 .— 150 000 .—
Württemberg 200 000 .— 187 000 .—
Thüringen 159 000 .— 117 427 .81
Weser/Ems 76 000 .— 119 132 .—
Südhannover/Braunschweig 107 000 .— 100 576 .39
Westfalen - Süd 99 000 .— 101235 .85
Schleswig - Holstein 221000 .— 204 000 .—
Franken 50 000 .— 88 172 .19
Baden 148 000 .— 141500 .—
Kurhessen 77 000 .— 65 116 .69
Ost -Hannover 136 000 .— 175 000 .—
Ostpreußen 134 000 .— 169 000 .—
Bayerische Ostmark 110 000 .— 94 228 .—
Pfalz/Saar 61 000 .— 94 687 .73
Halle/Merseburg 89 000 .— 69 977 .03
Hessen/Nassau 220 000 .- 185 000 .—

WestfalenNord 127 000 — 117 736 .03
Mecklenburg - Strelitz 90 000 .— 110 582 .17
Düffeldorf 104 000 .— 119 633,17
Koblenz/Trier 50 000 .— 43 827,76
Kurmark 180 000 .— 175 000 .—

Schwaben 85 000 .— 67 912 .—

Main/Fr anken 48 090 .— 44 682 .35
Schlesien 232 000 .— 250 000 .—
Köln - Aachen 102 000 .— 120 000 .—

Essen 46 000 .- 55 149 .06

Endsumme : 4 021000 .— 4162 286 .05

Dr . Maharens an den Reichskirchen - Ausschutz .

Berlin , 10 . Dez . Die vorläufige Kirchenregierung der

evangelisch - lutherischen Landeskirche Hannover hat , wie der

Evangelische Pressedienst erfährt , an den Reichskirchen -

ausschuß ein von Landesbischos Dr . Maharens unterzeich¬
netes Schreiben gerichtet , in dem sie dem Reichskirchen -

ausfchuß ihre Bereitschaft zu tatkräftiger Mitarbeit erklärt .

„ Die vorläufige Kirchenregierung
"

, so heißt es u . a . in dem

Schreiben , „ begrüßt aufrichtig die Zielsetzung , die gegenwär¬
tige Zerstörung in der Deutschen Evangelischen Kirche zu be¬

seitigen und "
es

'
der geordneten Kirche möglich zu machen , die

bestehenden Streitfragen aus eigener kirch¬
licher Kraft und auf Grund kirchlicher Entscheidung zu
lösen . Sie ist dankbar , daß der Herr Minister den Ge¬

danken einer Staatskirche in deutlichen Worten wiederholt

abgelehnt hat und daß die Ausgabe des Ausschusses
als Treuhänderaufgabe bezeichnet worden ist . Die

vorläufige Kirchenregierung der evangelisch - lutherischen
Landeskirche Hannover hat zu den Männern des Reichs¬

kirchenausschusses das Vertrauen , daß sie ihr Amt in Treue

gegen Schrift und Bekenntnis führen und aller Bedrohung
der Kirchs von innen und außen tatkräftig entgegentreten
werden .

"

Wiesbadener Taavlütt MWvoch , 11 . Dezember 1938 '
.

als

Fort mit allem Hader !

Die Weihnachtsparole für die Betriebe . — Keine Ent¬
lassungen . — „ Kraft durch Freude

"
seiert mit den Jung¬

gesellen .

„ Schafft Weihnachsfreude auch in den Ar -
beitsstätten, " unter diesem Motto richtet der Gauwalter
der DAF . Bangert , Düsseldorf , einen Appell an die deut¬
schen Betriebe , worin er erklärt , die Parole für den Dezember
laute : Fort mit allem Hader ! Als Grundsatz solle
gelten , daß keinerlei Kündigungen und Entlastungen aus
Arbeitsmangel oder Absatzschwierigkeiten im Festmonat er¬
folgen dürften . Vielmehr solle jeder Vetriebsführer prüfen ,
ob er nicht doch zur Erledigung dringender oder vorüber¬

gehender Aufgaben zusätzlich Volksgenosten einstellen könne ,
besonders auch um die leidigen Überstunden vor den Feier¬
tagen zu vermeiden . Ganz besonders vor Weihnachten solle
der Betrieb bestrebt sein , die schon längst fälligen Schön¬
heitsreparaturen auszuführen , den längst gefaßten

von Waschräumen , Werks -

wohnten .
Eintragungen oder Abänderungen dürfen weder vom

Arbeitnehmer noch Arbeitgeber aus der Steuerkarte vorge¬
nommen werden . Soweit Änderungen erforderlich sind , die

sich auf den Familienstand beziehen , ist die Steuerkarte bei
der obengenannten Drenststelle vorzulegen . In den Fällen ,
in denen verwitwete , geschiedene oder getrennt lebende Ar¬
beitnehmer beantragen , für die Berechnung der Lohnsteuer

jeiratet behandelt zu werden , sowie in
den Fällen , in denen Kinderermäßigungen für volljährige
Kinder , die auf Kosten des Arbeitnehmers sich in Berufs¬
ausbildung befinden , und das 25 . Lebensjahr nicht vollendet
haben , beantragt werden , sind die erforderlichen Beweis¬
mittel mit vorzulegen .

Für die Eintragung von erhöhten Werbungs -
k o st e n und Sonde rausgaben und von lohnsteuer -

freien Beträgen ( zur Berücksichtigung besonderer wirt¬
schaftlicher Verhältnisse und der Beschäftigung von Haus¬
gehilfinnen ) ist die Lohnsteuerstelle des Finanzamtes , Herrn -

gartenstraße 2 , zuständig .
Die Arbeitnehmer haben ihre Steuerkarten unverzüg¬

lich dem Arbeitgeber bzw . der auszahlenden Kaffe zu über¬
mitteln . Bei Nichtvorlegung der Steuerkarte erhöht sich die

einzubehaltende Lohnsteuer .

-. Falls Unklarheiten über die Anwendung dieser
Äusnahmeregelung bestehen , erteilen die zuständigen Ge¬
werbeaufsichtsämter die erforderlichen Auskünfte .

den Vormittagsstunden zu denken . Für die alleinstehenden
Junggesellen oder Junggesellinnen werde „ Kraft durch
Freude " am 24 . Dezember in allen größeren Städten be¬
sondere Weihnachten abhalten , die dem Geist , nationalsozia¬
listischer Kameradschaft eines ganzen Volkes atmen würden .

— Verbesserung der Verlehrsverhältnisse an der Ecke

Michelsberg und Coulinstraße . Vor sieben Jahren wurde

durch Errichtung einer Stützmauer im südlichen Teil der

Coulinstraße die Erbreiterung dieser Straße ermöglicht .
Die vorspringende große Treppenanlage an der Synagoge ,
die an der Einmündung der Coulinstraße die Sicht stark be¬

hindert , und beide Straßen an dieser Gefahrenstelle sehr be¬

engt , wurde damals nicht beseitigt . Wie bereits kürzlich mit¬

geteilt wurde , sollen nunmehr in den nächsten Wochen durch
die Städtische Vauverwaltung die Treppenanlage und der

vorspringende Teil der Stützmauer entfernt werden . Es
wird hierdurch nicht nur an der Ecke selbst , sondern auch auf

Steuerkarteir für das Kalenderjahr 1936 .

Von der Städtischen Steuerverwaltung
werden die Steuerkarten 1936 für diejenigen Arbeitnehmer
ausgefertigt , die am 10 . Oktober 1935 ihren Wohnsitz in
Wiesbaden gehabt haben . Diese Steuerkarten werben zur
Zeit zugestellt . Diejenigen Arbeitnehmer , denen eine Steuer¬
karte bis 15 . Dezember 1935 nicht zugegangen ist , müffen die
Ausstellung der Steuerkarte bei der Städtischen Steuerver¬
waltung rn Wiesbaden , Rhein st raße 2 2 , Erd¬
geschoß , Zimmer la , beantragen .

Die Arbeitnehmer , die am 10 . Oktober 1935 ihren Wohn¬
sitz in Wiesbaden hatten , müffen ihre Steuerkarte bei der
Gemeinde beantragen , in der sie am 10 . Oktober 1935

— Die ersten Weihnachtsbäume sind in Wiesbaden an¬

gekommen . Seit gestern kann man Fuhrwerke in der Stadt

beobachten , die aus den umliegenden Waldungen den weih¬
nachtlichen Zimmerschmuck herbeibringen . Abnehmer hierfür
sind vorerst Händler am Platze , die den Einzelverkauf in
den verschiedenen Stadtbezirken vornehmen werden . Der

eigentliche Christbaummarkt aus dem Dernschen
G e l ä n d e , der in der Hauptsache von auswärtigen Händlern
bestritten wird , wird jetzt eröffnet . Die Vorbereitungen be¬

züglich Einteilung der Plätze sind städtischerseits bereits

getroffen .
— Regelung der Arbeitszeit zu Weihnachten 1935 . Durch

einen bereits veröffentlichten Erlaß des Reichsarbeits¬
ministers ist die Arbeitszeit zu Weihnachten 1935 besonders

geregelt und eine allgemeine Ausnahmegenehmigung
dahingehend erteilt worden , daß der Verdien st ausfall
durch die Weihnachtsfeiertage an Werktagen der Monate

Dezember 1935 und Januar 1936 vor - oder nachgearbeitet
werden kann .

~

Vorsatz der Errichtung . . . ,
bibliotheken usw . in die Praxis umzusetzen und die

soziale Lage der Familien der Gefolgschaft zu be¬

achten . Es würde nichts schaden , wenn der Betriebsführer
gerade in den Wochen vor Weihnachten durch persönlichen
Augenschein — bei größeren Betrieben eventuell durch Mit¬

hilfe seiner Betriebs - und Abteilungsleiter , sich einmal die
Lebens - und Wohnungsverhältnisse der Familien der ihnen
anvertrauten Volksgenoffen ansehen würde . Sie würden
dort mit Rat und Tat helfen können . Die Walter der DAF .
seien jederzeit im Stande , geeignete Familien zu nennen
und sich an den Hausbesuchen zu beteiligen .

Die Betriebsgemeinschaft solle auch der Arbeits¬
kameraden durch ein Paketchen oder einen Kartengruß ge¬
denken , die ihrer Wehrpflicht nachkommen oder im Arbeits¬

dienst sind . Weiter empfehle sich , die auf Grund des Jahres¬
abschlusses gedachte Gewinnausschüttung an die Gefolgschaft
vor Weihnachten vorzunehmen . Andererseits dürften die
Arbeitskameraden nicht neidisch sein , deren Vetriebsführer
durch die wirtschaftliche Lage noch nicht im Stande seien ,
ihnen eine geldliche Zuwendung zu machen . Es seien noch
sehr viele Krankheitssymptome in der Wirtschaft vorhanden ,
die erst langsam verschwinden könnten . Kameradschaft
sei auch den Volksgenoffen und Volksgenossinnen gegenüber
anzuwenden , die jetzt in den Geschäften als Verkäufer tätig

sind . Er bitte alle deutschen Männer und Frauen , an einen

frühzeitigen Ein kauf ihrer Bedürfniffe , möglichst in

Wiesbadener Nachrichten .

Carttative Verbände sammeln für das WHW .

Das Winterhilfswerk des deutschen Volkes hat schon gar
manchem bedürftigen Volksgenoffen dank der Opferfreudig¬
keit aller geholfen ; aber immer wieder von neuem muß die
Hilfsbereitschaft aufgerufen werden . Nie hat jemand schon
genug gegeben , immer wieder gilt es weiterzuschreiten auf
dem Wege des Opferns für die Notleidenden . Der nächste
Samstag bis Montag , der 14 . bis 16 . d . M ., steht im Zeichen
der caritativen Verbände .

Die mit der NS .- Volkswohlfahrt in einer Reichsarbeits¬
gemeinschaft verbundenen caritativen Verbände : „ Caritas "

,
„ Innere Mission " und das „ Deutsche Rote Kreuz

" veran¬
stalten an diesen Tagen eine Sammlung , um vor allem
alten und kranken Leuten eine Weihnachtsfreude zu bereiten .
Hochwertige Nahrungs - und Stärkemittel , sowie warme
Wäsche und Kleidungsstücke sind daher besonders notwendig .

Nicht für uns selbst sammeln wir , sondern für das
Winterhilfswerk , also für alle notleidenden Volks¬
genossen . Darum spendet auch dieses Mal alle für den
guten Zweck , spendet reichlich , so wie ihr das auch bei den
seitherigen Sammlungen für das Winterhilfswerk getan
habt .

Caritasverband für die Diözese Mainz .
Caritasverband für die Diözese Limburg .

Landesverband der Inneren Miffion in Heffen - Raffau .
Deutsches Rotes Kreuz , Provinzialverband Heffen -Raffau .

Deutsches Rotes Kreuz , Landesverband Heffen .

Fülle des Besitzes . Ich erwarte vom deutschen Schrifttum
in seiner Gesamtheit regsten Anteil und Opfer -

willen . Kein Mitglied der Reichsschrifttumskammer
darf bei dieser Aktion fehlen oder nur schwächlich mitwirken .
Die Winterhilfe des deutschen Schrifttums muß eine Tat des

geistigen Deutschlands werden , ( gez .) Staatsrat Hanns
Johst , Präsident der Reichsschrifttumskammer .

"

* 80 Bilddokumente vom Reichsparteitag 1935 . Soeben

erschien int Verlag „ Zeitgeschichte
"

, Berlin , wie jedes Jahr ,
ein Buch , das 80 Bilddokumente vom Reichsparteitag zu
Nürnberg enthält . Das Buch trägt den Titel „ Parteitag
der Freiheit

" und ist herausgegeben von dem ständigen
photographischen Begleiter des Führers und Reichsbild¬

berichterstatter der NSDAP ., Heinrich Hoffmann , einem

Meister in seinem Fach . Das Geleitwort zu dem Buch und

knappe und treffende Unterschriften zu den Bildern schrieb

ebenfalls ein Mann , den man vielfach in der Begleitung des

Führers sieht , Alfred - Jngemar Berndt .
* Der Lehrernachwuchs für die höheren Schulen . Der

Reichserziehungsminister hat in dem Erlaß über die Auf¬

nahmen an den Hochschulen für Lehrerbildung eine grund¬
legende Entscheidung getroffen über die künftige Ausbildung
der Lehrer der höheren Schulen . Vom Sommersemester 1936

ab kann sich kein Abiturient und keine Abiturientin , die sich

später dem höheren Lehramt widmen wollen , an einer Uni¬

versität oder Technischen Hochschule mehr einschreiben lagen ,
wenn sie nicht vorher zwei Semester an einer Hochschule für

Lehrerbildung studiert haben . Erstmalig zum Herbst 1936

werden die Hochschulen für Lehrerbildung Abiturienten auf¬

nehmen , die beabsichtigen , das Studium für das Lehramt an

höheren Schulen in Preußen aufzunehmen . Durch diese An¬

ordnung wird die künftige gemeinsame Grundausbildung
aller Lehrer der allgemeinbildenden Schulen eingefühlt , eine

Maßnahme , die von großer und , wie man erwarten darf ,

segensreicher Bedeutung sein wird für Lehrerstand , Jugend¬

erziehung und Schule . Auch die jungen Philologen werden

künftighin zuerst ihre Aufgabe als Lehrer sehen und sich erst

dann entscheiden , ob sie Sprachen oder Geschichte , Mathematik

oder Naturwissenschaften studieren wollen . Dadurch ist etne

Bürgschaft mehr gegeben dafür , daß nur diejenigen den

hohen und verantwortungsvollen Beruf des Lehrres und Er¬

ziehers erwählen werden , die durch wahre Neigung und
"

Eignung zu dieser Aufgabe vorbestimmt sind .
• „ Zitatenschatz der Weltliteratur ." Eine Sammlung

von Zitaten , Sentenzen , geflügelten Worten usw . Heraus -

qeqeben von Richard Zoozmann . Siebente Ausgabe , neu¬

bearbeitet von Kar ! Quenzel . ( Verlag Heffe u . Becker ,

Leipzig .) Das bekannte Buch liegt jetzt in einer ganz neuen

Bearbeitung vor . Der Bearbeiter , ein erfahrener und be¬

lesener Literarhistoriker , hat , auf dem Boden der neuen Zett

stehend Nichtigkeiten , Reimereien und lästige Füllsel über

Bord geworfen und dafür neue , wertvolle Zitate und Wen¬

dungen ausgenommen . Dabei hat er auch der jüngsten Ver¬

gangenheit Rechnung getragen . Ferner hat er viele Fehler
und Versehen ausgemerzt , überall den richtigen Wortlaut

hergestellt , und so das Werk in jeder Weise vervollkommnet .
In der neuen Form ist es ein zuverlässiges Nachschlagebuch ,
darüber hinaus eine interessante und wertvolle Lektüre .

* Deutsche Literatur in Dänemark . In Dänemark macht

sich ein wachsendes Interesse für die deutsche Literatur

geltend . Einesteils ist der Verkauf in der Originalsprache
steigend , andererseits werden zahlreiche Bücher der deutschen
schönen Literatur in dänischen Übersetzungen herausgebracht ,
fo in den letzten Monaten : Ernst Wichert „ Die Majorin

"
,

Edwin E . Dwinger „ Die Armee hinter Stacheldraht
"

, Georg
von Hase „ Skagerrak

"
, Luis Trenker „ Der verlorene Sohn

"
,

Walter von Hollander „ Alle Straßen sühren nach Haus
"

Elisabeth van Randenborgh „ Die harte Herrlichkeit
"

, Otto

Flake „ Die französische Revolution " und Kennicott „ Das

Herz ist wach
"

.
* Deutschland an erster Stelle der polnischen Bucheinsuhr .

Die polnische Eesamteinsuhr von Büchern und Broschüren

hat sich in den ersten neun Monaten dieses Jahres , verglichen
mit dem gleichen Abschnitt des Vorjahres , mengenmäßigum
15 .% auf 2724 Doppelzentner gehoben , wenn auch ihr Wert

um 0,1 auf 2,5 Millionen Zloty im Verhältnis bedeutend

schwächer zugenommen hat . Deutschland lieferte etwa 75 %
der gesamten Büchereinfuhr Polens . Da es sich bei der

Büchereinfuhr aus Österreich sowie einem großen Teil der¬

jenigen aus der Schweiz und der Tschechoslowakei ebenfalls
um deutsche Bücher handelt , so beherrschte das deutsche Buch
in weiterem Sinne den polnischen Auslandsbüchermarkt um

nahezu 25 % .
* New Harker Weltausstellung 1939 . In New Port ist

eine Gesellschaft zur Durchführung der Weltausstellung von

1939 gebildet worden . Diese Ausstellung soll alle bisherigen

Weltausstellungen an Größe bei weitem übertreffen . Sie

wird am 30 . April 1939 auf sechs Monate eröffnet . Als

Ausstellungsterrain ist das unbebaute Gebiet in Flushing im

Norden der Stadt an der Küste von Long Island in Aus¬

sicht genommen . Ein Teil des Gebietes gehört bereits der

Stadt , der Rest soll durch Enteignung gekauft werden , wo¬

für ein Betrag von 5 Millionen Dollar ausgesetzt ist . Dieses
Gelände soll dann später in einen Park verwandelt werden .
Die Eesamtkosten der Ausstellung werden 40 Millionen

Dollar betragen . Das Datum der Eröffnung fällt mit dem

150 . Todestag der Einsetzung George Washingtons als des

ersten Präsidenten der Union zusammen .

* Die Krankheit Wallensteins . Die Wallenstein - Litera¬

tur . die es bis zum Jahre 1930 bereits auf 2600 Veröffent¬

lichungen gebracht hatte , ist durch eine medizinische Studie

über die Krankheit des großen Feldherrn von dem Wiener

Sozialhygieniker Dr . Heinrich Klein um eine weitere ver¬

mehrt worden . Dr . Klein kommt auf Grund umfangreicher
Forschungen zu dem Schluß , daß die viel umschriebene Eicht
Wallensteins eine Nebenerscheinung einer Malaria -Infektion
gewesen ist . Wallenstein litt an dem auch vom Weltkrieg
her bekannten sogenannten wolhynischen Fieber , das zu - ■

gleich auch die geistigen und seelischen Absonderlichkeiten im

Charakter Wallensterns hervorgerusen hat , insbesondere die

periodisch wiederkehrenden Wutausbrüche , die dann abgelöst
wurden von der krankhaften Sucht nach vollkommener Stille .

Auch sein Hang zur Mystik und zum Aberglauben , die über¬

triebene Bewertung der Astrologie werden als psychische

Folgeerscheinungen einer nicht ausgeheilten Malaria - Er¬

krankung bezeichnet .
* Hamlets Schloß renoviert . Der Wiederaufbau des

Kronborg - Schlosses in Helsingör , dem Schauplatz der

Hamlet - Tragödie , ist nach einer Arbeit von zehn Jahren jetzt
beendet worden . Das Schloß , das im Jahre 1423 erbaut
wurde , ist 1785 in eine Kaserne verwandelt worden und

diente bis 1925 diesem Zweck . Das Schloß ist heute in seiner

ursprünglichen Gestalt wieder aufgebaut und alle Räume

wurden stilecht ausgestattet . In einem Teil des Schlosses ist

auch das Nordische Schiffahrtsmuseum untergebracht .
* Auffindung eines verschollenen Eoekhebildes auf Neu¬

seeland . Ein englischer Kupferstich aus dem Jahre 1805 , der

nach einem Ölgemälde des Weimarer Malers Georg Melchior
Kraus angefertigt worden ist , zeigt Goethe als Orest und

die berühmte Schauspielerin Corona Schröter als Iphigenie .
Kraus malte diese Szene im Jahre 1779 nach der Weimarer

Uraufführung von „ Iphigenie
"

. Das Gemälde war ungefähr
150 Jahre läng verschollen . Vor kurzem wurde das Bild

auf der Insel Neuseeland entdeckt und der Fund nach
Weimar gemeldet . Direktor Prof . Dr . Wahl hat das roert =

volle Kunstdokument für das Eoethe - Nationa ! -

mufeum erworben .
* Abgeblitzt . Der Schriftsteller Ilnd Abenteurer Witt

von Dörrmg hatte sich einmal bei Goethe zum Besuch
melden lassen . Er wurde auch empfangen und mit gemessener
Würde begrüßt . Aber als Dörring zu reden anfangen wollte ,
unterbrach ihn Goethe mit den Worten : „ Sie haben sich in

einem Ihrer Bücher gerühmt , Sie hätten die (Babe , durch

Ihre Persönlichkeit und Ihre Rednerkunst einen jeden bei der

ersten Zusammenkunft für sich einzunehmen . Damit mir dies

nun nicht widerfährt , leben Sie wohl !" Damit drehte sich

Goethe in majestätischer Wendung langsam um und verließ

das Zimmer , den entgeisterten Besucher zurücklaffend .

Wiffeuschuft und Technik . In der Nacht zum Sonntag

ist nach kurzer Krankheit Dr . Friedrich Trefz , der lang «

jährige frühere Hauptschriftleiter und spätere Verlags¬
direktor der „ Münchener Neuesten Nachrichten

'
,

eine der bekanntesten Persönlichkeiten des deutschen Zeftungs «

lebens gestorben .



Mittwoch , u . DezewSer 1935 .

Anträge sofort stellen .

-̂ m übrigen ist zu beachten , daß der Kostenaufwand je

Aus den lür :
auch der Stadt :

oes Mauchens
und Sonntag ,

Rund 180000 Mark
am Tag der nationalen Solidarität

in Hessen - Rassau gesammelt .

Frankfurt M ., 10 . Dez . Am Tage der nationalen
Solidarität konnten im Gau Hessen - Nassau durch die Samm¬
lung führender Persönlichkeiten von Bewegung , Staat , Wirt¬
schaft , Kunst und Presse , die sich für den Kampf gegen Hunger
und Kälte einsetzten , rund 180 000 RM . dem Winterhilfs¬
werk zur Verfügung gestellt werden . Dieses vorläufige Er¬
gebnis dürfte sich wohl nach Erfassung aller Beträge noch
etwas erhöhen .

9kr . 338 . Seite 5 .

Efe ~ Beim Ssiiel verletzt . Am Dienstagabend vergnügten
H ?. Mer Kinder in den Anlagen am Kaiser -Wilhelm - Rina
Mf dem glatten Schnee . Plötzlich rutschte das eine Kind aus
| gw ttß tm Fallen die Freundin mit zu Boden . Die Kinder
MUlgen blutende Wunden an den Knien und Händen davon" Ni. mutzten verbunden werden .
Fl — Reger Besuch des Weihuachtsmärchcns im Deutschen

^Heater . Die zu den R ' " — '

- I ^ iflzessin Flunketli u . , u » u cuuiiinn ,
! ,

• Dez ., verfügbaren Eintrittskarten sind vollständig
k «n r i f f e n . Die beiden Vorstellungen sind ausoerkaust
Lr ’« « Aufführungen des Märchens finden statt ' Am
! « • Dez . , 15 Uhr ; 21 . Dez . 15 Uhr ; 22 . Dez ., 14 ^ Uhr :

Dez 18 Uhr ; 26 . Dez ., 14 % Uhr ; 29 . Dez , 14 % Uhr
'

^ aus : jeweils vier Tage vorher , einschließlich Vor -
khn ^ 5ta £ ' Kassenöffnung von 10 — 14 Uhr , außer Sonntags
t

00 — 13 Uhr ) und 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn .

k^ ^ ^ ^ iratet . Aus dieser Ehe stammen 5 Söhne , von
D" DpeI ber jetzige Hauptträger des bis zur

h « ; 4 ? P £ 0eftle0enen gewaltigen Werkes ist . Anschließendbeendete Sternhauermerster Albert Herrmann in der bei
ihm bekannten liebevollen Art seinen Vortrag : „ Berühmte

w « m ? e £annt
«n ^ auer ouf ben Wiesbadener Friedhöfen "

.
ma -e ® ebem « , ” • Ebmeier , Hees , Fresenius , Brau -muller , Luradze , Hommel , v . Rhoden , Eeitz , Hachner ,

9R r̂ten ®
UCOT’ Bossong Diefenbach , Luise v . Belgien ,

or ^ etri ’ Breyer , Kraatz , Leppla , Woell , Milch ,
^ ^ ° er Wemheuer um nur einige zu nennen , wurden
lebendig , die entweder in der Geschichte Wiesbadens oder
weit darüber hinaus durch Beruf und Leben Bedeutung
Mitten. Der Vortrag , bei dem man die Vertrautheit
Hermanns mit allen diesen Männern bis ins einzelne be¬wunderte , fand große Aufmerksamkeit und Beifall .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla - Theater . Der amerikanische Film „ N a ch

Büroschluß ist nach bewährtem Rezept kräftig auf
« » gestellt , für die Spannung sorgen ein

Eesell ^ aftsskandal und ein aufsehenerregender Mordfall .Den Hintergrund gibt ein großer Zeitungsbetrieb , und ein
Zeitungsmann ist es auch , der entscheidend an der Aufklärung
der Zusammenhänge mitwirkt . Er ist ein Teufelskerl , dieser
an geistiger Beweglichkeit unübertreffliche Held des Spieles
er welg mit schlauer List überall Eingang zu finden hat

' n erster Linie den praktischen Erfolg im Sinn und
verliebt sich daber mitten tn eifriger Detektivarbeit in eine
hübsche und gescheite junge Dame , obwohl oder vielleicht
gerade weil sie ihn sehr schlecht behandelt . Unter der Regie
von Robert I . Leonard ist das Ganze echt amerikanisch
aufgemacht , ein Reiger in seiner Art , mit jagendem Tempo
mmer erneuerter Spannung , mit einer Charakterzeichnunq
der Personen , die nicht selten groteske Lichter auf setzt ; im
Seelischen fur ^ uns nicht immer ohne weiteres einganglich ,hier Geschäfts,rnn und Erfolgsberechnung um jeden Preis

ein etwas robuster Humor der in Verbindung mit dem
tragischen Geschehen fast gefühllos anmuten mag . In der
guten deutschen Bearbeitung des Films aber wirkt
überzeugend die prachtvolle Frische und Unbekümmertheitdes uns schon von früher her als starke schauspielerische
Begabung bekannten Clark Gable , der ebenso
Uebenswurdlg wie zielbewußt seine Gegner mattsetzt , ein
Schlaukops und verwegener Draufgänger ; dazu bringt er
sehr hub,ch eine leichte Selbstironie ins Spiel und hat stets
etwas von der Verschmitzheit eines übermütigen Jungen .Seme Partnerin Constance Bennett zeichnet sich flott
und temperamentvoll , mehr durch spielerische Anmut ausals durch Vertiefung des Gefühls . Mit seinem lebendig
gezeichneten Hintergrund , seiner geschickten Steigerung und
einer aufregenden Verbrecherjagd gibt der Film spannende
Unterhaltung . — Das Vorprogramm bringt einen aus -
gezerchneten Bildstreifen von bewundernswerten Leistungen
der Hundedressur , neben der Wochenschau läuft weiterhin
ein origineller Zeichenfilm sowie ein artistischer Film
hervorragender Geschicklichkeitsmeister der Hand und der
duge . Aus der Bühne stellen Margot , Elmo und
Jt o r a sich tn ihrer großen Perchesensation vor , Mut und
erstaunliche Körper - und Gleichgewichtsbeherrschung befähigen
zu überraschenden Spitzenleistungen . ]g _

B

Synagoge ein breiter Streifen qe -wonnen , der rn die Straße einbezogen wird . Die alte
roub ebenfalls entfernt . Im zurückliegendenTeil wird ein neuer Treppenaufgang geschaffen .

~Z . bchükeraufuahme zu Ostern 1936 . Die Anmelduna
städtischen Volks -, Mittel - , höheren undHandelsschulen sowie Haushaltungsschule werden vom 11 . bis

A Dez - von den Schulleitern in den für die Einschulung inFrage kommenden Schulen unter Vorlage des Eeburts und
Impfscheines entgegengenommen .

8 unö

Richard - Wagner - Verband deutscher Frauen lOrts -

~ .e,e bes Kurhauses geladen . Eine
l Tombola verlockte zu eifriger Beteiliquna iodost die Nachfrage nach Losen das Angebot weit überlt

'
ieo

Mehrere Freiplätze für die nächstjährigen Bayreuther Fest -1 Hauptgewinn . Frau Frida Wohlers ,
bk -r - Ortsgruppe , dankte einleitend den

Spendern und kündigte die künstlerischen Vorträge an . Dreibekannte Künstler des Deutschen Theaters hatten sich liebens -" urdrgerwere . zur Verfügung gestellt : Herr Ereoerus
sang die Abschiedsarre des Linkerton aus Puccinis Vutter -

Iieb ‘‘UausUb̂ r
? Rnrefrr$8 “ teink ::^ attOtt5 „ Siegmunbs

'
Liebes -

« • » SBnlfiltß , unb Frau öbbolxci fefete ihr
I '

nnn h0er- ^ lr « " 5 Arie aus ber Oper „ Eioconda "
[ uon Ponchielll unb für ben Gesang ber erweckten Brünnhilbeaus „ Slegfrieb em . Für äerrn Elmenborff , ber leiber hatteabsagen müssen , sprang Frau Tietjen als versierte Ve -

gleiterin ein . .ils gemeinsame Gabe boten bie beiden sehr
| herzlich begrüßten Darsteller das Duett aus dem ersten

„ Tosca - Akt von Puccrni . Sehr aufmerksam lauschte die zabl -
ben Vorträgen Frau Eenzmers die

Gedichte von George und Rilke und eine Weihnachtsgeschichteaus dem „ Buch Amei " der feinsinnigen Dichterin RuthSchaumann m fesselnder und geschmackvoller Weise oorlas
'

K fcß
^ Elungene Veranstaltung fand allseitig reichen Bei -

ÄiH bereitgestellten Restmitteln ist jetzt
v - r --- 7 Wiesbaden ein Betrag zugeteilt wor -

lt - ll
'pcitl fünftel der vorgemerkten Antrag -

stE b
^ ckstchr -gt werden kann .. Die förmlichen Reich s -

amJ,. „ JLaiV e sofort gestellt werben , unb
KL , Dezember 1935 . Zu den An -
LMen ist ber übliche Vordruck zu verwenden . Er ist bei dem
stuM ^ u Buro für Hauszinssteuechypotheken und Reichs -

^ h? / w -^ aS,aUS JL Z ^ mer 110 , von 8— 13 und 15 - 18
fJgL ^Mittwoch und Samstag von 8— 14 Uhr ) zu erhalten .

tm0e Jtpb prufungsfähige Kostenanschläge , Bau -
^ uungen und eine Erklärung beizufügen , daß bei Gewäh -

Reichszuschusses die Aufbringung des übrigen

Mückgestellt
^ ^ ^ ^ ^ ^ £ l |t " Unvollständige Einträge werben

. Auf bie zu stellenden Anträge finden die Bestimmungen
Relchsapbeitsininisters vom 9 . Oktober 1933 Anwendungmit der Einschränkung , baß lediglich ein Barzu schuß ae -

göben wird , wahrend Zinsvergütungsscheine für
^ jKn ^ nten ® eI % auf6ringun95betrag nicht mehr gc --

-5 Umbauten im besonderen gel -
tenben wesentlichen Bestimmungen werben nachstehend noch¬mals bekanntgegeben :

a ) Ein Reichszuschuß kann für die Teilung
von Wohnungen unb den Umbau son¬
stiger Raume zu Wohnungen gewährtwerden , wenn durch die Teilung einer Wohnung
zwei oder mehr Wohnungen , durch den Umbau sonstigerRaume eine ober mehrere Wohnungen geschaffen wer -
E - 7̂ be Teilwohnung muß für sich abgeschlossen sein .Als abgeschlossen gilt eine Wohnung , wenn sie neben
den Wohnraumen eine eigene Küche , die erforderlichen

!, •> A . nraume und einen eigenen Zugang hat .b ) Em Zuschug kann auch für An - und Ausbauten

l des Ordnungs - Strafrechts bei Lebens -
® 1 ^ t ^ 5^ I1la ^ run95rniniftei hat durch eine

ubcr Drdnungsstrafen bei überschreitun -
aen von Preisfestsetzungen für Lebensmittel dieses Ordnungs -

- frafrechts befristet erweitert . Bereits durch Verordnung vom4. 9 . 1935 war bestimmt worden , daß die Verordnung über

W FrhbinrUhnpr tlsT?Ln u .Zuwiderhandlungen gegen Preis -
l ■ a

e 1 * ?? p r M e n und Preisfestsetzungen
I ff;Urlpl; r™

n ™
^ bOTn9 - 3tu finden habe bei Überschreitungen von

: ^ ^ Ipannen , r>re der Reichsnährstand mit Zu -
[ stunmung des Reichsernahrungsministers für die Abgabe
. . von Lebensmitteln an 2? - ^ ' . ..... - • y-

i ordnuna läßt nunmehr für
- strafen die Beschränkung au

cnayrungsmimsters für die Abga
Verbraucher festsetzt . Die neue Ver -

. . , v . — k für die Verhängung von Ordnungs -
, strafensdie- Beschränkung auf die Verbraucherpreise fallen , so
- M bei allen Preisverstößen auf dem Lebensmittelge -
E ®?.et die Möglichkeit von Ordnungsstrafen besteht . Die Ver -
f hangung von Ordnungsstrafen wegen Überschreitung festae -

.̂ setzter landwirtschaftlicher Erzeugerpreise bedarf der vor -
Mrigen Zustimmung des Reichsernährungsministers . Die

neue Verordnung tritt
, mit Ablauf des 31 . 3 . 1936 außer

Xraft . Ab dann gilt wieder die Verordnung vom 4 . 9 . 1935 .
»ehrlicher N « ber . Daß unsere ärmsten Volks -

zenossen auch die ehrlichsten sind , beweist folgender Vorfall :
Um Montagabend verlor eine Frau ( selbst in schlechten Ver¬
hältnissen lebend ) ihre Handtasche , in welcher sich neben

IM

- iNigen Pfennigen eigenem Geld auch fremdes Geld be -
?• SKait glaubte die Tasche schon auf Nimmerwiedersehen
chwunden , zumal keinerlei Legitimation sich in der Taschemd , außereiner Karte , auf welche Offerten im „ Mes -
ener Tagblatt '

abgeholt werden konnten . Ein Arbeiter
hiesigen Städtischen Krankenhauses , . welcher die Tasche», setzte sich fedoch mit dem Tagblatt in Verbindung ,an Hand der Offertenkarte den Aufgeber des Inserates
durch diesen die Frau , der die Handtasche gehörte , er -

ieln und so konnte dieselbe hochbeglückt alles wieder in
?fang nehmen . Ein Lob dem ehrlichen Finder .
— Gefundene Gegenstände . Vom 2 . bis 8 . Dez . wurden
dem Fundbüro des Polizeipräsidiums abgegeben Biro ,

emeldet . Gefunden : 1 gold . Brosche mit blauen
men ; 1 rotes gestricktes Kindermützchen ; 1 beiges Leder -
exMnMen : 1 grauer Schal , gestreift ; 1 Armbinde der
vAP . ; 1 Paar berge Pulswärmer ; 1 braunes Porte -
" aie mit verschiedenem Inhalt ; 1 Double - Armbanduhr
schw - Ripsband ; 1 braunes Portemonnaie mit Reichs¬

chluß und kl . Geldbetrag ; 1 braune Handtasche mit ver -
denem Inhalt ; 1 gold . Ring mit Brillant und schw .n ; 1 Wollstoffschal , rot und schwarz ; 1 Herrenschirm '
)lb . Damenring ; 1 schw . Hornbrille ; 1 brauner Kinder -
[' “ 9en ; l schw . Kinderturnschuh ; 2 Schüttelgeldbörsen
kl - Geldbetrag ; 1 Perlenhalskette ; 1 Notenheft ; 1 schw

cenfahrrad ; 1 braunes Portemonnaie mit qr . Geld -
■ Eyttg ; 1 großer Geldbetrag ; mehrere Schlüssel ; mehrere
Mndschuhc . Zugelaufen : 1 Jagdhund ; 1 Foxterrier
tzMz mit braun .

-u- - t — - - - .v« Ausbauten
gegeben werden , wenn durch sie keine selbständige Woh¬
nung , lonlbern nur Teile einer Wohnung geschaffen
werden . Als Ausbau ist insbesondere der Ausbau von
Rcrumen für Zwecke des Luftschutzes anzusehen .Die Vollendung eines angefangenen Neubaues gilt

. vlcht als Ausbau tm Sinne dieser Bestimmung .c ) Der Reichszuschuß beträgt 50 % bei Kosten , im Höchst -
falle 1000 RM . für jede Teilwohnung und für den ein -
zelnmi An - und Ausbau in den Fällest des Ab -
schmrts b .

Grundstück mindestens 100 RM . betragen muß , die Kosteneine angemessene Hohe nicht überschreiten dürfen , der An¬
trag vor Beginn der Arbeiten zu stellen ist und mit den Ar -
betten erst nach Erteilung des schriftlichen Vorbe -
scherdes begonnen werden darf . Die Vorbescheide werden
w Eschleumgt erteilt werden , daß sie möglichst noch vor
Weihnachten tn die Hande der Antragsteller gelangen

Weiter wird daran erinnert , daß Leistungen und Liefe -
rungen nur durch solche Handwerker oder Unternehmer aus »
geführt werden dürfen , die von der Handwerkskammer oder
Handelskammer für das betreffende Fach oder den Gefchästs -
zroelg zugelasffn sind . Schwarzarbeit wird grund -
l .sitzk ' ch ntcht bezuschußt . Unrichtige Angaben bezüg -
lich der vereinbarten Preise usw . haben die Zurückziehung

Zuschusses und eine Strafanzeige zur Folge . Die Aus¬
zahlung des Zufchusses erfolgt in einer Summe nach Fertig¬
stellung der Bauarbeiten . Alles übrige ist aus dem Vorbe¬
scheid zu entnehmen . Die darin gesetzten Fristen sind einzu -
halten . Spatestens . gm 31 . 3 . 1936 müssen sämtliche mit
ReichszuSchüssen geforderten Arbeiten fertiggestellt sein .
Wird der Termin nicht eingehalten , so kann mit der Aus¬
zahlung eines nach Vorbescheid zugeswgten Reichszuschusses
nicht gerechnet werden .

Es können nur solche Baumaßnahmen bezuschußt wer¬
den , die den baupolizeilichen Anforderungen in jeder Weise
entsprechen . Deshalb wird empfohlen , schon vor Antrag -
steUung die Baugenehmigung nachzusuchen oder min¬
destens die Beratung der Baupolizei in Anspruch
zu nehmen . Bei der starken Nachfrage nach Reichszuschüssen
werden voraussichtlich Teilungs - und llmbauprojekte bevor¬
zugt werden , die neben einwandfreier baulicher Lösung sich
auch wirtschaftlich günstig auswirken . Die Entgegennahme
der Anträge qt für die Bewilligungsbehörde unverbindlich .Em Anspruch auf den Zuschuß wird stets erst mit der Aus¬
händigung des schriftlichen Vorbescheides erworben .

^ .. Schließlich wird betont , daß das Reich , wenn es Zu¬
schüsse, gewahr ^ nicht nur die Arbeitsbeschaffung fördern
will , sondern infolge seiner starken Beteiligung an der
Kostenaufbringung auch Wert darauf legen muß , daß solide
und haltbare Arbeit geleistet wird . Mangelhafte Arbeit
muß daher beanstandet werden .

Es liegt nun im Interesse jeden Bewerbers , die Ein¬
reichung des Reichszjischußantrages zu beschleunigen . Reichs¬
zuschußantrage für Eebäudeinstandsetzungen sind
zwecklos , da diese Arbeiten grundsätzlich nicht mehr bezu¬
schußt werden dürfen .

MGzusWsse für WmgsteilUW unö MMeu ,

Ki . r ~ Nassauischer Kunstverein . Die Vortragsreihe „ Die
Wwkunst des Abendlandes " wird am Donnerstag , 12 Dez
’ von Herrn Prof . Dr . Kurt G e r st e n b e r g von der

Hnlle fortgesetzt . Prof . Eerstenberg , bekannt
ietn grundlegendes Werk „ Deutsche Sondergotik "

, wird
Hand zahlreicher Lichtbilder im Vortragssaal des

U ^ Nauischen Landesmuseums über : „ Die beutitfie Bau -
| nß des späten Mittelalters "

sprechen .
*
7 Bolksbildungsschule . Herr Dr . med . Horn , Stadt .

W ^ Nkenhaus , Wiesbaden , spricht am Donnerstag , 20 Uhr ,
ISoi « ? Volksbildungsschule Wiesbaden , im Oberlpieum am"

- Matz in der Reihe „ Sinnvolle Lebensführung über :
kiwi »

t ie unb Trank , a l s Segen unb Fluch "
. Aus -

| Geschäftsstelle Boseplatz 2 .

* Wiesbaden - Schierstein .

so
Dcr „ Tag ber nationalen Solibarität "

erbrachte in ber
16iL0tUppe Schierftetn ben Betrag von 229 .04 RM Die
| unb Spielzeugsammlung durch HI . und BdM .
I

Unterstütz
" ben bic ^ 9en Etnwohnern in anerkennender Weise

Sonntag burchgeführte Eintopfsammlung er «
f

'O' e ben Betrag von rund 300 RM .

Dre Turngemelnbe Schierstein veranstaltete am vergange¬nen Samstag einen stark besuchten Familienabenb , ber mit

,e,ruem abwechslungsreichen Programm von Mustkvorträgen
Darbietungen ber Eesangsabteilung , sowie Reckübungenund Ballspielen der Turner und Turnerinnen ausgestattetwar . Im Mittelpunkt stand eine Ehrung für verdienst -

nnlls Turner durch Vereinsführer Lohn : für 50jährige
Tätigkeit tn der Turngemeinde Turnbruder PH . Bieqer und
August Helm , für 10jährige Tätigkeit Wilhelm Balzer ,und Karl Rossel , für 25jährige Mitglied -
Maft SlmbroKus , Frtedr . Virk , Chr . Deisel , Ed . Denßer ,
ffS'xL' uk ' W - Mampel , Fr Schäftr P . Flick , I . Spiel ,I . Schmidt , D . Schroder unb H . Wehnert . Zugleich konnte
nrir. h^ r „teknAf^ - r,b £ n Jubilar PH . Vieger sowie . die Mit -
g ^ dern Hch . Wintermeier , Eg . Wecklein , Jak . Wintermeier
und Ehr . Weber zu ihrem 70 . Geburtstage beglückwünschen .
• S '

ti
^ S .- Frauenschaft kam am vergangenen Samstagim Restaurant „ Langenberg "

zu einer Adventsfeier zu¬
sammen , die tn allen Teilen einen schönen Verlauf nahm

Die neue Gebietsabgrenzung der Weinbaugemarkungen
ist nunmehr von zuständiger Seite aus erfolgt . Die Ee -
markungskarten liegen zwecks Einsicht bei Jnteiessenten ab
Donneistag , 12 . Dez ., wähienb bet Dienststunben auf bie
Dauei von 14 Tagen in bei stäbtischen Veiwaltungsstelle
W .-Schierstem ( Rathaus ) , Zimmer 8 , offen .

Am 10 . Dezember feierten bie Eheleute Wilhelm
Wehnert unb Frau Auauste , geb . Siegelt , Kirchgasse 2 ,das Fest der silbernen Hochzeit .

Q17
Am 12 . Dezember feiert Frau Christiane Rücker ,

Mainzer Straße 7 , ihren 78 . Geburtstag .

Wresbaden - Rambach .

«n ®
ie und Militärkameradschaft

SB . =^ 01 ^ 60tfj hielt im Gasthaus „ Zum Rebstock " eine
von dem Kameradschaftsfuhrer K . Röder geleitete Versamm¬
lung ab . Nach einem anschaulichen Bericht von der Kreis -
verbandstagung in Hochheim wurde das Ergebnis des
Wanderehrenpreisschießens in Sonnenberg betanntgegeben .
Rimbach steht an fünfter Stelle und erhielt eine Urkunde ,
ebenso drei Kameraden . ,Der Landwirt Adolf V e f wurde zum kommissarischen
Ortsbauernfuhrer tn W .- Rambach bestimmt .

Wiesbaden - Bierstadk .

Trotzdem bereits ber „ Tag bet nationalen Solibarität “

pter ein so schonet Erfolg war , gestaltete sich auch ber E i n -
topfsonntag zu einem Bekenntnis ber Volksgemeinschaft
Die hier noch nie erreichte Zahl von 573 RM . wat ber Er¬
folg btefcr Sammlung .

Die Kanalarbeiten in ber Rathausstraße finb Beenbet .
oberen Teil ist man zur Zeit mit ben Pflastetarbeiten

beschäftigt , bte bis Weihnachten beenbet sein werben
Am Donnerstagabend veranstaltete die NS -Frauen -

Ichast im Saale der Kleinkinderschule ihre Adventsfeier .

Musik - und Vortragsabende .
* Die Nassauische Familiengeschichliche Vereinigung ver¬

anstaltete am Dienstagabend im Kurhaus unter Vorsitz von
Konrektor Rudolf Dietz ihre D ^ emberzusammenkunft . Zu -
etst sprach in anschaulichem Vortrag Dr . jur . Hansts
? ?

e 15 3^ 696 .=$ ^ ^ über „ Die Familie Opel mit
bf ^ uberer Berücksichtigung ihrer nassauischen Vorfahren " bei
gleichzeitiger Hervorhebung bet außerordentlichenS ^ eutung bes Opelwerkes und einer kurzen Ein¬
flechtung der Geschichte Rüsselsheims und seiner Festung . Die
Familie fuhrt sich zurück auf Oppel ober Opel in Dachsen -
yausen , Kreis 6t . Goarshausen , insbesonbere auf ben da¬
selbst 1625 geborenen Jakob Opel , der dort auch verstarb . Mit
Johann Philipp Opel , 1730 in Dachsenhausen geboten , später
M ^ rzogl - Schullehrer in Gemmerich und Bischofsheim
( 1783 — 1808 ) kam bte Familie nach Hessen . Philipp Wilhelm
? pel ( 1803 — 1867 ) , Schlosietineistet staatlich geprüften
Charakters , begann als Anfänger bie Fabrik . Er hatte brei
« ohne , von benen ber älteste , Abam , nach einem Wander¬
leben durch das Ausland 1862 nach Rüsselsheim zurückkehrte
und mit der Herstellung von Nähmaschinen begann 1886 ging
« zu Fahrrädern über und nahm 1893 Automobile hinzu .
Adam Opel hatte sich 1863 mtt bet Hotelierstochter Sophie
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Soldatenfürsorge im Reichsheer

der

trugsverfuch festgenommen .

Freizeit im

Lesezimmer

HERZEN HALTEN AUS DEUTSCHEM GRENZLAND

Das blaue Weihnachtslicht ist in aller Welt ein

Sinnbild der Verbundenheit aller Volks -

genossen . Mitglieder und Freunde des VDA

zünden im Advent und in der Weihnacht eine
blaue Kerze an .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Frankfurter Chronik .

Cs ist eine alte Erfahrung , datz der Vorgesetzte von

seinen Leuten im Dienst das Äußerste verlangen kann , datz
die Untergebenen sich ihm freudig unterordnen , wenn sie

wissen , datz er sonst der Kamerad ist , der in und anher Dienst

sie umsorgt , der alle Mittel die ihm zu Gebote stehen ein -

zetzt , um ihnen den Aufenthalt in der Kaserne , insbesondere
die freien Stunden so angenehm wie möglich zu gestalten .
Jeder Vorgesetzte betrachtet das heute als seine vornehmste

Pflicht . Durch diese seine Tätigkeit wird in dem einfachsten
Mann das Vertrauen zu seinen Führern geweckt und dieses
Vertrauen ist die Grundlage für eine erfolgreiche Arbeit .
Nur auf dieser gegenseitigen Vertrauensbasis kann das Ziel

erreicht wetden , das unser Führer der neuen Wehrmacht ge¬
setzt hat .

Auf welche Gebiete erstreckt sich nun die Fürsorge für

Zahlung der Löhnung für die Dauer von 3 Monaten sind

beredte Zeugen dafür . .. u .
Größeren Umfang nimmt natürlich die Fürsorge sur die

länger dienenden Soldaten an . Wie der kurz dienende Sol¬

dat , so genietzt er auch die Heilfürsorge , d . h . bei Erkrankung

kostenlose Behandlung durch den Truppenarzt und in den

Lazaretten . Feldwedel , Unteroffiziere usw . haben auch , wenn

sie verheiratet find , für ihre Familienangehörigen freie ärzt¬

liche Behandlung , außerdem Anspruch auf Lieferung von

Arznei - und Derbandsmitteln , soweit sie zur Behandlung un -

entbehrlich sind . Soldaten , die durch schwere Krankheitsfälle

oder andere Umstände in wirtschaftliche Not geraten find ,
wird durch besondere Matznahmen geholfen , z. B . durch Ge -

haltsvorschüsie , Darlehen , Unterstützungen und Notstands¬

beihilfen . Nach schweren Krankheiten oder größeren Un -

Heeresfachschulen für Landwirtschaft sollen Siedler Hera
bilden . Für ihre Unterbringung wird in erster,Linie o

sorgt . Diese Fürsorge erstreckt sich auch noch auf die 3 !

nach Übernahme , der Siedlerstelle .

Die Fürsorge für die längere Jahre dienenden Soldat

nach der Entlassung regelt das Wehrmachtsvcrforgungsgef
auf das näher einzuge -hen hier zu weit führen würde . D

Gesetz behandelt folgende Versorgungsarten : 1 . Rach 3

lauf der Dienstverpflichtung , 2 . wegen Dienstunsählgkr
3 . wegen unzureichender Befähigung Voraussetzung für 1

Gewährung einer Versorgung ist aber eine Dienstzeit e

mindestens 4 Jähren .
Am Ausscheidungstage wird dem ehrenvoll Ausscheid

den der Zivilversorgungsschein zur Bewerbung um Beamt

stellen ausgvhändigt .
Aus den gemachten Ausführungen dürfte zur Genüge

erkennen fein , in welch ausgiebigem Matze vom Reich i

von Den Vorgesetzten für die kurz und lang dienenden C
Daten gesorgt wird . Sie erheben keinen Anspruch auf V

ständigkeit , sondern wollen nur dem Nichtsoldaten eil
Einblick geben , ihn zum Nachdenken anregen und ihm zest
in welch vorbildlicher Weise der soziale Gedanke bei

Wehrmacht eine Pflegestätte gefunden hat : Einer für <
und alle für einen . Heinrich Jun ,

heute Mittwochabend ab beginnen ans dem hiesigen Rath
volkswirtschaftliche Kurz - Kurse , woran sich alle hieß
Frauen und Mädchen beteiligen können . Fräwlein Hetz
raht - Wiesbaden spricht über Vrotwnfstvichrezepte für
Abendtisch und Weih nachtsgobäckrezepte unter Berückst

S
dcr Butter - und Fettversovgungslage . — Auf

äumsfchau für Kaninchen und Geflügel in Epps
errang der hiesige ! Züchter Ernst Sell auf RheinlA
einen Ehrenpreis und einmal fg. 2 , während der ZÄ
Hermann Sprenger auf Schönhsitsbrieftauben zwei
sg . 1 und zweimal g . errang .

— Idstein i . T . , 10 . Dez . Die am Samstagabend i

hiesigen Arbeitsdienstlager „ Adolf von Nassau
"

läßlich des dreijährigen Bestehens veranstaltete Feierst »

nahm bei starkem Besuch einen schönen Verlauf . Feiei
wurde die Weihestunde durch die Gruppenjapelle 252 ( Kö

stein ) eröffnet , worauf anschließend Arbeitsgauführer FS
die Gedenkrede hielt . Unter vielerlei Darbietungen
Arbeitsmänner , verlebten die Versammelten in den |
geschmückten Räumen der Kaserne bei Musik und Tanz '

frohe Stunden .

ui . Eltville i . Rhg . , 10 . Dez . Hier fand eine größere
Treibjagd statt . Unter der zahlreich erschienenen Jäger¬
schaft befand -sich auch der Kreisjägermeister des Kreises
Mainz . Die Jagd , die einen glatten Verlauf nahm , hatte
allerdings ein mageres Ergebnis : 40 Hafen und 2 Falken .

- Auringeu , 11 . Dez . Zur gemeinsamen Feier ihres
60 . Geburtstages hatten sich Die Kameraden von Naurod und

Auringen in dem Saa -lbau „ Hinkelhaus
"

eingefunden . In

vorgerückter Stunde trennte man sich mit dem Bewußtsein ,
einige recht schöne Stunden verlebt zu haben .

- Medenbach , 11 . Dez . Im Gasthaus „ Zum Taunus "

fand eine Versammlung Der Ortsbauernschaft statt .
Der Ortsbauernführer sprach über „ Getreidebewirtschaftung
und Die Wanderarbeiterfrage 1936 "

. Es wurden 15 Wander¬
arbeiter bestellt . Dann wies Bürgermeister Fischer auf Die

Bedeutung der NSV . hin für Die eine erfolgreiche Werbung
durchgeführt wurde .

- Nordenstadt , 11 . Dez . Die von der NS .-Frauenschaft
hier durchgeführte Sammlung am Tag der nationalen
Solidarität erbrachte 25 .84 RM ., während für den Eintopf¬
sonntag 62 .70 RM . singingen . — Heute Mittwoch feiern
Landwirt Karl Pflug und Frau Margarethe geb . Kern

( Nassauer Str . 50 ) das Fest ihrer silbernen Hochzeit. — Von

- Frankfurt a . M ., 10 . Deg . In letzter Zeit wurden bei

. . . Polizei mehrfach Radfahrer zur Anzeige ge¬
bracht , die durch unoovschriftsmätziges und insbesondere zu
schnelles Radfahren fahrlässige Körperverletzungen anderer

Verkehrsteilnehmer verursachten . Der Polizeipräsident Hai
den betreffenden Personen das Radfahren auf längere Zeit
untersagt und gleichzeitig ihre Fahrräder ficher -

steilen lassen . — Durch die Aufmerksamkeit , eines Ange¬

stellten bei der hiesigen Niederlassung einer größeren Elektvi -

zitätsfirma gelang der Polizei eine wichtige Festnahme .
Es handelt sich um den 36jährigen Helmuth Gartz aus Kiel ,
der in den letzten Monaten in verschiedenen Städten Be¬

trügereien verübt hat . Er trat mit Hausbesitzern , die

er durch Inserate kennenlernte , und die alte Heizkörper ver¬

kaufen wollten , in Verbindung , kaufte ihnen die Heizkörper
ab , ohne sofortige Zahlung zu leisten , suchte sich einen Käufer ,
dem er die Ware zeigte und von dem er sich eine Anzahlung
geben ließ und verschwand . In anderen Fällen mietete er
einen leeren Laden , bestellte fernmündlich . oder persönlich
neue Ofen ckder Elektromotore . Er verstand es , durch einen

Bluff dem Boten die Ware abzunehmen . Teilweise -bezahlt «
er auch mit ungedeckten Postschecks. Die von ihm erlangten
Gegenstände verkaufte er sofort zu einem Spottpreis . Seine
Tricks sind ihm in mehr als 20 Fällen gelungen , u . a . ist er
in Altona , Kiel , Lübeck , Berlin , Dortmund , Essen , Köln ,
Düsseldorf und Kassel ausgetreten . Er führte auch die ver¬

schiedensten Namen . Nachdem er in Frankfurt einen Elektro¬
motor erschwindelt hatte , wurde er bei einem zweiten Be -

Pfeiffer , M .

fällen finden die Soldaten Erholung in den Urlauber - und

Genesungsheimen .
Vom 9 . Dienstjahr ab werden die für 12jährige Dienst¬

zeit verpflichteten Soldaten in Heeresfachschulen für einen

Zivilberuf vorbereitet . In der unteren Klaffe wird zunächst
noch einmal das Volksschulwissen aufgefrischt , um als Grund¬

lage zu dienen für den Aufbau in den folgenden Jahren .
Begabte Soldaten werden dem ^ - Lehrgang zugewiesen , in
dem ihnen eine höhere Schulbildung vermittelt wird , die
mit der Abschlußprüfung II abschlietzt , ungefähr der Prima¬
reife einer Sstufigen höheren Lehranstalt entsprechend , wo¬
mit dem Anwärter die gehobene mittlere Beamtenlaufbahn
geöffnet ist . Im Vordergrund des Unterrichts stehen Deutsch
und die staatsbürgerlichen Fächer ; als technische Fächer wer¬
den Einheitskurzschrift und Maschinenschreiben gelehrt . Der
B - Lehrgang schließt mit einer erweiterten Volksschulbildung
ab und qualifiziert für die untere mittlere Beamtenlauf -

bahn . Neben diesen oben geschilderten Heeresfachschulen für
Verwaltung und Wirtschaft gibt es noch solche für Gewerbe
und Technik , für Landwirtschaft und für Forstwirtschaft . Die

den Soldaten ? In erster Linie interessiert die breite Öffent¬
lichkeit natürlich die Fürsorge für den kurz dienenden Sol¬
daten . Daneben soll aber auch der länger dienende Soldat

Berücksichtigung finden . Ein Gang durch eine neue Kaserne
gibt am besten einen Einblick , in welcher Weise schon vom

Reich aus Fürsorge ausgewandt wird . Jeder Soldat der

Vorkriegs - und Kriegszeit ist zunächst erstaunt , wenn er die

Mannschaftsstuben betritt ; helle Räume mit einem freuiÄ -

lichen Wand - und Deckenanstrich , Zentralheizung (also alle

gleichmäßig durchgeheizt ) , Parkettboden , kleine Scheiben¬
gardinen an den Fenstern , zweiteilige Spinde , Veleaungs -

stärke 5 — 7 Mann . Da kann und mutz man sich wohlfühlen .
Ein solcher Raum kann zur zweiten Heimat werden . Tisch¬
decken gestalten die Mannschaftsstuben noch besonders an¬

heimelnd .
Man sieht auch am Samstag oder Sonntag keine ge¬

waschenen Bekleidungsstücke mehr herumhängen . Das

Wäschen findet in einem besonderen Raum im Kellergeschoh

statt , der im Winter gut geheizt ist . Die bekannten Wasch¬

tröge sind vom Kasernenhof verschwunden . Zum Trocknen

wird alles int Trockenraum aufgehängt , ein elektrischer Föhn
übernimmt hier die Arbeit , die sonst Sonne und Wind ver¬

richten müssen .
Mustergültig und hygienisch einwandfrei sind die schonen

Waschräume , ebenso die Äbortanlagen in den Mannschafts¬

gebäuden . Der Stolz einer jeden Kompanie ist das große
Brausebad , das sich int Erdgeschoß eines jeden Reviers be¬

findet . Was hier für die Körperpflege getan wird , ist der

Mehrzahl der jungen Rekruten im Elternhaus bestimmt

nicht geboten worden .

Auch an die geistige Weiterentwicklung ist gedacht . Rach
dem Dienst soll der junge Mann in anderer Umgebung in

einem besonders gemütlich ausgestatteten Raum Erholung

finden . Diesem Zweck dient das Lesezimmer , in dem gute

Zeitungen und Zeitschriften ausliegen , Spiele wie Schach ,
Halma usw . vorhanden sind und ein gutes Radio Aufstel¬

lung gefunden hat . Ein geschmackvoller Wandschmuck und

schöne Gardinen tragen mit dazu bei , datz der durch Den an¬

strengenden Dienst ermüdete Soldat Ruhe und Erholung

findet . Eine ausgezeichnete Bücherei steht bei jedem Batail¬

lon zur Verfügung . Durch Vorträge werden die jungen
Leut « mit aktuellen Tagesfragen , der stolzen Geschichte un¬

seres Volkes u . a . bekannt gemacht . '

Jeder Kompaniechef wird es als seine vornehmste Auf¬

gabe ansehen , seine Soldaten in einer sauberen , guten Uni¬

form auf der Straße zu wissen . Selbst die Röcke , die der

Soldat zum Dienst tragen mutz , sind ordentlich und gut ge¬

pflegt . Alle irgendwie beschädigten oder gerissenen Beklei¬

dungsstücke roeröen auf der Handwerkerstube vom Zivil -

schneider wieder tadellos in Stand gesetzt . Für ein Jahr rst
der junge Soldat Der Sorge um seinen Anzug , seine Wäsche
und seine Fußbekleidung enthoben . Andere sorgen für ihn .

In wirtschaftlicher , geldlicher Hinsicht merkt der junge
Soldat auch sehr bald , datz er umsorgt wird . Seme » einen

Bedürfnisse kann er in Den Kantinen befriedigen , wo ihm

für billiges Geld alles geboten wird , was er im täglichen
Leben braucht . Wer noch die Kantinen in den alten

Kasernen kennt , wird kaum einen Ausruf des Erstaunens
unterdrücken können , wenn er heute den Speisesaal bzw . den

Aufenthaltsraum betritt . Er ist mindestens so gut und so

gemütlich eingerichtet
'

wie ein gutes bürgerliches Lokal . Hier

ist alles getan , um den Soldaten Den Aufenthalt so ange¬

nehm wie möglich zu machen . Selbst das Klavier fehlt nicht .

Datz Radio vorhanden ist , ist eine Selbstverständlichkeit .

Die Fürsorge für -den Soldaten findet am deutlichsten

ihren Ausdruck in der Verpflegung . In Hellen , blitzblanken

Küchen wird das Essen zubereitet . Rur noch an zwei Tagen

in der Woche gibt es ein schmackhaftes „ Eintopfgericht . An

den übrigen Tagen bietet die Küche eine sehr reichhaltige
und gut bürgerliche Mittaaskost . Kartoffeln werden von

Frauen geschält . Nach dem Essen werden die Teller und Eg -

näpfe am Schalter der Spülküche abgegeben und sauber « da¬

für empfangen . Die unangenehmen Arbeiten hat man dem

Soldaten abgenommen . Als Wendportionen gibt es Butter

oder Schmalz , Wurft oder Käse und Kaffee bzw . Tee oder

Kakao . Datz jeder Soldat sein Kommißbrot und feinen

Morgenkaffee erhält , ist wohl allgemein bekannt .

Die Fürsorge erstreckt sich auch noch aus die Zeit nach

der Entlassung . Eine Fahrkarte nach der Heimat , eine Cin -

kleidungsbeihilfe für Beschaffung , von Zivil , bevorzugte Ar¬

beitszuweisung und bei Arbeitslosigkeit zunächst noch Weiter -

— Bleidenstadt , 10 . Dez . Die NS . - Frauensh
veranstaltete am vergangenen Mittwochabend im Saw
Conradi eine Verlosung zugunsten des WHW ., welche <

zahlreich besucht war . — In einer von der I « 1

gemeinde Bleidenstadt einberufenen Versammlung wi
eine Fußball - Abteilung gegründet , der sofort 1

Anzahl früherer Spieler beitraten . — Von Händlern
den Städten Mainz und Wiesbaden werden zur Zeit )

größere Aufkäufe in Christ bäumen getätigt . - -

Eheleute August Seel und Frau feierten am 10 . d . Ai -

Fest der silbernen Hochzeit .

— Bad Schmalbach , 10 . Dez . Als Abschluß des Ö

jahraufenthalts fand am Sonntag in Bad Schmalbach
die Jungen und Mädels der Landjahrheime des Untertan ’

Jreifes in Bleidenstadt ( 2 ) , Dickschied , Neumühle und D

darf eine große Landjahrkundgebung statt . 1
der Kundgebung auf dem Konzertplatz , zu der 270 Land ?

jungen und - mädels angetreten waren , und dem M

marsch vor dem Kreisleiter Landrat Herrchen , sand n-
,

im vollbesetzten „ Lindenbrunnen " - Saal ein Abschieds »

statt , in dessen Verlauf zahlreiche Ansprachen führenderl
sönlichkeiten eindrucksvoll die Ziele des Landjahrs darlO
Im herzlichen Einvernehmen aller Teilnehmer
frischfröhliche und doch zielbewußte Geist , der Führer P

Jungen und Mädels beherrscht , bei der AbschiedsstuH
recht zur Geltung . Ein besonderer Dank wurde Landiat
Kreisleiter Herrchen ausgesprochen für die verständig
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Engländer . Die Deutschen , die aus
Schöler , Fräulein Czeya und di «rau

Uhr :

Uhr :

nd
itt . L
LanÄ
i
id
ieds «

nbetj
darlH

fa » J
nei I
»iturf *

nbi ^ J
nbttt ”

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seit «
uud das Unterhaltungsblatt .

nicht bekannt . Es 'iijt möglich , daß sich Gass entzündet haben ,
wenige Stunden vor der Explosion in Lethbridge waren

in dem K e n t b e r g werk bei Edmonton 56 V e r
'
g l e u t e

mit knapper Not dem Tode entronnen . Durch
einen Erubenbra -nd wurden sämtliche Aufzüge außer Betrieb
gssetzt . Die Bergleute konnten durch einen Luftschacht das
Tageslicht erreichen .

gequetscht . Im Städtischen Krankenhaus in Mainz , wohin
man den Verunglückten sofort gebracht hatte , mußte der
ganze Unterarm abgenommen werden .
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Die Eisenbahn ,

Schrittmacher des Friedens .
Festlicher Abschluß der Hundertjahrfeier der Deutschen

Reichsbahn .

| Schweres Flugzeugunglück in England .
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Der große Münzendiebstahl im D - Zug .

Erhöhung der Belohnung auf rund 12 000 RM . >

Frankfurt M ., 10 . Dez . Wie kürzlich berichtet wurde ,entwendete am Donnerstag , 14 . November 1935 , ein Dieb
Ausländer auf der ^ ahrt von Paris nach Frankfurt

Ä ?.. n -iain , und zwar auf der Strecke von Saarbrücken nach
,L

*e * am
,

ctein , einen Koffer mit einer Sammlung von
800 Stuck a l t e r , r u f f i f ch e r M L n z e n , die einen Wert
von rund 150 000 Schweizer Franken darstellen . Die bisheri¬
gen Nachforschungen nach den Tätern und den gestohlenen
Münzen waren erfolglos . Nunmehr hat die Versicherungs -

eiiEbem ausgesetzte Belohnung von 500 auf
Mund Sterling — nach dem heutigen

'
Kurs rund

1 2 0Z10 RM . — erhöht .
Sachdienliche Meldungen nehmen die Kriminalpolizei in

Frankfurt a . M . sowie alle Polizeistellen entgegen .

Saarbrücken : 18 .30 Uhr : Klaviermusik . 19 .00 Uhr :
Die Dämmerstunde . 22 .30 Uhr : Nachtmusik .

Stuttgart : 18 .30 Uhr : Hörbild aus einem Stein -
werk . 19 .00 Uhr : Der unbekannte Brahms . 21 .00 Uhr :
» Die Schatulle .

" Kleine Köstlichkeiten für den Abend . 2230
Uhr : Orchesterkonzert . 24 .00 Uhr : Nachtmusik .

Erneute Zunahme der Zahl der Rundfunkteilnehmer .
Die Gesamtzahl der Rundfunkteilnehmer im Deutschen

Reich betrug am 1 . Dezember 1935 6990 741 gegenüber
6 816 509 am 1 . November . Sm November ist eine Zunahme
von 174 232 Teilnehmern ( 2,56 % ) eingetreten . Unter der
Gesamtzahl vom 1 . Dezember befanden sich 487 479 gebühren -
rcie Anlagen .

Haffen wir , Latz der Dag nicht mehr fern ist , wo der
vi !chen -staatliche Verkehr sich wieder frei und ungehemmt
Ufalten kann , nicht nur zum Nutzen der Eisenbahnen
tber , sondern zum Segen der Völker und ihrer Vezichungen
»tevsM -ander .

r . ^ er Unterstaatssekretär im polnischen Berkehrsmini -
tti -um Bobkow ski überbrachte herzliche Grütze der pol -
Wen Regierung und sprach im Namen der ausländischen
Wte den warm empfundenen Dank für die herzliche Aus -
Dme in Deutschland aus .

16 kanadische Bergleute durch Erplosion
getötet .

l London , 10 . Dez . Uber ein großes V -ergwerksunglück , bei
5? " 16 Mann ums Leben kamen , wird ans Lethbridge
2 * « taote Alberta ( Kanada ) berichtet . Als 30 Bergleute in

200 Meter tiefen Schacht eingefahren waren , wurde
^ Bergwerk durch eine gewaltige Explosion er »
gWert . Nur 14 Mann konnten die Oberfläche lebend er »

Von ihnen mutzten drei schwer verletzt ins Kranken -
55 « ebracht werden . Die Ursache der Explosion ist noch

Rundfunk - Ecke .

Beachten Eie am Donnerstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Ein musikalischer Blumenstrauß .
16 .00 Uhr : „ Unter dem Adventsstern ." Lieder und Orgel -
spiel . 21 .00 Uhr : „ Angonnerwald um Mitternacht .

" Ge¬
schichte eines Soldatenliedes . 22 .30 Uhr : Unterhaltungs¬
konzert .

Breslau : 15 .10 Uhr : Lieder von Hermann Löns .
16 . 15 Uhr : Harmonikafoli . 20 .10 Uhr : Musik von Sibelius .

Hamburg : 16 .00 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 .10
Uhr : Tanzmusik . 22 .25 Uhr : Kammermusik . 23 .00 Uhr :
Unterhaltungsmusik Hamburger Komponisten . 24 .00 Uhr :
Nachtmusik .

Köln : 16 .00 Uhr : Kammermusik . 17 .00 Uhr : Orchester¬
konzert .

i London , 11 . Dez . Bei dem Flugzeugunglück bei Tats -
P in der Grafschaft Kent sind nach neueren Berichten e l f
senschen ums Leben gekommen . Der Name des einen
“ vier deutschen Todesopfer lautet Zuckermann , nicht ,ue zuerst gemeldet , Zuckmann . Es handelt sich um das
N ^rste Flugzeugunglück , das sich bisher auf englischem" « n ereignet hat .

*
Berufungsantrag Hauptmanns abgclehut . Das Ober -

bundesgericht hat am Montag "den Berufungsantrag Haupt¬
manns abgslehnt .

Guts , mit der er der Landjahrjugend stets entgegengekommen
ist .

— Hohenstein , 10 . Dez . Am Montag , 9 . Dez . , ereignete' . sich auf der Aarstraße ein Unfall . Als der Pfarrer von
Strinz - Trinitatis , von Breithardt kommend , in die Aarstraßc

i einbtegen wollte und infolge der Glätte seinen Wagen nicht
mehr zum Stehen dringen konnte , fuhr er in voller Fahrt
gegen einen Verkehrsomnibus aus Wiesbaden . Die Frau
des Pfarrers wurde direkt vor das Hinterrad des Omnibu ses
geschleudert , besaß jedoch noch die Geistesgegenwart , sich im
letzten Augenblick zu retten . Der Personenkraftwagen mußte
abgeschleppt werden , während die Fahrer mit dem Schrecken
davonkamen .

— Breithardt , 10 . Dez . Ein von Holzhausen kommender
Personenwagen geriet durch die glatte Straße in einer steilen
Kurve ins Rutschen und fuhr eine Böschung hinab . Hiesige
Einwohner konnten den Fahrer aus seiner Sage Befreien .

l — Rüsselsheim , 10 . Dez . Sn den Opelwerken er =
f eignete sich ein schwerer Arbeitsunfall . Der 26jäh -

rige Schlosser Kreß aus Weisenau geriet mit der Hand in
die Blechpresse . Dabei wurde ihm die Hand vollständig ab -

Gerichtssaal .

Drei Kaschen
brachten ihn ins Gefängnis .

Frankfurt a . M ., 10 . Dez . Als am 9 . Oktober d . I .,abends gegen 9 Uhr der beim Postamt 9 tätige Konrad W .
eben Dienstschluß machte und den Raum verlassen wollte in
öetn sich fein Spind befand , kam eine Kontrollkommission
und entdeckte bei ihm drei kleine Käschen . Trotzdem der Be¬
amte eine Aktentasche bei sich trug , hatte er die Käschen nicht
hierin aufbewahrt , ländern in die Rock - bzw . Manteltasche
gesteckt . Die Käschen wollte er von einem Bahnpostbeamten
erhalten haben , der auf der Strecke Kassel — Frankiurt fuhr ,und der ihm schon häufig solche Käschen mitgebracht hätte .
Den Namen des Mannes wollte er jedoch nicht kennen . Es
kam zu Nachforschungen . W . wurde noch am selben Abend
festgenommen , da gegen ihn der Verdacht bestand , Postpakete
unterschlagen und beraubt zu haben . Das gegen ihn ge¬
sammelte Material verdichtete sich zu einer Anklage wegen
Amtsunterschlagung und unbefugter Paketöffnung , so daß
W . jetzt vor der Großen Strafkammer erscheinen mußte , Er
behauptete , daß er die aus einem defekten Paket stammen -
Käschen in der Absicht an sich genommen habe , um sie abzu -
llefern . Er habe aber nicht mehr daran gedacht , und erst als
er sich anzog , seien ihm die Käschen wieder in Erinnerung
gekommen . Er habe aber den Weg zur Packkammer an jenem
Abend sich ersparen und die Käschen erst am nächsten Tag
dorthin bringen wollen .

Des Angeklagten Aufgabe mar , den Paketversandverkehr
ttn Hauptbahnhof zu überwachen und dafür zu sorgen , daß
keine Pakete falsch geladen wurden und in Postwagen hinein -
fanten , in die sie nicht gehörten . Das defekte Käsepaket wollte
er in einem Aufzug gefunden haben : es fei von einem
Schlepper heruntergefallen . Die Käschen lagen draußen , er
unhrn sie an sich , das Paket legte er auf einen Kurswagen
nach Köln , und,als er es nachher holen wollte , fei es ver¬
schwunden gewesen . Daß er der Kontrolle eine andere An¬
gabe machte , habe er aus dem Grunde getan , weil er sich
geniert habe zu sagen , er habe die Käschen gefunden .

Der Angeklagte konnte noch in zwei anderen Fällen der
Unredlichkeit überführt werden . Die Große Strafkammer
verurteilte den Angeklagten zu fünfzehn Monaten
Gefängnis .

, i , London , 10 . Dez . Ein Sabena - Verkehrsflugzeu -g ist auf
r « Inge von Brüssel nach London am Dienstagnachmittag
’äWBßW Tatsfield in der Grafschaft Kent abgestürzt . An
ihanflW ^ ora befanden sich ein Flugzeugführer , ein Funker ein

nnd sieben Fluggäste , die , wie befürchtet
'
wird ,

f ' amtlich das Leben e -inbüßten . Die Maschine ,
, « in vwi der belgischen Gesellschaft Sabena gekauftes drei -

n_.1Savoia -Flugzeug italienischer Herkunft war , ist
tg zertrümmert .

। Unter den verunglückten Fluggästen befanden sich nier
Mantsche nnd zwei Engländer . Die Deutschen , die aus
Mn kamen , sind Frau Schöler , Fräulein C z e y a nnd di «
Wrrerl Heintzmann und Znckmann .

Bollstreckung eines Todesurteils . Am 10 . Dezember ist
in E f s e n der am 26 . Januar 1889 geborene Friedrich
Paßla ck hingerichtet worden , der am 18 . September 1935
vom Schwurgericht in Essen wegen Mordes zum Tode und
zum dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte ver¬
urteilt worden war . Paßlack — ein schwer vorbestrafter
Gewohnheitsverbrecher — hatte am 20 . März 1935 seine
31jährige Ehefrau ermordet .

Stapcllaus des Motorschiffes „ Schwanheim " . Auf der
Bremer Vulkanwerft in Vegesack lies am Dienstag um
15 Uhr das für die . Unterweser Reederei AG . Bremen er¬
baute Frachtmotorschisf „ Schwanheim " vom Stapel . Das
Schiff erhielt den Namen nach dem bekannten Vorort der
Stadt Frankfurt a . M . Das Schiff ist 9000 Tonnen
groß , die Maschine nl -eistmig besitzt 3250 PS bei 13 Knoten
Geschwindigkeit . — Für die Mannschaft sind helle
Zweiman -n - K -abinen vorgesehen . Außerdem ist ein großer
Gemeinschafts raum mit R -und -funke -inrichtung vorhanden .

Zur Frage der Krebserkennung und - behandlung . Durch
die Tageszeitungen wurden Mitteilungen -bekanntgegeben ,di « das Problem der Kre -bsdiagnos -e von Brehmers behandel¬
ten . Diese Veröffentlichungen -konnten den Anschein erwecken ,als ob Differenzierende Meinungen der Wissenschaft vor der
allgemeinen Leserschaft zur Debatte gestellt und zu einer
Klärung geführt werden sollten . Um einer solchen Auffassung
entgeg -enzutreten , wird mitg -etei -lt , daß derartige , noch nich
endgültig geklärte Fragestellungen und Ar -beitsergobnisse i n
Z 'vk -u nft nur der Fachpresse zur Verfügung gestellt
werden . Damit wird gleichzeitig zum Ausdruck gebracht , daß
das schwierige Problem der Krebserkennung und

'
-behandlung

noch keinen Abschluß erfahren hat , sondern von berufener
Seite jeder Weg , der einen Fortschritt zur Erkenntnis dieser
schweren Erkrankung bedeuten könnte , immer wieder geprüft
und erforscht wird .

Zugunfall auf der Strecke Berlin — Halle . An der Nähe
des Bahnhofes Th -ryrow bei Trebbin stieß am Dienstag-
nachmitlag uni 16 .10 Uhr aus einem Überweg ein D - Zug mrt
einem mit Kies beladenen Anhänger eines Lastkraftwagens
zusammen . Hierbei wurde die Lokomotive erheblich be -
schiidi -gt . Personen wurden nicht verletzt . Durch -den Vorfall
trat sine zweistündige Verkehrsstörung auf der Strecke nach
Halle ein .

in einem Pommerschen Schloß . 2n dem ge >
chichtlich und künstlerisch wertvollen Schloß von Pans in
( Kr . Saatzig ) brach am Dienstag in den frühen Morgen¬
stunden ein Brand aus . Das Feuer entstand im Dachstuhl
des neueren Teiles des Schlosses und verbreitete sich mit
ras -ender (öeschwi ndi -gke -it in die unteren Räume , -die bis aus
die Umfassungsmauern ausgebrannt sind . Nur wenig Räume
konnten gerettet werden . Zahlreiche K -unstgegenstände ,
darunter solche von historischem Wert , wurden ein Opfer der
Flammen . Hingegen konnte die wertvolle alte Biblio¬
thek urtb der historische Krönungsstuhl Königs
Friedrich I . gerettet werden . Der alte Teil des
Schlosses , der etwa 700 Bahre alt ist , wurde dagegen nicht
erheblich vom Feuer betroffnen . Dort hatte der

'
sogenannte

(Befangenentürm , schon Feuer gefangen , doch konnte der
Brand bald gelöscht werden . Über die Entstehungsurfache ist
noch nichts bekannt , doch sind die Ermittlungen

'
-im Gange .

Der anger -ichtete Schaden ist sehr groß .

Die seltsamste Zeitung der Welt . In London ist so¬
eben ein seltsamer East eingetroffen . Ein Zeitungsoerleger ,
wie es ihn auf der Welt nur einmal gibt . Denn seine
Zeitung erscheint nur in 50 Exemplaren und wird
doch von vielen Tausenden gelesen . Sein „ Verlagshaus "

liegt in 10 500 Fuß Höhe , und im übrigen hat dieser
onderbare Herr nur zwei europäische Abonnenten : Das

Britische Museum in London und das Deutsche Museum
in München . Es handelt sich um den englischen
Buddhistenmissionar Rev . Walter A s b o e , der die einzige
Zeitung der Welt in tibetanischer Sprache herau

'
s -

gibt . Diese Sprache wird nur von wenigen Menschen ge¬
lesen , die Bezieher der Zeitung sind , die Haupt - Lamas ,
die tibetanischen Buddhapriester , die sie alle vier Wochen be¬
kommen und ihren Inhalt , von Dorf zu Dorf ziehend , ver¬
breiten . Die Zeitung erscheint in Solang , hoch oben im
tibetanischen Hochland , wo Walter Asboe mit seiner Frau
und seinen zwei Söhnen lebt .

Schwere Sturmschäden in Griechenland . Ganz Griechen -
la -nd ist von schweren Stürmen und Überschwemmu -ngen heim¬
gesucht worden , die große Schäden verursachten . Sn Stea
bei Delphi wunden 13 0 Häuser zerstört . In
L a n g a d a ( Thessaliens wurden die Einwohner plötzlich
von der Flut überrascht und mutzten sich aus Bäume retten .
Die Lurch die Überschwemmungen angerichteten Schäden und
Verwüstungen sind insbesondere für i »te Landwirtschaft außer¬
ordentlich groß . Man befürchtet auch , daß Menschen ums
Leben glommen sind . Sn Saloniki wurden die Strahen -
ma -sten und viele Bäume umgelegt . Das jugoslawische
Konsulat ist von Wasfermaflen eingeschlossen . Ein Wehr
des Aliakm -an - Flusses hielt den Fluten nicht mehr stand und
barst . Die ganze Umgebung wurde überschwemmt . Aus
Mazedonien wird starke Kälte und außergewöhnlicher Schnee -
lall berichtet . Viele Einwohner sind in dem meterhcheit
Schnee erfroren .

Schwere Vergehen eines Geistlichen .

Selbst die Heiligkeit der Kirche mißachtet .
Dresden , 9 . Dez . Die 29 . Große Strafkammer des

Drerdener Landgerichts veru -rteilte am Montag nach einer
unter Ausschluß der Öffentlichkeit geführten Verhandlung
den 56 Jahre alten katholischen Geistlichen Johannes Baptist
Bernhardt ) wegen Sitt -lichkefstsverbrechen an zwei Kin¬
dern unter 14 Sahren , in einem Falle in Verbindung mit
Verbrechen nach § 175 StGB , -unter Aberkennung
mildernder U m st ä n d e zu drei Sagten sechs Monaten
Gefängnis und fünf Jahren Ehrverlust . — Der An¬
geklagte war in einem katholischen Heim in der Nähe Dres¬
dens als Haus -geistlicher tätig -und hatte in der Zeit vom
Zebru -ar bis August 1935 sich an Knaben einer i -hm befreun¬
deten Fam -ilie , die im Alter von 12 und 13 Jahren standen ,in schamlosester und die sittliche Entwick -lung der Knaben
schwer -gefährdeten Weise vergangen . Bei der Strafzumessung
sprach M ungunsten des Angeklagten , daß er seine Stellung
und sein Ansehen als Geistlicher tot so ungeheuerlicher Weise
mißbrauchte , und daß es sich -um Kinder einer befreundeten
Familie handelte , die er schwer gefährdete , sowie vor allem
der Umstand , d -atz er seine Verbrechen an Orten beging , di -e
sonst gottesdienstlichen Voroichtungen dienten .

„ Dez . Die großen Hundertjahrfeiern -der
Denischen Reichsbahn fanden am Montagabend in der Reichs -
Hauptstadt tot sämtlichen Sälen -von Kroll -ihren .festlichen Ab -

. schlun . Unter den Gästen -bemerkte man u . a die Reichs -
- Minister Eltz von Rüb -enach und Se -ldte die Staats -

stkretäre Lammers , Meißner , D . Eombier , zahlreiche Ver -
teeter des diplomatischen Korps , Ver -tr -eter der europäischen
M anba h nge ^ellschaf ten und zahlreicher außereuropäischer
Wenibahngesellschaften , Ve -r -treter der verschie -Len -en Partei -'
gliederungen , der Wch -rmacht , der Wissenschaft , der Industrie

: Wirschaft u -nd des Handels .
M .. Der GEnerald -irektor der Deutschen Reichsbahn , Dorp -
L mulIe r , beze -ichn -ete die Feierlichkeiten als die Eisen -
D ? a h wo l,y m p i a d e . Er schloß feine Begrützun -gsworte mit

, Jg6 ™ Wunsche , da -ß der Streit und Hader zwischen den Völkern
heraMrecht bald ein Ende fi -nd -e-m daß die Wr -tschaft sich dagegen

Giraffen mög -e , um die Schranken ni -ederzu -reißen , die die
e Volker trennten . Die Eisenbahner wollten die S ch r i t t -

macher zu diesem Friedenswerk sein .
Dann ergriff der Reichsverkehrsminister Freiherr

- von E -ltz - Rübenach das Wort : Wenn mir heute die
| Freude ha -be -n , so führte er u . a . -aus , so viele aus -ländische
« aste unter uns zu sehen , so ist ihre Teilnahme -an unserem
Mo -t der beste Beweis für die Hohe Vedeu -tuno der Ei -sen -
vhahn -en im Leben der Völker . Sie ist zugleich eine Aner -
^ nnung der Aufgabe , die De -utsch -land im interna -tionalen' Venehr Ku-fällt . Es kommt hinzu , daß die -wirtschaftliche
Mtruktur unseres Landes uns tot -besonderem Maße auf den
^ Mischenstaatlichen Verkehr hinweist . Deuffchla -nd mit seiner
Wteich entroiMten Industrie ist leider arm an Rohstoffen , die
| es in -erheblichen MeNigen aus dem Auslände bezichen mutz ,
Mtd ein großer Teil dieser Güter wird nach mannigfacher
■ Bearbeitung -in Deutschland in Gestalt von Ferti -gerzeuq -
Wlffe -n wi -e-dcr tot das Ausland ausgeführt . Dsutschlanb hat
Wesh -a-lb alles Interesse damn , sich die Wege vom und zum
Dusl -anbe offenzuha -lten , und hat sich in Gemeinschaft mit den
Wnachbarten Ländern -schon frühzeitig bemüht , -den zwischen -
Wwitlichen Verkehr zu p -fteg -en .
W Nach Beendigung des Kri -eges -mußte der linterniationale
Werkehr vollkommen neu aufgebaut werden , und auch dies -
Wal traten als erste wieder die Eisenbahnverwaltungen
gniereinanib -er tot Verbindung , um den Verkchr , wenn auch- stmächst notdürftig , wieder in Gang zu setzen . Ihre Be -
Mühu -ngen wurden von den Regierungen unterstützt . Das
Wsbäude des zwischensta -atlichen Verkeihrs ist zwar wieder
Wfgerichtet , aber der Verkehr -in diesem großen Gebäude
xläßt noch viel zu wünschen übrig . Er leidet noch
k» n>ter -den mannigfaltigen Einschränkungen Handels - und zoll -
Mliitischer Art , unter den wächrungs - und devisentechmschen
kvemmun -g-en und anderen w -irtschaftlichen Äörung -en , mit
Beneit die Völker gegenwärtig zu kämpfen haben .

Königsberg : 16 .00 Uhr : Unterhaltungsmusik . 17 .00
Uhr : Nachmittagskonzert . 22 .35 Uhr : Nachtmusik .

Leipzig : 16 .00 Uhr : Klaviermusik von Bach und
Atozart . 16 .30 Uhr : Luftige Dorfgeschichten . 22 .20

" "

„ Liebe denkt in süßen Tönen .
"

Hörfolge mit Musik .
München : 16 . 10 Uhr : Das deutsche Lied . 17 .00 Uhr :

Vesperkonzert . 19 .30 Uhr : Tanzmusik . 20 .10 Uhr : . .Der
Musikant .

"
Heiteres Singspiel von Bittner . 23 .00

""

Kammermusik .

Ron " efelTee
das beliebl '

e Weihnachtg ch en k
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sehr eien . mod . Nußb .-Sveisezim .- Einricht .

fcjD
1

huf *® 1

Mk .

Tel . 28998 .Lahustraße 18 .

Scharrscher Männerchor

Wachs ca . % - Pfd . - Dose 18a

, % - Pfd . - Dose 24aca .

Statt besonderer Anzeige .

Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .

KAISER ’

Hauptgesch . Grabenstr . 16 . Tel . 28361/62

Rheuma -
, Gicht -

i

i

Die beliebte Sorte •

Marke Kaffeekanne

14 - u . Wkarat ,

Taschen - und

Armbanduhren

Beerdigung : Samstag , den 14 . Dezember ,
nachmittags 3 Uhr Südfriedhof .

Beteiligung Ehrenpflicht . Der Vorstand .

Goldschmuck ,
Topas - ,

Amethyst - Ringe
und - Kolliers

Filiale :
Wörthstr . 24

Der Wunsch

jeder Hausfrau

ca . I - Pfd .- Dose 32a
Sie von der Qualität überzeugen !

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Von Beileidsbesuchen und Kranzspenden bitten wir höflichst

absehen zu wollen .

Filiale
Moritzstr . 28

Rbeingauer
Edelävsel

Cox -Orange ,
Eoldvarm ., kgl .
kürzst . Chamv .-
R .. ca . 30 Ztr .,
ganz ob . teil ® ,
of . S . Sonnen¬
glück , Eltville .

Verlangen Sie bitte kostenlose

Vorführung durch Vorwerk & Co . ,
Abt . Vorwerk - Kobold
Wiesbaden , Friedrichstraße 12

mit Vitrine , .
sehr eleg . Eichen - Sveise,im .- Einr,chtung

eleg . Eicken - Herrenzimmer - Einrichtung
( Bibliothekschrank . 4,20 Meter )
1 Wohnzimmer - Einrichtung

2 schwarze Flügel ( Bechstein -Adam ) , 1 Piano
( Schmechten ) „

Perserteppicke und -brücken , Kelim , deutsche
Teppiche

2 Sveiseserviees

mit Vitrine __ , _
sehr eleg . Mahag .- Sve,sezim .- Einr,chtung

und Ischias - Leidende trinken

jetzt den echten Alpenkräuter -

fiarnlBurelee
der Harnsäure löst und aus¬

scheidet und das Blut gleich¬
zeitig entgiftet und entsäuert .
Orig . - Packung RM . - .75 u . 1 . -

nur in der
Drogerie

WWimr
Ecke Bismarckring

und Dotzheimer
Straße .

und

Beize
Ein Versuch wirt

Am 10 . d . M . verstarb plötzlich und
unerwartet unser lieber

Sangesbruder

Adolf Stauch .

Eum/WeiHwaehtsfest
Kaiser

’
® Festkaffee im Gescbenkbeufel .

Klosettpapier 10 Rollen nur 65a

Kratt Doppel
Oranienstraße 12 Bismarckring 19
Bleiehstraße 13 Wellritzstraße 16

Achten Sie auf Straße u . Hausnummer .

Achtung !

Hausfrauen !
Reinige » von Beitsedern

im Beisein der Kundschaft
nur beim langiährig . Fachmann .
Anfertige » v . Deckbetten , Kissen

in alle » Farben .
Ebenso Steppdecken u . Matratzen .

Reelle Bedienung .

Adolf Weyel

Der Weg --

zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

Pfd . 2 . — I Marke Kaffeekanne extra • • • Pfd . 2 . 80

„ 2 . 40 ! Unsere Spitzensorten • • Pfd . 3 . — 3 . 20

: Brillanten in enorm großer Auswahl

zu billigen Preisen im Fachgeschäft
2 Taunusstraße 26 .

Spezialität Gelegenheitskäufe

| EduardLapp Uhrmachermeister

"ist der Vorwerk -

Kobold
das ideale Universalgerät
welches als :

Staubsauger
Bohner
Haartrockner
Heißluftdusche
Vergaser und
Mottenvernichter

verwendet werden kann .

Monatliche Rate 5 .- und 6 . -

Versteigerung
Freitag , den 13 . Dezember , 9 % Uhr beginnend ,

versteigere iS zufolge Auftrags im Lokale

4 Büdingenstrahe 4

( an der oberen Webergalle — Telephon 28459 )
Div . Schränke . Kommoden , Tische . Stuhle . Gon¬
del . Sofas . Sessel . Sofa mit Umbau . Paneelsofa .
Chaiselongues . Wollmatratz . . Betten . Solzrmder -

bettchen . Eckschrank , große eis . Kassette . Wickeltuch ,
Tischroäschemangel , Dezimalwaage . Ladenregale .
Theken . Elasschränke , Zimmeroien . Gasherde mit

Backofen . Gaskocher . Staubsauger . Radiogerate
mit Netzanode und Ladegeräte . Zither . Grammo¬

phon . Spielsachen , Kinderdreirad , Herren - und

Damen - Fabrräder , Lampen und - schirme , Klei¬

dungsstücke , Gehrock - Anzug , ausgestopfte Vogel ,
Kinderbadewanne mit Ständer , Einmachgläser ,
Nipp - u . Aufstellsachen , Petroleumöfchen u . a . m .

freiwillig gegen Barzahlung . Besicht . Donnerstag .

Wilhelm Klapper
Versteigerer und Schätzer , Büdingenstrahe 4 .

Ständig Uebernabme von Versteigerungen all . Art .

Schokolade in bekannt guter Qualität , Marzipanligureq
in allen Preislagen , Lebkuchen , Spekulatius , Nüsse .

Alles zum Backen : Mehl , Zucker , Sultaninen , ZitronSf ,

Orangeat , Vanillinzucker , Kuchenmehl „ Fixfertig

3 °
/0 Rabatt in Marken ( auf alle Waren m . wenig . Ausn .Ll

1 Fremdenzimmer . „
Bücherschränke . Schreibtische . Vitrinen . Ver¬

tiko , Büfett . Auszugtische . Pfeiler - u . andere

Spiegel . Nipp - und Bauerntrsche . Polster ;
garnituren , Leder - Klubgarnitur ( Sofa , zwe ,

Sessel ) , Klubsofas . Chaiselongue , 2 egale
Messingbetten , Metall - und Holzbetten ,
Matratzen , Federbetten , Kleiderschranke .
Waschkommoden und Nachtschränke . Steil,ge
Brandkisten . Truhen , Stand - u . Wanduhren ,
Dielengarnitur , Flurgarderobe . Nähinaichine .
Geigen , Cello . Grammophone . Radio . Schreib¬
maschine . Kristall - . Holz - und Metalluster .
Ständerlamven , Lüsterweibchen , sehr schone
Kunstgegenstände , silb . Aufstellsachen , Zehr
gute Gemälde , Spinnrad , Koffer , Vorhänge ,
Portieren , Herren -Gehpelz mit Ovossum -

futter . sehr guter Chauffeurmantel mit
Schafspelz und Persianer - Kragen und Mutze ,
Damenpelzjacke , Eörz - Fernglas , sehr gute
Bücher , elektr . Staubsauger , Eashmzosen ,
Badewanne , Badeofen , gr . und kl . Kassen¬
schränke , Ladenschrank m . Schubladen , Laden -

theke . emaill . Gasherde , moderne Kuchen -

Einrichtung _ , ,
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Donnerstag , nachm . 3 bis 5 Uhr .

Julius Jäger
Taxator , beeidigt und öffentl . angestellter

Versteigerer
Luisenstrahe 9 . Telephon 22448 .
38 Jahre am Platze bestehendes Unternehme « .

Eröhte und vornehme Ausstellungssale .

föiogeWlfopMIleigening
Freitag , den 13 . . Dezember

vormittags 9 .30 Uhr beginnend , durchgehend

ohne Pause , versteigere ich tn meinen Ver¬

steigerungssälen n .

» Hohen,

. , aUS , Schuhe
Man

H aShube an

S
’ ut SÄ

UcbezHaapps,tinein ;von gibt

geSCWÄdvollBe -

eiQerrtke?tundEnt -

1' ' ckenS >- 3l ' 4 - -
E hie 33 ,

_ deshalb Be -

* ?* ! • ' * * * *
-

Für die bei dem Sinscheiden unseres

lieben unvergeßlichen Mannes anb

Vaters bewiesene Teilnahme sagen mir

allen unseren herzlichen Dank . Besondern

Dank erstatten wir dem barmherzigen

Bruder Alexander für seine aufopfernde

Pflege . Nicht vergellen wollen wir seine

treuen Kameraden vorn Sturmbann

60/117 , welche treu die Totenwache hielten

und ihm die letzte Ehre zuteil werden

ließen .

Die trauernde Gattin

u . Tochter Sittenthaler .

Allen Verwandten und Bekannten die traurige Nach¬
richt , daß heute mein lieber Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Opa , Bruder , Schwager und Onkel

Adolf Stauch
im 62 . Lebensjahr sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer :

Minna Stauch , geb . Diefenbach
Familie Otto Stauch
Familie Karl Stauch
Familie Gustav Stauch
u . Enkel Anni u . Otto .

Wiesbaden , Katzenelnbogen , den 10 . Dezember 1935 .
Blücherstr . 44 .

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Heute abend entschlief nach kurzer schwerer Krankheit im

75 , Lebensjahr mein geliebter Mann , unser guter Vater und Großvater

Georg Haub
Amtsgerichtsrat i . R .

In tiefer Trauer :

Mathilde Haub , geb . Zais

Erich Haub

Ilse Haub , geb . Schmitz - Scholl

Erivan Haub .

Goldgasse 18 - Telephon 22335
BedenkenSiebei Ihrem Weih

\ nachtseinkauf , daß Schmudj
)j immer Freude bereitet . Auch
I für wenig Geld finden Sie bei'

। i . wirklich festl
Juwelier LQITIDSrT Geschenk «

Seite 8 . Rr . 338 .

Verlangen Sie

unsere neue Preisliste und

kaufen Sie

schenken Sie

ess en Sie I

unsere Tiscf ) konserven ! \

flicht nur , weit dieselben ein kost - \

lieber Leckerbissen , sondern aud ) , \

weil dieselben die für den Körper

nöligen flährStoffe wie Telle . Kalk , \

Phosphor und Vitamine in \

reichem Tllaße enthalten .

Bei uns finden Sie :

Größte Huswaf ) l für jede

Gesdjma & sridjtung .

Beste Fabrikate / niedrigste Preise !

Ein gesundes Mädel

angekommen .

Karl Liebl u . Frau
Elisabeth , geb . Unger

Wiesbaden , den 11 . Dezember 1935 .
z . Z . Rotes Kreuz .

Kleiderblumen
B . v . Santen

Mauergasse 12 .

Strickwolle
nicht einlaufend ,
alle Kurzwaren

Carl I . Lang
Bleichftraße

Ecke Walramstr .

10 Pfd .

Äpfel
1 .50 RM .

Dotzh . Str . 11 ,
Geitenb . Part .
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i Metropole - Bodega
Glühwein - jetzt besonders zu empfehlen

ki

Strahe und Motor o

Strahensperrungen .

'92

522

2J83

Am

4 !

Lieber 2 Minuten später ru Bett
, als einen Abend ohne Chlorodont /

SnRfönnene Knopfdruck hin sofort entleert

mort * $ _roen *9eit Gtunben hat auch der Neuankömmling be -
M ' 5 ^ Entweichen , von dieser Insel nicht gibt .Hier bleibt er totsicher , bis seine Strafe abgelaufen ist .

n^ sieor5c .
^ t0lt 5 ®rcn tonnett , das unter ihnen gesprochen

Md . Außerdem hangen von der hohen Decke in jedem Lieser

» -^ -̂ ^ er silberglänzende , große Zylinder , die den „ Ein -
?Eihten die die Wirkung dieser Zylinder bereits einmal
tennengelernt haben , als Tränengasbehälter be -

Zelle ist
"

schnavvk belinbet Sobald er in der

wiiS ? SS ,

. . , . dichtesten ist der Bestand in dem wegen der Klein -
helt des Gebietes in dem Schaubild nicht verzeichneten
Hamburg ( 132 Einwohner auf einen Lastwagen ) Es
folgen die gleichfalls nicht verzeichneten Länder Lübeck ( 136 )
sowie Bremen ( 145 ) . In Berlin kommt ein Lastwagen auf
ie 16a Einwohner . Im übrigen zeigt das Schaubild dan
außer den bezeichneten Gebieten auch Schleswig -Holstein ,Sachsen die Rheinprovinz , Württemberg und Braunschweig
über Reichsdurchsnchitt liegen , daß also hier die Dichte des
Lastkraftwagenbestandes am größten ist .

offcnilidjung gelangt . Man erhält ein anschauliches Bild
von den Erfolgen , die die Motorisierungspolitik der Reichs -
rWerung erzielt hat wenn man die für dieses Jahr er -

n
ten Zahlen Mit denen vom 1 . Juli 1933 vergleicht . An

Lastkraftwagen sind nämlich etwa ein Fünftel mehr vor -
handen als vor zwei Jahren . Die Zunahme gegenüber

macht etwa 10 % aus . Es kommt im Reichs -
ourchschnltt nunmehr ein Lastwagen auf jeden 273 . Ein¬
wohner . Auf die Dichte des Lastlraftwagenbestandes in den
einzelnen Bezirken des Reiches unterrichtet die folgende
Kartenskizze , aus der sich ablesen läßt , auf wieviel Ein -

fällt
Cr tn bCn betreffenden Bezirken ein Lastkraftwagen ent -

❖

2m Werk DKW . der Auto - Union verlieh das
300 00 0 . Moiorrad das Montageband . Damit feiertdie Auto - llnwn nicht nur ein stolzes Zubiläum , sondern bat
mit dieser Zahl auch eine Produktionszisfer erreicht , die man
selbst bei Motorrädern noch vor kurzer Zeit für unmöglich
hielt . Führung und Gefolgschaft des Werkes hatten ko allen
Grund , diesen Anlag zu einer besonderen Feier im Rahmen
eines Betriebsappells zu gestalten . Das Werk DKW . der
Auto - Union , das mit seiner Motorradproduktion mehr als
em Drittel des deutschen Motorradmarktes beherrscht ist mit
mehr als der Hälfte an der deutschen Motorradausfuhr be -

^ Die Überführung von Sträflingen vollzieht sich stets» dem gleichen Schema , das den Häftlingen keine Möq -

?» en ° nen Nachricht zu geben , um dem
vielleicht mrt Maschinengewehren und Bomben an einer
^ enen Stelle aufzulauern und ihre Spießgesellen zu be -
M Zeichnet sich einer der Schwerverbrecher in einem der
Pdesstaaten - Eefangnisie durch besonders schlechtes Be -
Wn aus , so erwartet ihn eines Mitternachts ein schwer -
» anzertes Auto im Hofe des Gefängnisses . Mit
« en anderen Verbrechern wird er zu einer kleinen Vahn -
B” n gefahren , die der Sammelpunkt für den gesamten
» Sport der ungefähr monatlich einmal stattfindet ist .
Udem Bahnsteig stehen drei fen st erlöse , stählerne
Mim anwag en , in die die Sträflinge verladen wer -
8 An jedem Ende des Mittelkorridors steht ein Be -
ner mit einem Handmaschinengewehr , der alle Stunde
Wend der Zug dem Ziel zurollt , abgelöst wird . Wenige
Mieter von San Franzisko wird , gewöhnlich vor Taqes -
Mch eine Schleife gefahren , die die drei Wagen nach
Mr den Passagierverkehr außer Dienst gesetzten Station
Wlron fuhrt . Hier werden die Wagen aus die
MY m e verladen und dann von Schleppern ins Tau qe -
«

en ‘ < ,
en *S später werden die Verbrecher an Land

M und sehen sich einem riesigen Schild am Ufer geqen -
M » Landen verboten ! Nur Regierungsbooten erlaubt .
Minderen haben sich 250 Meter entfernt zu halten . Kein
Meten der Küste ohne Paß erlaubt . "

Alcatraz hat sie
Empfang genommen .
Am ersten stählernen Tor werden sie von einem Beamten

Wngen , der ihnen befiehlt , ihre Taschen auszuleeren
» vag es die Sträflinge wisien . befinden sie sich in einem
Wannten magnetischen Feld , mit einem Zifser -

verbunden , das jedes auch noch so kleine Stück Metall
L . V . Körper verborgen haben könnten , durch
Wechende Bewegungen anzeigt . Metallstücke von der
W eines Revolvers oder eines Messers lösen einen
Miapparat aus . Dann besteigen die Sträflinge wieder
x I ^ agen , wahrend der erste Beamte mit einem zweiten

Ankunft von seinem hohen Wachtturm beobachtet
ÜJ ?/eti,otul,6e Verbindungen aufnimmt . Das zweiteseine Tor öffnet sich : der Wagen rollt hindurch , die Tore
Mgen lautlos zu . Jetzt sind die Verbrecher vollkommen
e aßenwelt abgeschlossen . Das einzige Telephon auf
i bs? x » Felsen " mit San Franzisko , dem Feft -
F vttbindet , befindet sich im Büro des Gefängnisleiters
^ Eiogerate ihn außerdem mittels Kurzwellen mit
i Erliegenden Polizeistationen und sämtlichen Zoll -
Wlolizeikuttern auf See verbinden können .

eigentliche große Zellenblock besteht aus stäh -

, übereinander liegenden Korri -
den Endtzn sitzen in kleinen seitlichen Kabinen

» »» r -x Handmaschinengewehren . Obwohl sie selbst
Sträflingen nicht gesehen werden können , vermögen

s
" ' S eines einfachen Spiegelsystems den gesamten Kor -

| L überblicken . Die Schließer , die die „ neuen
■x n in Empfang nehmen , müßen außerdem auf den

Wärters auf einen Knopf warten , der die schweren
über den eigentlichen Schlüssellöchern beiseite schiebt .

Kafling selbst weig , wenn er in die Zelle geführt wird

m->i°?^ o ? b ^ släche der Insel besteht aus erdlosen Felsen
und ein - und ausbruchs -

!L - Shromstahl . Bei einer Höhe von rund
aß “ ^ -

ob £ tfIäcf ’e mißt sie nicht ganz
« nnb m

?xan0e - Die Terrassen und Eebäudereihen
mmtem gesehen , das Aussehen eines riesigen

M ?^ fchiffes . Für die amerikanischen Bürger , die die
WU von den Hugelkammen der nahen Stadt sehen oder

. . ^ “ 6cr ’ n der Zeitung lesen , ist sie eine Stätte des Eeheim -
den Verwandten der Sträflinge , einigen Ve -

und
, ge egentlichen Besuchern , Inhabern ^ ichtifer

Gesuch auf Der Insel gestattet . Nie
ein Sträfling mit seinem Namen bezeichnet .

L ®
? bi ^ e5f Gefängnisses , das auch unter dem

Wen „ ot e -l euf eIsinieI der US91 ." bekannt ist
W \ n den Händen zweier Männer , die sich im Laufe ihres
Mfes Segen die amerikanische Unterwelt hundertmal aus -
N ^ en . Homer 6 . Cummings und Sandford Bat es .
M Arbeitsmethode ist auf vier einfachen Grundsätzen auf¬saut . größt ^ Sicherheit , wenige Vergünsti -

en , voll ko mm ene Trennung der ÄräflingeAder Augenwelt , Menschlichkeit in der Behandlung .

Deutschen Automobilklub , Gau 3 Hessen

S e
“ ■ folgende Straßensperrungen mitgeteilt :

UmSlSÄS .
" " ’ 6iS , Ui " ,U ‘ m

aufgkhosen? Gelnhausen , Ortslage Langendiebach

Friedrichsdorf — Holzhaufen bis auf weite¬
res gesperrt , Umleitung über Seulberg

' T ”

, Kau " — St . Goarshau en , bis auf weiteres ge¬sperrt , Umleitung über Weisel - Bornich
f 6

9f?efeinLUn hi,
“

« 7
“ ingen , Straßenteil Riederich -

Bempftngem
werteres gesperrt . Umleitung über

Stuttgart — Memmingen , Landhaus Eibter -
rnngen gesperrt bis auf weiteres , Umleit , über Plieningen .

. « tuttgari — Krailsheim , in Hall aekverrt fit «
auf weiteres , Umleitung über Hessenthal .

9 9 lp 1

Nauheim Tr ebur bis auf weiteres aekverrt
Umleitung über Hof Schönau .

5 ße |pent '

Frankfurt a . M . — Mannheim Strneontutf
Kl .- Rohrheim - Rohrheim bis auf weiteres gesperrtUmleitung über die Bergstraße .

9 ,pein ’

Motorradfahrer Achtung !
Ab 1 . Dezember 1935 ist die Autostraße Köln -

Ao n n erneut p r o b e w e i s e auf 3 Monate für den Verkehr
aftxabctn - t.

f rs .
e Iß kSebe n . Besondere Kontroll -

organe werden wahrend dieser Zeit den Verkehr überwachen
Auf Grund der von ihnen gesammelten Beobachtungen fälltdie endgültige Entscheidung . Die Dienststellen des NSKK

lett langem bemüht eine dauernde Freigabe der Straßefür Krafträder zu erreichen .
°

Darum Motorradfahrer :
Jeigt strengste Verkehrsdisziplin ' Nehmt

Rücksicht auf die übrigen Kraftfahrzeuge ' Beachtet die be¬
sonderen Verkehrsvorschriften der Autostraße ' Haltet stetsdie rechte Fahrbahn ein ! Die mittlere Fahrbahn ist nur zum
Erholen da ! Vewelst , daß durch euch der übrige Berkes
nicht beeinträchtigt oder gefährdet wird !

9

Neue Reichsautobahn - Zufahrt genehmigt .

. Die Bemühungen der Gemeinden Pfungstadt Gerns¬
heim und einiger Gemeinden an der nördlichen Berg -
Jtrafce um Schaffung einer Zubringerstraße zur Reichs -
autobahn Frankfurt — Darmstadt - Mannheim sind erfolg¬
reich gewesen , denn ine neue Zufahrt an der Kreuzung der
Reichsautobahn mit der Chaussee

. Berg st r a ße - E ? et -
Pfungstadt — Ried - Gernsheim ist

genehmigt worden . .
1

Die Dichte des Lastkraftwagenbestandes .
Zunahme des Bestandes um ein Fünftel in zwei Jahren .

- Die ausführlichen Ergebnisse der Erhebung des Kraft¬
fahrzeugbestandes am 1. Juli 1935 find vor kurzem zur Der -

Alcatraz - Die AchlsiHl Her Mniolon 6toolen
.

Von unserem Mitarbeiter .
San Franzisko , im Dezember .

Als die Spanier jenes Gebiet zu Wasser und Lande um
bas heutige San Franzisko erkundeten , nannten sie die steil

..
demMeer ansteigende Felseninsel Alcatraz „ Pelikau Aber was auch immer für Gründe sie gehabt haben

mochten , jenem Eiland diesen romantischen Namen zu öer =

frt
’
nnf1 sL manrfipLh'

h
3nfeI “ nte .r. einem neuen Namen be -

s
n '

« ,s ^ CIor? cr umeilkanischen Verbrecher das Blut
schneller durch die Adern jagt : „ der Felsen "

.

. -
^ egt wenig außerhalb des „ Goldenen Tores "

Forlen nördlich der Docks von . San Franzisko . Kurz vor
llusbruch des amerikanischen Bürgerkrieges wurde auf der
tSIrlc

^
r -*

n ® efan0nfs von der Armee gebaut — für unver -
hattenttfrunb Deserteure . Die Pionierehatten riesige Keller aus dem Felsen ae -

toÄ ' bera

2m März des vorigen 2ahres wurde dieses Gefängnisvom nordamerikanischen „ Department of 2ustice "
übernommen , jener ersten amerikanischen Polizeibehörde die

kannte : das der Unschädlichmachung der Landes -« stz der Gangsters und der Kindesräuber , und sich bei ihrerWeit Nicht von Politikern und Polizeichefs hineinreden

au !’ ran
r|

t
? •• d ? tz die schwersten Verbrecheranderen Gefängnissen der nordamerikanischenBundesstaaten hierher deportiert würden .

~ -
Wildschweinjagd des Reichsjägermeisters zugunsten des Winterhilfswerkes .

7Lastkraftwagen entfallt
auf je . . . .Einwohner
® ^

'
ßer

'
^Etekhsduntahitt

( Graphisch - Statistischer Dienst , M .)
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> Morgen eintreffend :

Kabeljau
ohne Kopf Ofl

Pfund W .w

im ganzen Fisch
Pfund w> V

. . . und 3 % Rabatt

WDS HH
- H

lLÜl
hilft haushalten

Wenöe MMW - Mil
sucht gegen Hobe Provision bei Apotheken . Drogerien . , Kranken¬

häusern und industriellen Unternehmungen beitens angeführte
Herren zum Vertrieb ihrer Verbandstosfe und Kranken -

oilege -Artikel . . F562

Es können nur Herren berücksichtigt werden , die aus Grund
einer langjährigen Tätigkeit in diesen Kreisen bereits beitens
eingeiührt sind und sich einen guten , zusätzlichen Verdienst durch
den Verkauf der genannten Waren sichern wollen .
Solventen Bewerbern kann ein Auslieferungslager übergeben
werden . Eef . Angebote unter 3 . 9926 an Ala , Berlin W 35 .

hmpchml
finden Sie bestimmt

durch eine Anzeige Im

WiesdatienerLOlatt

Suchst Du

getrag . Kleider F
Wiesb . Kleider - Vennittlung

Moritzstraße 12

Besichtigung ohne Kaufzwang !

| SägMtfWTI

ZU

Verköuse
kausgeluche

LAKAIBertramstr . 22

Eeltiveckhr

1 Zimmer

Mmobilien

>erL>es.

Stellen .

Gesuche

Verloren

Gesunden

Stellen .

Angebote

Ein Strohhut

im Schneesturm ?

Wiesbaden

Wellritzstr,51

Erdbeer -Bewle
Dtji~rLfih OnwIarin aiwi 'WWIC
iui naw |fl

Erdbeeren mit Si

Zimmer frei Mmt » Rrtlil
Möblierte Zimmer zu vermieten HeuteKuuertimdTaz

Krieger ,
Frankenstr . 22 ,

Geragt zu vermieten
Zn vermieten
Zu verkaufen
Zu verkaufen oder zu vermieten

Hunde sind an der Leine Zu

ffihren

Mitbringen von Hunden verbeten

Heute wegen Todesfall geschlossen

Wegen Renovierung geschlossen
Von 1— 3 geschlossen
Geschlossen
Betteln und Hausieren verbeten

Vorsicht Beden frisch gswaehst
Rauchen verboten
Rauchen , offenes Licht end Feuer

verboten
Vorsicht beim Lairtonlassen der

Motoren

Bürgerlicher Mittagstisch

Große Keller
mit guter Zufahrt ( Lastzüge ) ,
auch entsprechende Neben¬

räume und Lagerplätze für

en gros - Firma zu kaufen

oder pachten gesucht . An¬

gebote unter J . 297 an den

TagbL - Verlag .

Miet -

Pianos
SCHMITZ

gegenüber
Landesbii -llothek

Sdtfsgsshfls
Hede Metzelsuppe
Morgen Metzehüppe
Heute Schlachtfest

Morgen ScMacbtfest
Heute Rhein -Backfis *
Hausmacher Wurst i

Rippchen
EngHsh spuken
On perle frangals
Bitte Preise beachten
Tire za
Rinde

Flurgarderoben
Dielengarnituren
Schreibschrank
verk . preiswert

Möbel -Büscher ,
Kleine

Kirchgasse 4 .
a . Mauritius » !.

leer , zu vermiet .
Oestricher

Straße 11 . 1 r .

Möbelhaus Maurer
Dotzheimer Str . 49

Ehesten da - Darlehen

4/20

Opel
2/2 Kabr . .

generalüberh . .
fahrbereit , sof .

zu verkaufen .
Tägl . 12 -14 Uhr

Korane
Lbristmann .

Nähmaschinen ,
neu u . gebraucht .

Engel ,
Bismarckring 43

NWllslhM
neu , bess . Mark .,
und gute gebr .

verkaufen .

W . Nickolai und H . Cietmann

Bismarckring 2 - F . 23515

mit Setzung , Bad und allem
Zubehör zu vermieten . Näheres ! -
Pauly , daselbst . Fernsvr . 26819 .

1
an Tagbl .-Verl .

ZM MWtzM
nWW MMN mein

durch Kommissionär Ed . Coro «
Eibingen/Rheing ., Fuchsenstr . 11

1 3im . u . Küche
( Frontspitze )

Röderstraße 38
zu vermieten .

Näheres Part ,
1 Zim . u . K . im
Anbau zu verm .
An --, u . O . 297
an Tagbl .- Verl .

Achtung !
Suche Sverrmark
i . Ankauf eines
Sauses . Ang . u .
® . 286 an T .-V .

| 3mnobfl . -AMfgciu <igj

Suche zu kaufen
rentables

Rentenüans und
Einfam .- Saus .

Eigentümerang .
u . M . 286 T .-V .

MesMKei
Gr . 46/48 , pa .
la , schwarz , um -
ständeb . zu vk .

E . Bieger ,
Nerotal 19 .
4 bis 6 Ubr, _

Au ^ Privatbes .
abzugeben

prachtv . Sumak -
Tevvich ,

245/328 om , und
1 Schiras ,

175/320 cm .
Lessingstraße 12 .

1 , St . rechts .

Neue moderne

Wtis
1ÄO . I45Ä
ferner vreisw .
komvl . Einricht .

Mödel-Male
D . Rannenberg
WWatze 3
Seitenstr , vom

Michelsberg .
Chaiselongue 12
Couche 18 , Bett
10 M .. Roßhaar
b . vk . Holland ,

I Sedanstraße 5 .

„ 99 * 9 * 9 » »

Suche getr . An¬
zug . schl ., 1,75 gr . ,
gegen ofens . B .-
Solz . Schmiech ,
Oranienstr . 19 ,

Sonnige

2 - 3 . - WüW .

von alleinst . ält .
Wwe . z. 1 . 4 . 36

gesucht . .
Ana , mit Preis
u . L . 297 T .-V ,

Alleinsteh . ält .
Dame sucht Mod .
3 - 4 »3immet -

Wohnung
mit Zubehör in
guter Lage »um
1 . 4 . 36 . Ang . u .

wir weisen Stellungssuchende dar¬

auf hin , daß es zweckmäßig ist , den
Bewerbungen auf Lhiffre -Anzeigea
keine Drigmal -Zeugnisse beizufügen
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
-) es Bewerbers tragen . Der Verlag .

Elektr . Kühlschrank
Fabrikneues Vorführungsmodell ,
besond . Umstände halber günstig

Eine schöne leere
Werkstatt sofort
zu verm . Drei -
weidenstraße 7 .
Büro m . Zentr .-
Seiz . zu verm .
Näheres Serrn -
w .tefe ..- Z.f_ 2 ,

Zu vermieten

helle
Werkstatt
90 qm , U. 260
qm anliegende

Lagerräume .
75 RM . man . ,
nebst 3 - Zimmer -
Wohnung . für
45 RM . Auto -
Revaratur aus¬
geschlossen . An .
fraß » mit Ang .
der Eewerbeart
u . B . 297 T .-V .

Mantel
Samstag abend
vertauscht . Bitte

auszutauschen .
Portier Hotel

Metropole ,
Wilbelmstr . 10 .

= = in verschiedenen Größen stets vorvw

■ L . SCHELLENBERG ’ SCH

V HOFBUCHDRUCKERf
B WIESBADENER TAGBLAT

StzMndoMO 5,1
neu hergerichtete

5- u . K - Mmn - UG

e_ —t—___ InfalrnntlK|nviulvv*
cis - acuontteo
Els -Katt »
Frucht -Els
EU h»Mo » 10 Pfg.

ruh . 3 - ob . 4 =3 .«
Wohn , mit Bad

zum 1 . Avril .
Ang . u . D . 298
an Taabl .-Verl .

Einfach möbl .
Mansarde

Nähe Sonnend .

Wegen Wegzugs in

Wotei IWnes Sans
4 Wohnungen ( Villa ) , mit Park .

Sünstig zu verkaufen . Anfr . unter
l. 97 an Anzeigen - Hegemann .

Büro Frankfnrt/ML . Zeil 123 .
Speisezim. ,

Schlafzim . ,

Küchen,
Polstermöbel ,

. ..« <» MhmWne
J billig zu verU

trab -
' <>9

*
2 fh bei Landsrath ,

^ M _ =--=r- 2 - lkL Bismarckring 19
Elektr . Starkftr .-

Lampenschirme
gr . Ausw .. Neu -
Anf .. Revarat . .
Beleucht .- Körver
Bernstorf , jetzt
Kirchgasse 19 , 2 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Jabnstraße 6 , 1 ,
mbl . Zim . zu v .

Kavellenftr . 50
gr . Part . - Zim ..
möbl . . Ofenbeiz . ,
1 Zgn . irei ,

Gr . gut möbl .
Mansarde ,

m . Elektr ., Koch -
osen , Gas . an
Berufst , zu om .
Adolistr . 10 , 3 .
3cb . mbl . Man .
zu verm . Brand ,
Bleichstr . 34 .

Sehr gut möbl .
Zimmer

m .. Zentr .- Seiz .,
in sch. ft . Lage ,
z. v . Am KaJ .-
Fr .-Bad 6 , 1 r .

Passanten . M
Dauermieterw
Zim .. 1 -2 Bett .,

Sch . möbl . sonn .
! Hans ., el . L ., m .

Zervfl . . 65 .— z.
v . Kais .-Friedr .-
Ring 5 » , 1 .____
Möbl . Mansarde
zu verm . Luisen -
itraße Part

Möbl . Mans .

Kochgelegenh .
Rbeinstr , 67 , 2 ,
— — — — —

In Billa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . fließ . Mass .,
rv .eig .Bad . Gar .,
verm . Richard -
Wagner - Str . 1 .
am Kurgarten .
— — — — —

Alles muß zur Jahreszeit
passen . Genau so wemg ,
wie Sie im Schneesturm
noch einen Strohhut
spazieren führen — genau
so wenig können Sie auch
im Herbst und Winter
Strümpfe aus dem Früh¬
ling tragen . . Besonders
modern sind letzt Elbeo -
milchkasfee . Elbeo -bleuroö ,
Elbeo -dämmergram Bitte ,
kommen Sie ins Strumpf -
Haus L . Schwenck . Mühl¬
gasse 11/13 , und sehen Sie
sich die neuen Farben an .

Flügel a . gut .
Priv . ges . Pr .-
Ang . A .443 T .- V .

FMHI
sucht

Klavier

Flügel
HalMlNUlN .

Ang . u . E . 298
an Tagbl .-Verl .

Piano nur a .
P .-Bes . ges . Pr .-
Ang . A .444 T .- V .

Kaufe

Herrschern übel
Teppiche , gold .

Uhr . Silber, .
Zinn u . Weiß¬
zeug geg . Kasse .
Ang . u . S . 287
an Tagbl .- Verl .

Bett mit Matr . ,
Teppich . 2/3 .
Brücke , etwa

70/120 , Tisch ,
Nußb . . etwa

100/65 , S .- Rad
( Ball . ) , all . gut
erb . , v . Priv . zu
k. ges . Ang . u .
E , 297 T .-Verl .

MmMine

Tüchtige

WpllganbWsMch
svlvie VeMeteOnen )

für leichtverkäusl . ärztlich
emvfohl . Artikel finden güt .
Dauerverdienst . Einarbeitung
erfolgt . Vomustellen täglich
17 — 19 Uhr Wilhelmstr . 4 , 2 .

Str ., zu mieten
ges . Ang . mit

I Preis u . 6 . 297
' am -tRorf

Mmliche Personen |
S « ekbU- esPeisonalI

Junger
Haus -

bursche
gesucht .

Scala - Barrete .

EOSMche
LWsthivstge «

Nähmaschinen -
Revaraturen

aller Fabrik , w .
ausgesübrt von

Tü . Brück .
Goethestraße 18 .

Alleinst . Frl .
lucht Mansarde
gegen teilweise

Arbeit .
Ang . u . 3 . 298
an Tagbl .- Verl .
Suche z. 1 . 1 . 36

1— 2 Zimmer
mit Kochgeleg .
( Teilwohn .) od .

1— 2 -Z .-Wohn .
Pünktl . Miet¬
zahl . Angeb . u .
E . 297 an T .- V .

Suchen Sie eine

Wohnung f
Dann

Berthold Jandl!
Nachf . Robert Ulrich

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraßo 8 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr . 68 * 46 u . 23880 .

Möblierte
Wohnungen

2 henschaftl. Zim .
Wohn - u . Schlaf¬
zim .. möbl . , mit
fließ . Mass . . sev .
Eins , und Not -
ktiche . Kais .- Fr .-
Ring 92 . 1 . St .

Zimmer zu vermieten

Wohnung zu vermMn
Möblierte Wohnung zu vermieten
Laden zu vermieten
Werkstatt ® oder Lagerraum zu

ZimMin -heMse |
Erundstücks -

verkäufe !
Eartengrund -

kück , eingefried . ,
m . Eartenbäus -
chen , Obstbäum ..
etwa 80 Ruten ,
zwischen Schier¬
steiner Str . und

Straßenmühl¬
weg .

Baugelände
am Bahnhof

Waldstraße , 160
Ruten , und and .
steh . z. Verkauf .

Baumann .
Die , ILabnl

Rathaus .

Billige
BaugrunMe
mit Blick zum

Rhein . Nur
Bauinteressent ,

woll . sich meld .
Anfr . u . ® . 298
an Tagbl .-Verl .

■ ■ 9I999MI

I ffittMuje | erioüäi
~
|

| Haupechulli |
■ nnHiii

W Mtilhen
v . Lande sucht
Stell , für ganz
oder tagsüber .

Zeugn . vorb .
Ang . u . S . 297
an Tagbl .-Verl .
M1IGHW1

Eins . alt . Frau
s. Std .-Arb . od .
Aushilfe . Ang .
u . B . 298 T .-V .

Weihnachts -
Seiden¬

papiere

Koch am Eck

Skibindunpi
Einzelteile

Reparaturen

Koch , Blicherplatii

an Tagbl .- Verl .

Elektrische oder

Dampflokomotive
Sour I , m . mehr
als 4 Rädern ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis -
ang . u . M . 297
an Tagbl .-Verl ,

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . IS
Fernruf 25173 .

Weibliche Person «

SemrblicherPeisöm!

Wasche¬
zeichnerin

zum 1 . Jan . 36
gesucht .

Ang . u . K . 297
an Tagbl . - Verl .

Hallspersonal

Welche
« nabhäng . Frau

od . Fräulein
würde kl . Haus¬

halt führen ?
Zuschr . u . G . 295
an Tagbl . -Verl .

Saubere ebrl .

Frau
f . jeden Sams¬
tag den ganzen
Tag zum Putzen

gesucht .
Bäckerei

Montpellier ,
Albrechtstr . 14 .

Tafeltuch mit
12 Servietten

zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 297
an Tagbl .- Verl .

BrltM
Marken a . Brief
u . Sammlungen

kauft Katz ,
Michelsberg 7 . 1

elekt . L . u . bzb .
zu verm . Biel .
Er . Burgstr . 7 ,

~

Ser . leer . 3 . m .
Kochgel . Fried -
richstr 43,J5 . 2
St . konu . Maus .

| yrioat - 9erfiiife
~

|
Billig zu verk .

Rassepferd
iStute )

2 Federrollen
1 Kastenwagen

Emil Faust .
Dotzh . Str . 97 ,

Kohlcnhandl .
1 mittelschweres

Pferd
zu verk . Merten ,
hinter der Man -
teuffelschule .

Hh .
- m

best . Abst . , fünf
Mon . . Dezimal¬

waage mit
Schiebegew . 10 ,
Junavolkbluse f .
n . 4 .— , elektr .
Autobuve 3 .— ,
Luftgewehr 4 .—

zu verk . Schuler ,
Parkweg 14 .

Kanarienbähne
( prima Sänger )

Faulbrunnen -
straße 3 . 3 . St .

I Günstige
Gelegenheit !

Eleg. Dkmen '

Pelzmantel
echt Bifamrück .,
erstkl . Kelle und
Verarbeitung , i .
tadell . Zustand ,
f . neuwertig , da
nur kurze Zeit
getrag . , zu verk .

Sonnenberger
Straße 50 .

Weihn . - Eeschenk .
Eleg . moderner

Breitschwanz¬
mantel , Gr . 44 ,

| schwarz . Abend -
I kleid vreisw . zu

verk . Tägl . »w .
I 2 und 3 Uhr

RatbMLLLML
Weiß - Fuchs - ,

I 6t . Pelzmantel ,
I mittl . Fig . , dkl .-

rot . Trbve - Sat .-
I Kleid , tadellos

saub . u . gut erb¬
au verk . Händler
verb . Adresse im
Tagbl .- Pl,M

Dunkelgraue

I kurze Pelziacke
m . Taschenmuff

! und Fell
für 30 RM . vk .
Adolfsallee 9 . 2

1 von 1 — 4 Uhr .

Vertrauen
wirbt u . Freude

dringt die
Mercedes -

Schreibmaschine .
Bequeme Teilz .
Erich Matthies ,
Adelbeidstr . 101

800 cem

lM .
-wW

versteuert .
( 9 RM . mtl .) .
vreisw . zu verk .

Döring ,
Dotzb . Str . 38 .

Tel . 20380 .

Selen , Aktie ,

Astzeitie
Jakob Post ,

Lochftättenstr . 2 .
Marktstr . 9 .

Soielzeugmotor .
220 V . . m . Betr . -
Mod ., Unterl . -
Zither vrsw . au
verk . Schierttein ,
Beitrtt . 19 , 1 ,

Ehenbahn ,
Spur I . Märkl . .
u . a . ar . Loko¬

motivschuppen ,
halbrund , für

4 Masch . . Dreh - 1"
cheibe , Bogen -
iamve , Eisenb .-
Brücke , Person .-
Brücke . gr .Babn -
bof , 1,20 m ,
Bahnsteige u . v .
m . Zu des . Lager¬
haus Adrian , a .
Sauvtb . . 11 - 12 ,
3 - 4 , Pr . 95 Mk ,

Weihnachts -
Geschenk !

Vollständiger
D - 3ug , 5 Wag . .
Markl . . Sour I ,
wie neu . um -
ständebalb . bill .
zu verk . Näh .
dch . Anruf 29108

Großes Kasperl¬
theater zu verk .
Luisenstr . 35 , 1 .

4 Zimmer

Sch . 4 - Z .- Wohn „
fl . Wall . u . ein «
aer . Bad , zu vm .
Näh . Albrecht -
straße 12 , Laden

Laden und
Geschäftsräume

Puppenwagen
Reparaturen

Verdecke , Reifen
Bleichstr . 17,M .P

[ Unterricht

Wer gibt mir
4 priv . Tanzstd .

ä 1 . 50 RM ?
Ange u . S . 298
an Tagbl .-Verl .

Radi »
Empfänger und
Apparat , f . 7 .—
zu verk . Förster ,
Friedrich -Lang -

Straße 12 , 2 .

Goethes Weck
vollst . Ausgabe ,

42 Bde . .
Wohlmuth -

Avvarat ,
vollständig .

Hör - Avoarai ,
Marke Akustik .

zu verkaufen
Schwalbacher

Straße 48 . 1 r ,
Sutethaltene

Jungmädchen -
dücher

billig zu verk .
Albrechtstr . 3 , 1 .

Schlafzimmer
mit Matr . HO .-,
Küche 25 .— zu

erk . Adresse im
lagbl .- Vl . I -o

Erstlings -
Kinderbett

weiß , Holz , zu
verkaufen

Dotzheimer
Straße 80 , 1 .

Vertiko zu verk .
Oestricher

Straße 11 , 1 r .
Aelt . schöner
Bücherschrank

und
offene Kredenz

bist , zu verkauf .
Adolfsallee 9 , 2 .
von 1— 4 Ubr .

WWW
mod ., kpl . , bill .
Moritzstraße 25 ,
Eartenb , Part .

Runder
Eichen - Tisch

90 cm Durchm ..
zu vk . Brentano -
str , 5 , 2 - 5 Uhr
1 Wäschemangel
zu verk . Walk -
müblstr . 44 , P . l .
V . 9 — 3J4 Ubr .

Angen . Seim w .
einz .Persönl . als
Alleinmieter ( in )
geb . i . gepfl . S .
b . ä . Ehev . Ruh .
Villeng . . Zentr .-
Seiz ., sl . Wan .
Äng . F .297 T .-V .

Leere Zimmer
und Mansarden

Philippsberg -
straße 43 , 1 r .,
Zim ., leer o . m .
od . für Möbel -
unterstellen z, v,
L . Mansarde m .

aapttaTttg■Wegeböte
~
|

Sofort Selb
an Beamte und
Angestellte durch

tinanzierungs
-

ro W . Müs ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 53 , 1 .

bill . v . Golddeck
Kl . Burgstr . 10 .

Stutz¬
flügel

Ffftv^ » M .
Zwischenverkauf

vorbehalten .
Ang . u . A . 445
an Tagbl .- Verl .
Klavier . I .Fabr ..
vk . Eckernförde -
straße 23 , 2 lks .
Kinderklappstubl
u . Sckaukelktühl -
chen z . vk . Wal -
ramstr . 10 , 3 r .

2 Zimmer

Bad , Balkon ,
neu hergerichtet .
zu vermiet . Be¬
sicht . 10 — 3 Ubr .

Schmidt ,
EUvillerStr . 21o

e — — e —

2 Zim . u . Küche
ab 1 . 1 . 1936 zu
verm . Besichtig ,
ab Sonntag tägl .
von 1 bis 3 Ubr

Sallgarter
Straße 6 , P . r .
— * » » * » —

3 Zimmer

3 - Zimmer -

Wohnung
mit Küche und

großer Dreie ,
in ruh . geiunder
Lage u . gutem
Hause , 8. 1 . ^ an .
zu verm . <yeitm .
55 RM . Näh .
Nerobergstr . 16 .
2 . St . , 10 -1 , 3 -5 .

Sch . 3 - 3 . - Woh » . .
P . . sof . o . sv . z . v .
Pr .50 M . Frstm ..

Schlageter -
ftraße 108 , nabe
der Kablemuhle

Sckierstein a/RH .
Wilhelmstr . 25 . 1
ar . ionn . 3 - 3lm .-
Wohn . m . wobn -
charer Maniarde .
Preis 56 RM . .
z . 1 . Jan . 36 od .
lvär . Nah .
bei Mahl , II .

Der

sndium
wird Dir

sagen : wegen

Möbel
mußt Du
Bauer fragen

Fachmann .
Beratung !

Bertramstr . 7 . . . . . ,
ü ® ® “ Wissen Sie schon

Kinderwagen .
Sie bei

IVKReichert
Herr .- Schaftstief . _ —
( ® i . 42 ) su vk . Frankenstrane 9

Wtputu " * preiswert kaufen ?

bill . zu verkauf .
Platter Str . 74

Einige
sehr gut erhalt .

Zimmertüren
und Borfenttrr

aus Privatband
billig zu verkauf .

Aköbringstr . 9 .
Tel . 28611 .

Dung zu verk .
Feldstraße 25 .

Makulatur
zu haben

im Tagbl .- Berl „

mOBEL

BAUER

Harth |
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Ab heute Mittwoch :

Louis Graveure

rar Dich iS

Große Auswahl in

von RM . 0,40 an . 1119a

Vi FL 1 . 20
34er Clüsserather

11RANKE
I I früher Fürst - Würtenberg

3

Wiesbadener Tagblatt L0 .

IWIIIIIII

SCAIA

HAUS UND KÜCHENGERÄTE

meinnjM
Engelmann

Kleiner
amtlicher

Das Spezialgeschäft für

Haus - und Küchengeräte

Deutsches
Geschäft

Wiesbaden , Neugasse II

Telephon 27824

9 Uhr abends bis 4 Uhr morgens

Das amüsante Programm
Die vorzügliche Hauskapelle

Der angenehme Aufenthalt

Der neue Montblanc mit
Platinfeder u. Rosenmust . 25 . —

Nur noch heute
und morgen !

Verlängerung unmöglich !
Die weltberühmten Clowns

Nachmittags 5— 7 Uhr : Tanz - Tee
Five o' clock Tea - The dansent

Alles für die

Weihnachtsbäckerei

Geschenke
von bleibendem Wert
sind Uhren aus dem

Fachgeschäft
Reichhaltige Auswahl

UHRMACHERMEtS TE » |

K

Für Interessenten liegen kostenlos
Einzeichnungslisten bei Stoppler
u . Ernst tRheinstraße ) auf .

Soennecke

Matador !

Mercedes

Papierhaus Hutter
Kirchgässe 74

bietet in großer Auswahl und

guter Qualität alles , was Sie in

Haus und Küche benötigen und

zu Preisen , die sparsamen

Hausfrauen Freude machen .

„ He
durch „ Stella - Vogelfutter “

Beutel von 20 Pf . an . Vogelsand .
Hundekuchen stets frisch .

SchloBdrogerie Siebert , Markthalle 3.

Camilla Horn

Heinz Rühmann

Adele Sandrock

Theo Lingen
in der herrlichen
Tonfilm - Operette

Ein Walzer

Ausstechformen
Kuchenformen
Tortenformen
Tortenteiler
Gebäck - u .
Garnierspritzen
Spritzbeutel
Teigmischer
Menlsiebe
Meßbecher
Rühr - u .
Knetmaschinen
Schüsselhalter
Küchenwunder
Waffeleisen
Spekulatiusformen

Durchgehend geöffnet

UNG S , < 7

Aus meiner großen Auswahl

Füllhalter :

BOCCACCIO
Kabarett bar dancing

Erhältlich fn alle » Buchhandlungen und
bei der

. . . tausend rote Rosen
Mühen in dem Land
der Liebe

Makulatur
su haben im Tagbl .- Berlag .

undSchülfc . . - . ter mit
echter Goldfeder . ab 3 . —

Naturweine
34er Steeger Riesling . 1/1 Fl . 0 .65
34er Oestr . Lenehen . 1/1 Fl . 0 . 75
34er Mittelh . Honigberg 7 ] Fl . 0 . 80
33er Johannisb . Hölle . 7 , Fl . 0 .90
33er Hallg . Mehrhölzeh . 1/1 Fl . 0 .90
33er Kiedr . Klosterberg 7i Fl . 1 . 15
33er Johannisberger

Vogelsang 7 , Fl . 1 . 40

Moselweine
34er Valw . Herrenberg 7i Fl . 0 .85
34er Zöller sehw . Katz 7i Fl . 1 .05
34er Trabener Kräuterhaus

Ich bin Dein !
L Schmeichelt jede dieser reizenden

| Tierpuppen jedem kleinen Kinder -

Und dem Kind wird die

^ Sehnsucht zurschmerzlichenQual .
Igbschäftsleute ! Klar überlegen :
r Aufträge bekommen heißt : Auf -

träge „ erwerben “ ! Die sicherste
Handhabe dazu bietet Ihnen das

Wiesbadener Tagblatt !

Also — keine Zeit verlieren

i INSERIEREN !

wie praktisch und preiswert als Geschenk
zum Feste Weine in halben Flaschen sind .1

| Die Weingroßhandlung Jos , Schmid ,
Eoeschs Weinstuben , Spiegelgasse
bietet eine selten reiche Auswahl schon

I

Verkaufsstelle der ZentRa - Uhren
Michelsbergl3,1,Et ., kein Laden

preiswert

Hanoa Böro -
iiaiiaa Einrichtungshaus

G . m . b . H .
BahnhoIstraBe 8 , Telephon 24992 .

htfüller 12 . 50

üller . 8 . 50

üller . 6 . —

Eine Hausnutsikstunde

musiziert Elisabeth Güntzel
mit ihren Schülern

am Samstag , 14 . Dez . , 19Y2 Uhr in den

, Seminarräumen Kais .- Friede . - Ring 7b .

nach dem bekannten Roman von EmSt von WolZOQCn
inszeniert von Carmine Gallone

m » PauI Hörbiger
Karin Hardt

Sybille Schmitz

Ida Wüst

Musik : Alois Melichar

3 rratßilinis
und weitere

6 Sensationen 6

Karten : 0 .60 , 1 .00 und 1 . 80

Nicht versäumen II

B WcifuiocMs - Scftou

MööeUaus

Blockflöten
Schulflöten

Schulblockflöten
sow . Noten dazu

Ad . Stöpplerjr .
Luisenstraße 17 .

mimoomo

Vergeßt

WM
Ein amüsantes , beschwingtes

musikalisches Lustspiel

Besicirtigetr Sie
bitte meine

Bruderschaft 1/l Fl . 1 .30

Rotweine
34er Hahnheimer . . 7 , Fl . 0 .45
33er Ingelheimer . . . 1/1 Fl . 0 . 65
33er Ingelheimer Höhe 7 , Fl . 0 . 85
33er Königsb .

Burgunder 7 < Fl . 1 . 20
27er Chile - Wein

„ Cap Coronel “ 7i Fl . 1 .50
besonders milder Stärkungswein

Südweine , Obstweine ,
Weinsekt , Obstsekt

alkoholfreier Apiel - u . Traubensaft

Wirte und Wiederverkäufer
erhalten Sonderpreise

Llnnnink Blücherstr . 24

nennen bi * * ™ * *■ IVIII IVII Rathausstr . 65
Telephon 26914

Verlangen Sie bitte ausführliche
Preisliste

Taschen -

ahrplan
für Mainz ,
Wiesbaden
end Umgegend

Rhein - Main
120 Selten , mit
2 Übersichtskarten
und einer Beilage :
Abfahrt der Züge
in Darmstadt Hbf .,
Mainz Hbf ., Wies -
badenHbf -u .Worms

Gültig vom
6 . Okt . 1935 bis
14 . Mai 1936

Preis 25 Pf .
Erhältlich in -dien
einschlägigen Ge¬
schäften , an den
Fahrkart .-Ausgabe¬
stellen der Reichs¬
hahn und an den
Tagblatt - Schaltern

Druck und
Verlag der

LScbllenbiqi
'
sclien

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

die

hungernden
Vögel nicht !

GkWchtkver
HkM WlesbMn
von Ferdinand Heymach
mit 20 Abbildungen

kmsWltl preis Warb 1 . -

» Ein S p i e I f i I m , der an feinem

und warmherzigem Humor eine

erstaunliche Fülle bringt " Der Angriff

Vorher : Ufatonwoche mit England - Deutschland
und „ Edelkatxen " Kulturfilm

v Heute 4 ° ° s » 830

UFA - MUST

Für den Gabentisch :

Schreibzeuge
Schreibmappen
Feine Briefpapiere
Füllfederhalter
Stoffkasten
Photoalben
Besuchskarten
Spielkarten
Lederbücher u . v . a .

Papier - Hack
Rheinstraße 41
Ecke Luisenplatz

W

5

1

Mari

w
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Sport und Spiel .

- 16.0
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erg , Schwarzwald und der

Sonntags - Rückfahrkarten auch jm

Sdjmeling — Coms per feit 2

New Yorker Meldungen zufolge soll Max S ch m e l i a g

Dienstagabend mit dem 20 .- Iahrhundert - Sportklub einen

Kontrakt abgeschlossen und unterzeichnet haben , nach dem er

im Zuni nächsten Jahres im New Yorker Yankee -

Stadion auf den amerikanischen Negerboxer Joe Louis

treffen wird .
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SA - , und SS . - Skiineisterschaften .

Schauplatz ist Schreiberhau .

Im Einvernehmen mit dem Reichssportführer und mit

der Reichsführung der SS . hat die Oberste SA .-Führung die

Skimeisterschaften der SA . und SS . zum 28 . Febr . bis

1 . März nach Oberschreiberhau im Riesengebirge
gelegt . Vorgesehen sind als Wettbewerbe Abfahrts - und

Slalomlauf , Sprunglauf auf der Himmelgrundschanze und

die Meisterschaft im Langlauf , die wieder von Mannschaften

bestritten wird . An Stelle des Keulen - Zielwerfens werden

diesmal die Langlauf - Teilnehmer eine Prüfung im Klein¬

kaliber - Schießen abzulegen haben .
Teilnahmeberechtigt an den Meisterschaften sind

außer SA . und SS . auch die Mitglieder des RSKK . , der

HI . und alle Gliederungen der Partei soweit sie Leibes¬

übungen treiben .

Vergünstigte Wochenendfahrten zu unseren Wintersport¬
plätzen .
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Eldags I
:sky Erünert

Schoeps II
Erohmann I Kirschey

Tommy Loughran , Amerikas früherer Vox -Welt -

meister in der Halbschwergewichtsklasse , bestritt jetzt stmen

zweiten Kampf auf europäischem Boden , und zwar rn Pans

gegen den Franzosen Andrö Lenglet . Der Amerikaner be¬

geisterte keineswegs und mußte sich über zehn Runden mit

einem Unentschieden begnügen .

$ GO . » Tagung in Paris .

Terminkalender 1936 .

In Paris hält augenblicklich der Internationale Reit¬

sport - Verband ( FE3 .) eine Sitzung ab , auf der alle der

FEI . angeschlossenen Länder , darunter auch Deutschlands
durch Delegierte und Bevollmächtigte vertreten sind . Rach

der Aufnahme von Chile und Brasilien gehören insgesamt
28 Nationen dem Internationalen Verband an .

Im Mittelpunkt der Beratungen des ersten Tages stand

die Festsetzung des internationalen Terminkalenders , der trotz

der Olympischen Spiele keine Einschränkung , im Gegenteil ,

sogar noch eine Erweiterung erfahren hat . Neben den Olym¬
pischen Wettbewerben vom 12 . bis 16 . August erhielt Berlin

ein allerdings nicht ganz offizielles Turnier für die Tage

vom 20 . bis 23 . August zuerkannt . Aachen , das vom 29 . 8 .

bis 5 . 9 . veranstaltet , erhielt die Genehmigung , einen »Preis

der Nationen " auszufchreiben . Es ist damit zu rechnen , Lag

im Anschluß an die Olympischen Spiele zahlreiche Nationen

es hier nicht versäumen werden , mit ihren offiziellen Olym¬

pia - Mannschaften erneut an den Start zu gehen .

Im einzelnen zeigt der Kalender folgendes Bild :

Berlin : 24 . Jan . bis 2 . Febr . : Paris : 20 . März

bis 12 . April ; Nizza : 16 . bis 28 . April ; Rom : 1 . bis

10 . Mai ; Brüssel : 15 . bis 24 . Mai ; Madrid : 31 . Mai

bis 6 . Juni ; Warschau : 30 . Mai bis 8 . Juni ; London :

29 . Mai bis 10 . Juni ; Lissabon : 13 . bis 22 . Sunt ;

Amsterdam : 17 . bis 21 . Juni ; Luzern : 4 . bis 12 . Jul, ;

Spa : 16 . bis 26 . Juli ; Dublin : 4 . bis 9 . August ; Olym¬

pische Reiterwettkämpfe in Berlin : 12 . bis 16 .

August ; B eil in : 21 . bis 23 . August ; Aachen : 29 . August

bis 5 . Sept . ; Riga : 29 . August bis 6 . Sept . ; Wren :

20 . bis 27 . Sept . ; Genf : 31 . Okt . bis 8 . Nov . ; New York

und Toronto : im Spätherbst des Jahres 1936 .

Der Landesverkehrsverband „ Rhein - Main "
gibt bekannt ,

daß die Geltungsdauer der nach den Wintersportplätzen des

Taunus , Vogelsberg ,
'* Y" v

Rhön aufliegenden C ------- o ------ -- - --------
kommenden Winter verlängert wird . Während der Zeit
bis 31 . März 1936 gelten derartige Sonntags -Rückfahr¬
karten zur Hinfahrt jeweils von Samstag 0 Uhr bis

Sonntag , zur Rückfahrt jeweils von Samstag bis Mon¬

tag 24 Uhr ( spätester Antritt der Rückfahrt ) .
Wintersportzielbahnhöfe :

Im Taunus : Bad Homburg , Bad Soden am Taunus ,
Eppstein , Königstein ( Taunus ) , Köppern , Kronberg

( Taunus ) , Lorsbach und Oberursel ( Taunus ) .
Im Vogelsberg : Freienseen , Gedern , Erebenham -

Crainfeld , Herbstein , Hartmannshain , Ilbeshausen ,
Laubach ( Oberhessen ) , Ortenberg ( Oberhessen ) , Schotten .

In der Rhön : Bieberstein , Gersfeld ( Rhön ) , Hilders

( Rhön ) , Milseburg , INottgers , Oberriedenberg , Schmal¬

nau , Sterbfritz , Tann ( Rhön ) , Wildflecken , Wüstensachsen .

JmSchwarzwald : Achern , Baden -Baden , Bühl ( Baden ) ,
Eberbach . , , _

Im Odenwald : Freiburg ( Breisgau ) , Forbach -Daus -

bach , Heidelberg und Wildbad . . . . . .
Das Entgegenkommen der Reichsbahn wird somit Dielen

Wintersportlern in diesem Winter ausreichend Gelegenheit

geben , Wochenendtouren in erhöhtem Matze durchzuführen .

TDaHetBall - Siege des SKw .

Schwimmklub Wiesbaden 1911 gewinnt das Städteturnier

in Darmstadt .

Ursprünglich sollte eine Wiesbaden/Mainzer Ver¬

tretung in Darmstadt spielen . Da die Spieler von Mombach
am Training nicht teilnehwen konnten und sonstige Spieler
vdn Mai

'
itz nicht in Frage kamen , wurde von beauftragter

Stelle beschlossen , eine reine Klubmannschaft des Schwimm¬
klubs Wiesbaden 1911 als Stadtmannschaft Wiesbaden zu
stellen . Die Klubmannfchaft hat das in sie gesetzte Vertrauen

gerechtfertigt . 2n der Aufstellung :

gerweise hat gerade der

tag für Sonntag Hunderttausende oo«

seinen Bann lockt und von dem Woche
" ' ' den Tages - und Fachzeitunae «

nt Einsatzes junger Mensche »

Fräulein Schläske beste Reiterin .

Nach Abschluß der Saison hat Fräulein Schläfke mit

9 Siegen sich als beste deutsche Reiterin qualifiziert . In

diesem Jahre ist es zum erstenmal der Fall gewesen , daß auch
die Frauen im Rennsattel eine Meisterschaft austrugen .

( Graphische Werkstätten , M .)

Generalprobe der Stiläufer .

Die letzte Prüfung vor Olympia .

Die Generalprobe unserer Skiläufer werden die erst¬
mals national durchgeführten „ Deutschen Meister¬
schaften im Skilauf 1936 “ vom 14 . bis 19 . Januar in

Oberstdorf im Allgäu sein , wozu das Fachamt Skilauf des
Reichsbundes für Leibesübungen jetzt die Ausschrei¬
bung versendet . Die „ Meisterschaft von Deutschland im

Skilauf 1936 “ kann nur durch Teilnahme am zusammen¬
gesetzten Lauf ( Lang - und Sprunglauf ) erworben wer¬
den . Der Sieger erhält den Titel sowie den „ Goldenen
Ski “ des DSV . Die „ Deutsche Meisterschaft im Abfahrtslauf
und Slalom 1936 “ kann nur durch Teilnahme am zusammen¬
gesetzten Lauf ( Abfahrt und Slalom ) erworben werden . Der
Sieger erhält den Titel „ Deutscher Meister in Abfahrt und
Slalom 1936 “

sowie die goldene Nadel des DSV . Die sieg¬
reiche Staffel erhält den Titel „ Staffelmeister von Deutsch¬
land 1936 “ und gewinnt für das Jahr 1936 den Wander¬
pokal des Führers und Reichskanzlers Adolf Hitler . Die
Frauenmeisterschaft wird im zusammengesetzten
Lauf ( Abfahrt und Slalom ) erworben . Die Siegerin erhält
den Titel „ Deutsche Meisterin im Skilauf 1936 “

sowie die
kleine goldene Nadel des DSV . Titelverteidiger
sind : Sigurd Röen - Norwegen ( Lang - und Sprunglauf ) ;
R . Sörensen - Norwegen ( Abfahrt und Slalom ) ; Allgäuer
Skiverband ( Staffel ) ; Christi Cranz -Freiburg ( Frauen -

Abfahrt und - Slalom ) .

Die Zeiteinteilung ist folgende : Montag ,
13 . Januar : Abends Streckenerklärung und Aufruf für den
50 - kw - Dauerlauf ; Dienstag , 14 . Jan . : Vormittags 50 =km =

Dauerlauf , abends Streckenerklärung und Aufruf für den Ab¬

fahrtslauf der Männer und Frauen ; Mittwoch , 15 . Jan . :
Vormittags Abfahrt Männer und Frauen ; Donnerstag ,
16 . Jan . : Vor - und nachmittags Slalom Männer und

Frauen , abends Streckenerklärung für die 18 km ; Frei¬
tag , 17 . Jan . : Vormittags 18 km ( Einzel und Kombination ) ,
abends Streckenerklärung für die 4x10 km ; Samstag ,
18 . Jan . : Vormittags 4x10 km , abends Teilnehmerfest ;
Sonntag , 19 . Jan . : Vormittags Sonder - und Kombinations -

Sprunglauf ; nachmittags Siegerehrung . Nennungen
sind durch die Gaue des Fachamtes Skilauf bis zum 8 . Jan .
1936 an die Geschäftsstelle der Deutschen Skimeifterschaften
in Oberstdorf zu richten .

Boxen als Grund - und Kampfsport . MM
H . Schingnitz , Assistent am Institut für Leibesübungen

Universität Leipzig . Sieger im Halbschwergewicht 8 . deutiqM
akademisches Olympia 1927 . Mit 40 Abbildungen auf 3" ®

Tafeln . ( Verlag B . E . Teubner , Leipzig und Berlin 19 -^ M

Es ist dem Verfasser besonders zu danken , daß er in dem

liegenden Büchlein nicht nur wertvolle methodische Aus ? «

rungen bringt , sondern sich auch mit dem Problem „ BotsW

als wichtiger Bestandteil jeder körperlichen Erziehung ««

gehend auseinandersetzt . Erstmalig wird die Bezieh »«

dieses Sports zur ethischen Haltung , zu den Grundsätzen

neuen deutschen Erziehung , sowie auch zur Aefthelik »ZW
Medizin grundlegend dargelegt . Des Versasiers irignuw ^ H

und Trainingslehre , die Behandlung allgemeiner methodH «M ,

Fragen und seine Schule des praktischen Boxens ftnö .JT «

Ergebnis jahrelanger Erfahrungen am Institut für Lei »«

Übungen der Universität Leipzig , wo Boxen seit

Rahmen der allgemeinen Körperschulung der Studenten ««

als Pflichtfach für die Studierenden der Leibesübungen

geführt ist . Alles in allem ist das Buch eine notwendige »Mß
wertvolle Neuerscheinung .

bestritten sie beide Spiele erfolgreich .

Wiesbaden — Darmstadt 7 : 4 ( 6 :2 ) .

Im Anpfiff wird Darmstadt schnell gefährlich . Wies¬
badens Torhüter wehrt sicher ab . Wiesbaden bekommt den

Ball , 1 :0 . Es entstehen einige gefährliche Minuten , da bei

Wiesbaden Ott und Rosgarsky wegen Platzschiebens das

Wasser verlasien müssen . Doch Wiesbaden bleibt trotz dieser
Schwächung überraschend offensiv . Nur mit Mühe zieht
Darmstadt gleich . Durch gutes Kombinationsspiel kommt

Wiesbaden noch zu 5 Treffern , während Darmstadt nur noch
ein Tor erzielen kann . Nach der Pause erhöht Wiesbaden

um ein Tor , während Darmstadt noch zweimal erfolgreich
sein kann .

Wiesbaden — Frankfurt 6 : 4 ( 3 :2 ) .

Wiesbaden spielte sofort auf Sieg . Schon in den ersten
Minuten wurde mit 2 :0 die Führung erzielt . Frankfurt

holte ein Tor auf , dem kurz darauf ein weiterer Wiesbadener
. Treffer folgte . Nach Wiederanpfiff hatte Wiesbaden eine

Umstellung vorgenommen , welche sich jedoch nicht restlos be¬

währte . Bald kam die Mannschaft wieder in Fahrt , ging
weiter mit zwei Toren voran , zwei Gegentreffern wurde ein

6 . Tor entgegengesetzt .

Kritik : Eldags im Tor war allen Situationen ge¬

wachsen , er dürfte der beste Torhüter des Turniers gewesen

sein . Grünert in der Verteidigung zusammen mit Ros¬

garsky , bildeten ein schwer zu nehmendes Hindernis . Schoeps
als ausgezeichneter Verbinder , gab der Mannschaft einen

festen Rückhalt und brachte durch fein vorzügliches Zerftö -

rungsfpiel die meisten Angriffe des Gegners , zum Stehen .
Ott , als Stürmer auf neuem Posten , bildete eine zuverlässige

Ergänzung der alten Stürmerreihe . Kirschey , sicher und aus¬
dauernd , beherrschte sicher seinen Flügel . Erohmann in der

Mitte zeigte bestes Stürmerspiel und brachte seinen Sturm

immer wieder nach vorne . Die Torschützen : Erstes Spiel :

Schoeps 4 , Erohmann 3 ; zweites Spiel : Erohmann 4 , Ott 1 ,
Kirschey 1 .

flus dem $ ußball - Eager .

Südioest - Nachwuchs wird geprüft .

Der Fußballgau Südwest sucht neue Talente und ver¬

anstaltet aus die >em Grunde am Neujahrstag an ver¬

schiedenen Orten des Gaugebiets Auswahlspiele für Nach -

wuchskräfte . Es sollen in erster Linie Spieler aufgestellt
werden , die für größere Aufgaben in Frage kommen . Es

dienen dabei die int Vorjahr aufgestellten Kreis -Jungmann -

schasten als Grundlage . Die Spiele werden aus werbetech¬

nischen Gründen zum größten Teil an kleinen Plätzen aus -

qetragen . Der Spielplan sieht folgende Begegnungen vor :

In Offenbach a . M . : Frankfurt/Offenbach — Kastel ;

in Egelsbak : Stadtels Worms — Kreiself Starkenburg ;

in Babenhausen : Nördlicher Odenwald — Viktoria

Aschaffenburg ; in Lampertheim : Südhessen — Ostpfalz ;

in Kreuznach : Nahekreis — Kreisels Rheinhetzen ; in

Eltville : Stadtelf Wiesbaden — Rheingau ; in

Trier : Stadtelf Trier — Stadtelf Saarbrücken ; in Saar¬

louis : Kreiself Westfaar — Ostsaar ; in Homburg

( Saar ) : Ostsaar — Mittel - /Westpfalz ; in Neustadt : Ost¬

pfalz — Südpfalz .

In den englischen Ligaspielen haben die

.Scheckbuch - Mannschaften “ der ersten Liga , Aston Villa und

Brentford , schwere Niederlagen erlitten . Aston Villa hat in

einem Alonat 27 500 Psund , also 320 000 RM . ( !) , für die

Erwerbung von neuen Spielern ausgegeben , doch wurde das

Spiel gegen Manchester City auf gegnerischem Platz ein¬

deutig mit 0 :5 verloren . Brentford wandte für die Verstär¬

kung der Mannschaft einen Betrag von 10 000 Pfund auf ,

zog aber nichtsdestoweniger gegen Grimsby Town mit 1 :6

den kürzeren . Aston Villa und Brentford stehen nach diesen

Niederlagen mit je 12 Punkten weiterhin am Ende der Ta¬

belle . Mit dem Scheckbuch allein sind also auch in England

keine Spiele zu gewinnen !

Vom Büchertisch des Sportsmannes .

Hinein . . . ! Sportroman von Hanne Lobe «

( Buchwarte - Verlag . Berlin .) An guten SportromaneiW

herrscht Mangel . Merkwürdigerweise hat gerade der FW I

ball , der doch Sonntag für
& — ** *

Sportbegeisterten in f
um Woche zahllose Berichte in 1

das Erlebnis des kämpferischen Einsatzes junger

zu erzählen wissen . . . , dieser Sport hat die Phamajie der W
Schriftsteller noch nicht so zu entzünden vermocht , wie m -» g
eigentlich annehmen sollte . Da hat sich nun Hanne Eooei g
Berlins populärster Nationalspieler , hingesetzt und in feines i

„ Hinein “ alles das von der Seele heruntergeschrieben , w Mi

den Fußballer im wechselnden Auf und Ab der Meister,chaft ^ i

spiele , im ewigen Hin und Her der Hoffnungen unüse ^ M
litten Depressionen während der Wochen der Enycheidi « |

bewegt . Als Hans Bernd , dem Halbrechten von Stotroe ^ k

läßt er seine nie versiegende Sportbegeisterung hinauf EL .

klingen in einem einzigen Bekenntnis für das große , un, »i I

bar herrliche Kampferlebnis auf dem „ grünen Rast » , k

Disziplin , Ehrgeiz , Wille zur Leistung , das Lob der Tad « I

der Orkan des Beifalls , die alle Schwächen überbrückens ।
Kameradschaft — alles das wird überstrahlt von der Sieges |
kröne des Meistertitels , dem Endziel ungeheurer Anstt -q I

gungen . Der Einblick hinter die Kulissen der FußballbuW M

und die Rolle des mit „ seiner
" Mannschaft durch dick w "T

dünn gehenden Sportmädels — eine schönere und mw * jM

essantere Gestaltung des in erster Linie für die

Rasensportes geschriebenen und — erlebten Buches konvM

Hanne wahrlich nicht finden .

Sport - Hundfäau .

Radsportfest in W .- Dotzheim .

Nach fast zweijähriger Ruhepause trat am letzten Sonn - 3 jÄ
tag der Radlerklub W .- Dotzheim wieder einmal mit einem

Saalsportfest in der Turnhalle an die Öffentlichkeit . Zurs s

Mitwirkung waren die Fahrer und Radballspieler des RV . ) | g
Waldstraße und des Post - SV . Wiesbaden gewonnen worden , , • '

Der Radlerklub Dotzheim verfügt zur Zeit über eine stattliche -

Anzahl Fahrer . Besonders der Jugend - und Eernifchtreigen I

waren sehr ansprechend und fanden reichen Beifall . Sehi M ■

gut gefielen auch die Kunstfahrer des RV . Waldstraße . Das I

Hauptinteresse galt den Radballwettspielen . Es ff
standen sich die 1 . Mannschaft des PSV . ( Poths/Kaplan ) 1

und die 1 . Mannschaft des RV . Waldstraße ( Baurn/Bertram ) k

gegenüber . Die Waldsträßer waren diesmal nicht fo richtig I

im Schwung und mußten eine 2 :10 - NiederIage einstecken . 3m |
zweiten Spiel standen sich Post I . und Post tl . gegenüber ; M
erwartungsgemäß holte sich hier die 1 . Mannschaft der Po

't r

mit 12 : 1 den Sieg . Zum Abschluß der sportlichen Darbie - M .

tungen zeigte der bekannte Kunstfahrer des Radlerklubs Dotz - .M

heim , Zimmermann , feine Kunst auf dem Fahrrad . Die Bei - M

anstaltung dürste ihre Werbekraft nicht verfehlt haben . M

Obersturmführer von Lettow - Vorbeck , einM -

Verwandter des bekannten Afrika - Kämpfers , wurde zum ■

Dietwart im Gau Brandenburg des Fachamtes Leichtathletik W
ernannt .

Der Fachamtsleiter für Kanusport , Dr . Eckert - München , W

überreichte dem bekannten Kanufahrer , Skiläufer und Berg - W „
steiger Ernst Krebs - München die goldene Anker - W
Plakette für das Jahr 1934 . Krebs stürzte zusammen nut W
Toni Schmid bei einer Erstbesteigung ab . Während Schm :» e

seinen Verletzungen erlag , genas Krebs nach langem Kranken - W

lager und holte sich schon 1933 den Titel eines Europameisters M

im Kanusport . _
DieOlympiaglocke , die die Olympischen Spiele inW

Berlin einläuten wird , ist jetzt in der Gießerei des Bochumer »

Vereins fertiggestellt worden . Nachdem das Werk auf dem !

Rathausplatz in Bochum ausgestellt wurde , verläßt es am »

14 . Dezember Westdeutschland .

Die Deutschland - Riege turnte mit großem Er -W

folg in Hagen ( Westfalen ) . Der Riege gehörten Göbig - W

Mainz , Reuther - Oppau , Eschwei - Weinheim , Weischedel -M

Stuttgart , Hermann - Frankfurt a . 2JL , Trostheim -DortmundM

Pludra - Forst , Brandfaß - Köln und Reinartz - Köln an .
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Briefe und Memoiren .

I

1 . R & hanntmachuna .
Kochbrunnen - Konzerte ,

Öffentliche Mahnung .

Anfang 20 Uhr .
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Donnerstag , -den 12 . Dezember 1935 .
2 . Gastspiel : Romantische Kunstbühne :

Bur - la - la .

6 . Walzer „ Mein Lebenslauf - ist Lieb and Lust " von Straus ,
7 . Ungarische Tänze Nr . 5 und 6 von Brahms .
8 . Fantasie aus der Operette „ Die Geisha " von Jones .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmuftt .
Kapelle Otto Schillinger .

Leitung : Kammermusiker Willy Reich .
1 . 2n Treue fest , Marsch von Teile .
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fest , Marsch von Teile .
„ Berlin wie es weint und lacht

" von Conradi .

Mtandi -gen Kassen portofrei .zugeführt worden sein .
"

Dam 18 . d . M . an meiden die Rückstänbe im Wege ider
Zwangsvollstreckung eingezogen .
. .. Die Berechnung eines Säumniszuschlages von 2 Prozent

e. - - m? , drofe Abgaben ab Fälligkeitstag wird durch diese
- Mahnung nicht berührt .

M » Dre Rh eingräfin ." Das Leben der Kölnerin
Sibylle Mertens - Schaaffhausen . Nach ihren Taae -

W buchern und Briefen dargestellt , von H . H . Hauben .
M , lEsiener Verlagsanstalt , GmbH ., Esten .) Durch die Lber -

b laschende Vielseitigkeit der Ereigniste und Beziehungen er -
k öffnet dieses Erinnerungsbuch einen weiten Blick

'
in ein

1 Menschenalter rheinischen Lebens und rheinischer Kultur .
¥ - Namen wie Rauch , Schadow , Ernst Moritz Arndt , Schlegel

^ ntmeimonn , Freiligrath , Ludwig Vechstein und Fanny
k Lehwald tauchen auf , und zwischen ihnen steht Sibylle
B Mertens - Schaaffhausen . Ihre Lebensaufgabe sieht sie in der

Förderung deutscher Art und deutscher Kunst am Rhein so
B « aß ihr die Freunde den Titel „ Die Rheingräfin "

gaben .
I v - H . Houben ist es in seinem letzten Werk ( er starb am

27 . Juli 1935 ) gelungen , mit der ihm eigenen Kunst der

„ Busonr , Briefe an seine Frau .
"

Herausae -
geben von Friedrich Schnapp . Mit einem Vorwort von
Willi Schuh ( Rotapfel - Verlag , Leipzig .) Die Briefe
Ferruccro Busonis , einer der führenden Gestalten in der Ge -

i schichte der neueren Musik , geben Zeugnis von einem wahr -
. haft grogen Menschen . Vusoni , dieser umfassende , glänzende

und rmmer orlgrnelle Künstler einer Zeit des Übergangesund des haltlosen Schwankens , war selbst ein völlig unge¬
brochener Geist und ruhte fest in sich selbst . Dies - allein gab
ihm dre Kraft zu seiner vorbildlichen Haltung und ermög¬
lichte eine einzigartige , gradlinige Entwicklung,

'
deren Zeugen

wir durch seine Briefe werden . Viele berühmte Zeitgenossen
tauchen auf mit lebendiger und scharfer Beobachtungsgabe
geschildert . Witz und Humor treiben ihr Spiel ; doch

'
über

ihnen leuchtet die Güte . Rückhaltlos vertraut Vusoni alles ,was ihn bewegt , seiner geliebten Lebensgefährtin an .
^ mmer wieder kommt in den Briefen die Sehnsucht „ nach
Hause '

zu ergreifendem Ausdruck . Nur hier , in seinen vier
Wanden , fand er das Glück : in eigener schöpferischer Arbeit
~ " Margarethe von Wrangell "

. Das Leben einer
Frau . 1876 — 1932 . Aus Tagebüchern , Briefen und Erinne -
Men ” on Wladimir Fürst Andronikow .
Mit 18 Abbildungen auf 15 Tafeln . (Verlag Albert Langen ,
Georg Muller , München .) Dieses wunderbare Lebensbild

Donnerstag , den 12 . Dezember 1935 .
11 Uhr : Friih - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Stadt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .
1 . Ouvertüre „ Don Inan " von Mozart .
2 . An den Frühling , Lied von Grieg .
3 . An Dich , Walzer von Waldteufel .
4 . Potpourri aus der Operette „ Polenblut " von Nedbal .
o . Farbenspiele , Intermezzo

'
von Siede .

6 . Schneidige Truppe , Marsch von Lehnhardt .

Kurhaus - Konzerte .

Donnerstag , den 12 . Dezember 1935 .
16 . 15 Uhr kleiner Saal : Konzert .

Leitung : Kammermusiker Willy Reich .
1 . Ouvertüre zur Oper „ Das goldene Kreuz

" von Brüll .2 . Brautglocken . Gavotte von Jestel .
3 . In einem Klostergarten von Ketelbey .
4 . Scheiden und Meiden , Walzer von Fstras
5 . Fantasie aus der Operette „ Der Vogelhändler " von Zeller .6 . Ständchen von Schubert .
7 . Am der Lagune , Barcarole von Lincke .
8 . Potpourri aus der Operette „ Boccaccio " von Suppe .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .

20 Uhr kleiner Saal : Konzert

Bilderbücher .

~ ,e ein , mein Kind ! Wir reisen durchs
.

Verse von Karl Robert Schmidt , Bilder von Else
Wenz - V,etor . ( Gerhard Stalling , Oldenburg i . O .) In diesem
neuen ^ ahreszertenbilberbuch erstehen die vier Jahreszeitenin Wort und Bild vor uns , in glücklicher Ergänzung von
ilerrei\ ^ 01l0t - rtmas besonders Charakteristisches heraus -
stellend , und dieses in einer Art , die sich den Kindern leicht

§ a leben alte Bräuche auf und altüber -

L^ . Warchengestalten wie die Roggenmuhme , die bösen
Eisheiligen , die Heiligen Drei Könige und der guteSt . Nikolaus . Also eingestlegen und mitgereist .
. . .. ie Geschrchte vom Korn " von Friedel Wilm .
( Gerhard Stalling , Oldenburg i . O .) Wohl

^
selten ist es

' End so gelungen , ein Bilderbuch zu schaffen , das dem
Kinde den Segen der Erde nahebringt und dieses gerade in
einer Geschichte vom Korn , das selbst dem Kleinkind in der
Verwandlung von Brot und Kuchen bekannt ist und so der
kinblichen Wlgbegier entgegenkommt , in glücklicher Überein¬
stimmung von Bild und Vers .

( K. ’i6 ! Sflbaten !“ von Hans Friedmann .
( Gerhard Stalling Oldenburg i . O .) Zur rechten Zeit er -

.etn
, Bilderbuch mit dem vielversprechenden Titel

„ Soldaten ! Soldaten !" . Schon das Umschlagbild , das eine
Heransturmende Reiterschar zeigt , wird die Herzen der
kleinen Soldaten höher schlagen lasten , und man braucht gar
nicht mal ein Junge zu sein , um mit Freuden danach zu
greifen . Die Bilder — getreue Wiedergaben , von dem be¬
kannten Soldatenmaler Hans Friedmann gezeichnet — sind
durch einen Text ergänzt , der in kurzen , klaren Sähen die
Vorgänge auf den Bildern charakterisiert .

Pcues Kreidolf - Vuch . Gewiß eines der schönsten
Bilderbücher dieses Jahres ist die „ H i m m e l r e i ch wi e s e"

,
Blumenlegenden von Hilda Bergmann , zu denen Ernst
Kreidolf 12 wunderschöne farbige Bilder gemacht hat . ( Rot -
apfel - Verlag , Leipzig .) Die Himmelreichwiese ist eine zauber¬
hafte Waldwiese . Ein Buch von Sommer und Sonne
Blumen und Tieren , von der Meisterhand Ernst Kreidolfs
mit zwölf farbigen Vollbildern geschmückt .

Spiel und Beschäftigung .

„ Kinder , wir basteln mit Ilse Obrig .
" Von

Dr . I . Obrig . ( Franckhsche Verlagshandlung , Stuttgart . )
Dr . Ilse Obrig , die seit Jahren in der Kinderstube des
Rundfunks mit ihren kleinen Funkspielkameraden bastelt ,
hat das große Spiel - und Veschäftigungsbuch geschrieben , in
dem alles zu finden ist , was man sich an Anregungen und
Anleitungen für Spiel und Arbeit in der Freizeit der Sechs -
bis Zwölfjährigen nur irgend denken und wünschen kann . Es
ist erstaunlich , welch schier unerschöpfliche Fülle von Ein¬
fallen in diesem Buche steckt : jede Mutter wird dankbar sein

ein leches Buch , das ihr zeigt , wie sie ihre Kleinen be¬
schäftigen und zu praktischem und gestaltendem Schaffen an -
letten kann . Das Feine an diesem Buch ist , dasi alle Hand -
griffe und jeder Vorgang im Text und in den vielen klaren
Bildern ganz deutlich gezeigt werden .

„ Schnipp die Katz und schnapp den Hund "
( Franckhsche Verlagshandlung , Stuttgart ) ist eine lustige
neue Form des bekannten und bei allen Kindern so belieb¬
ten „ Schnipp - Schnapp - Spiels "

. Aber man ruft nicht
” ^ mER =Sd,napp “ dabei , sondern „ Muh " oder „ Miau " oder
„ Wau - Wau "

, je nachdem welches Tier man trifft . Die
farbigen Bilder sind witzig und lustig gezeichnet .

Ein leicht zu erlernendes neuartiges Kartenspiel das
manchen Abend fröhlich ausfüllen kann und eine kleine Ge -
sellschaft in Spannung hält , ist „ V i m

'
b o "

, das Spiel der
1000 Möglichkeiten . Nach der Spielart des Romme werden
Worte gebildet . Dazu stehen den Spielern große und kleine
Buchstaben zur Verfügung , einer auf jeder Karte . Es sind
viele Möglichkeiten der Spielform gegeben .

Spannung und Lebendigkeit ein Frauenleben der Ver -
gangenheit ans Licht zu bringen , das in der Größe seiner^ hAattung und m der Stärke der Persönlichkeit in die un¬
mittelbarste deutsche Gegenwart gehört .

„ T >a sb eutsche Her z
" in Briefen der Liebe ( Strecker

und Schroder , Verlag , Stuttgart ) . Eine Auslese der schönsten
Liebesbriefe , vorwiegend aus dem 19 . und 20 . Jahrhundert ,offenbart uns in diesem Buche die Herzensbekenntniste von
bedeutenden Menschen . Wir lesen Briefe von Bismarck und
Johanna non Puttkammer , von Hölderlin , Luise Rast und
Diotima , Wilhelm von Humboldt und Karoline von Dacher -
oden , Mozart an Konstanze Weber , Gottfried Keller an
Äutfe Rreter und Jcchanna Kapp , Moltke an Wilhelmine
Marie % utt Max Reger an Elsa von Vercken , Ludwig
Thoma an Marion und Maidi von Liebermann und viele

m Seit hat ihre eigenen Lebens - , Liebes - und
Briefstil , ^ mmer spiegelt das Wort des Briesschreibers sein
Denken , Fuhlen und seinen Charakter . So gibt das Buch ein
festelndes und farbiges Bild des liebenden Herzens . Mit
anekdotischen Zugen geschmückte kurze Lebensgeschichten hat
der Herausgeber , M . Eerster , jedem Briefwechsel voran -
gestellt .

Iugendschriften .

Werner Chomton : „ Heinrich der Löwe " . ( K .
Verlag , Stuttgart . ) Das 12 . Jahrhundert ,

schlcksalbestimmend für Deutschland wie kaum ein anderes istder Hintergrund , von dem sich die umstrittene Gestalt des
letzten Herzogs von Sachsen und Bayern in flammenden
Farben abhebt An Hand der geschichtlichen Quellen schildertWerner Chomton Leben und Schicksal Heinrichs des Löwen
ein Heldenlied von erschütternder Größe . Die Kriegskunst
der Zett mit ihren gewaltigen Wurfmaschinen und Mauer -
drechern , strahlendes Heldentum deutscher Ritter , List und
^ .ucke im Kampf , Glaubensstärke und Elaubensnot , hin¬
gebungsvolle Treue und schleichender Verrat , ackernde und
kämpfende deutsche Bauern im eroberten Slawenland — unb
mitten darin die ragende Gestalt des Herzogs , den sein Volk
den „ Löwen " nannte .

„Kurt Pastenaci : „ Der goldene Fisch
"

. Eine
Erzählung aus der germanischen Frühzeit . ( K . Thienemanns
Verlag , Stuttgart .) Im Jahre 1882 n . Chr . entdeckte ein
Bauer in der Nähe von Guben beim Pflügen in seinem
r ^ er großen Goldschatz . Unter den verschiedenen
Schmuckstücken fand sich eine goldene , fast einen halben

T- - e ^
t .̂ rs.

an ®e ? ja ^ e > p *e roie ein Fisch gestaltet und mit
Tierblldern geschmückt war . Die Forschung stellte fest daß
es sich um persisches Gold handelte und der Schatz

'
dem

6
. Jahrhundert v . Chr . angehörte . An diesem Fund knüpft

die Erzählung an , die das Bluterbe der arischen Völker aus¬
zeigt In großartiger Schau ist von Kurt Pastenaci , der
ebenso als Vorgeschichtsforscher , wie als spannender Erzähler
geschätzt wird , dargestellt , wie eng die antike Kultur mit
der Kulturwelt des Nordens , mit den Germanen , verbunden
war .

FreJteI : „ Stettin , ein nordischer
Held . ( Verlag Franz Schneider , Leipzig c 1 .) Aus den
Abenteuern des friedlosen , geächteten Helden ersteht die
ganze Innen - und Umwelt germanischer Bauern und Könige .

Fritz Otto Busch : „ Admiral Spee
' s Sieg

und Untergang . Coronel und Falkland "
. ( Ver¬

lag Franz Schneider , Leipzig C 1 . ) Den sicheren Tod vor
Augen , fechten die deutschen Seeleute mit unerhörter Tapfer -
keit , und wie ein Lied von ' alter deutscher Treue klingt der
Bericht vom Untergang des Geschwaders und seines großen
Admirals .

^ nton Graf Bossi Fedrigotti : „ Andreas
Hofer . ( Verlag Franz Schneider , Leipzig c 1.) Andreas
Hcher ragt über die Enge seiner Tiroler Heimat hinaus in
unsere Zeit hinein als eine der großen deutschen Helden¬
gestalten .
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L Zahlungspflichtigen werden hiermit an die Ent -
ingetl ischtung der nachstehenden fälligen Steuern und Abgaben
ischenWM

' diEich gemahnt : Bürqerste -uer Äer Arbeitnehmer , die von
Arbeitgebern für den Monat November 1935 einzu -

U behalten und abzuführen mar ; Getränke - und Biersteuer für
Mden Monat November 1935 ; Schulgeld für die ftädt . Mittel -

M Weren , Frauen - , Handels - und Handw >erierschulsn für den
fe Vumat Dezember . 1935 . Die rückständigen Beträge sind

U stfern sie nicht gestundet find , nunmehr bis zmn 17 . d . M .
y * entrichten . Besondere Mahnzettel roerben nicht zugestellt

'

BA Zuiewdung auf bargeldlosem Woge oder durch die Post
| mutz der Betrag spätestens an dem vorgenannten Tage den

Leitung : Ludwig Ney .
Ende wach 22 Uhr .

5 .
“ ' x3 4 -aTein - l Verlag Albert Langen ,

-" Echen .) Dieses wunderbare Lebensbild
Margarethe von Wrangells , einer der hervorragendsten
Frauen unserer Zeit , ist unserem Volke ein herrlicher Ve -
wels , daß für das geistige Leben der Nation nicht nur die
Leistung , sondern vor allem die Persönlichkeit von größter
Bedeutung ist . Aus Tagebüchern und Briefen , aus eigenen
und fremden Erinnerungen , die ihr Gatte , Fürst Wladimir
Andronikow , zu dieser Darstellung gesammelt und verwertet
hat , ersteht vor uns ihr ungewöhnlich bewegtes Leben in

H seinem ganzen menschlichen Reichtum . Farbig und lebendig! K ziehen die Kinder - und Schuljahre vorüber , in Moskau im
fernen Ural und dann wieder im heimatlichen Reval

'
Als

eine der ersten Studentinnen bezieht sie dann , allen Wider -
sjhj standen zum Trotz , die Universität Tübingen , um Botanik

f und Chemie zu ftubteren . Sie arbeitet später als Astistentin' 55 - -
" msay in London und bei Madame Curie in Paris

I £ TI ’ ren1 ’ des Krieges erweist sie neben ihrer schweren Jn -
stltutsarbeit als Schwester im Lazarett in Reval ihre un -

L ermudliche Hilfsbereitschaft . Die russische Revolution läßt
■ I ste dann tn die Hande der Bolschewiken geraten und führt sie

- 55rt den Rand des Todes , dem sie nur wie durch ein
Wunder entgeht In Hohenheim , wo sie sich nach Kriegs -
ende schließlich habilitiert und als erster ordentlicher Pro -

M
'

sessor die Leitung des Pflanzenernährungsinstitutes an der
M dortigen Landwirtschaftlichen Hochschule innehat , ist sie nach

r kurzer glücklicher Ehe mit ihrem Vetter Andronikow dem
M . nach abenteuerlichen Schicksalen längst Totgeglaubten 1932

h gestorben . Kraft der Reinheit und Stärke ihres Charakters
F blieb ste das Jnbild einer deutschen Frau , der Art ihrer

UL Vater trcisi " die Jahrhunderte hindurch als eines der stolzesten
« .. . battischen Adelsgeschlechter ihr Deutschtum in Ehren bewährt

Donnerstag , -den 12 . Dezember 1935 .
< Reichssender Frankfurt 251/1195 .

U
6-00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Saar -

U - brücken : Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Wasser -
st« nb , Zeit , Wetter . 8 .15 Stuttgart : Gymnastik 8 45
Bauernfunk .

Mv -00 Frankfurt : Werbekanzert . 10 .15 Stuttgart : Schulfunk .
Volkstiedstngen . 11 .00 Frankfurt : Werbekonzert 1120
N ° ? kfurt : Gaunachrichten . 11 .35 Programm Wirt -

nri ichaft , Wetter . 11 .45 Sozialdienst .
- 00 Von München : Mittwgskonzert I . 13 .00 Zeit Nach -

fefrrichten . 13 . 15 Von München : Mittaaskonzert n
’

14 00
ML

'
Zcht , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Vom DsutschlaNd -

; ^ nber : AllerLei — zwischen Zwei und Drei ! 15 .00
- Wirtichaztsbericht , Zeit , Wi r tschaftsmelbungen . 15 .15

- Kmdermunk . Wochnachtsvorlbereitungen .- Konzert . 17 .00 Don Königsberg : Nachmittagskonzert .18 .30 Laumger Lsikfalden für Sprachfrewibe . 18 .40
t ■ Monatliche Bücherkunde . „ Neues Sportichrifttum " 18 .55

M - Wetter , _ Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft ,
19 im schatt , Programm , Zeit .

E Anlerhattungskonzert . 19 .50 Tagesspiegel des Reichs -
Inders Frankfurt . 20 .00 Zeit , Nachrichten .

Donnerstag , den 12 . Dezember 1935 .
Stammreihe 6 . 13 . Vorstellung

Carmen .
Oper in 4 Akten von G . Bizet .

Friederici , El -mendorff , Schenck - oon Trapp .
Braun , Draeger , Haas , dingens treu , Buttlar , Ereverus

Havbich , Hofpach , Oßwald , Silbereisen .
Anfang 19 % Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Refidenz - Theater .

Wiesbaden , den 11 . Dezember 1935 .
Städtische Steuerkasse .

ep Rundfunk .

ffiexßnacöt $ « 6üc0ertxfd5

20 .10 Von Berlin : Mozart - Zyklus ( VI ) . Die Salzburger
Sinfonien . 21 . 00 Deiner Söhne Schöpfungen . Schillers
Flucht in die Freiheit . Hörbild von Anton Betzner

22 .00 Zett , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .
22 .30 Deutsch -polnische Austwuschsendung der Jugend :
Polnische Jugend singt und mitstziert in Berlin 23 00
Neue deutsche Musik . 24 .00 Stuttgart : Nachtkonzelt .

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel Taaes -

pruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Morgenmusik .
'

lO .lo Volkslredfingen . 11 .05 Hauswirtschaft — Volkswirt -
11 -30 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von Breslau : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten
14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsen¬
berichte , Programmhinweise . 15 .15 Die Frau in der
deutschen LaNdschast . 15 .45 „ Schummerstünne .

"
16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 „ Pferdemustk ." Gespräche

aus dem neuen Roman von Ludwig Tllgel 18 35
Kannst du rechnen . . . ? Ein Blinder zeigt es dir '
18 .50 10 Minuten aktueller Sport .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .30 Ein Jahr Deutschland -
echo .

20 .00 Kernspruch und Nachrichten . 20 . 10 Heiliges Feuer .
Kulturgut , das im Arbeitsdienstlager entstand . 2100
Max Fiedler dirigiert .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . Deutschlandecho 2230
Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tang !

Deut fettes Theater .

2 . Ouvertüre 1u wie es we
3 . Plauderei von Gabriel - Marie .
4 . Serenade von Haydn .
5 . Fanttste aus der Oper „ Das Glöckchen des Eremiten '

von Maillart .
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Landwirtschaft

WirischafisieilHandel
Banken und Börsen

Don den heutigen Börsen

( 13 % weniger ) , 3671 Lastkraftwagen ( 21 % wenig er ) , 5132

Krafträder ( 43 % : weniger ) , 71 Kraftomnibusse wwb 563 Zug¬

maschinen .

Berliner Devisenkurse .

DNB .-Telegtaphischc Auszahlungen für :Berlin , 11 . Dezembei -
II . Dez. 19S510. Dez . ISIS

!

sich tuet Verein Deutscher Ingenieure bereit di « Arbeiten im

Rahmen eines Fachausschusses für Kunst - und PreUtofs «

bPfg .
Wiesbadener Wochenmarkt .

T 'ierhaare für Baumwolle , für Baumwollgarne und -gewede ,

sowie für Bastfasern haben Anordnungen erlassen , tn denen

Steuergutscheine .
£ •

1937

Wetterbericht des Reichswetterdiensres

Mainzer Schlachtviehmarkt .

10. 12.35]lt . l9 . ;1t . 12. SS10. 12. 35tt . 12. 35

a' /.’/. N .Lb .Goldll
tzK

100 7̂5 101 5̂0
114 .— 114 .75

70108 .25

110109 .50

18450 183 . 5S
113 '

209 .210

§
188 "188 . A ,

189 50

Berliner Börse
99 50 99

115 50,11

17 .75
16 .50

Renten
6«/, KrappObligat . 103 .50
TI , Ver .StaW .-O. 102 .37 10 ^53 SO

Tagblatts

9 .37
9 .75

5 .656
81 .08

61 .65
49 .05
46 .90

2 .492
63 .29
80 . 66
34 .03
10 . 30

1 .983

113 50
74 .50

1 . 126
2 .490

8 .63
4 . 80

124 .50
126 .75

35 . 37
79 . 75
90 . 37

1 . 126
2 .490

1 . 124
2 .486

12 .27
68 .07

5 .405
16 .445

2 .488
63 . 17
80 .50
33 .97
10 . 28

1 .979

156 .25
128 . 50

90 .—

117 .50
70 .-

187 .—
76 —

186 .25

120 . 50
105 . 13
134 88
137 .—

35/37
77 75
89 .—

147 .—
94 . 25

107 50
116 .75

106 .—
123 .75
104 .75
129 . 37

3 .053
2 462

54 .82
46 .90
12 .285
68 .07

5 .405
16 .43

2 . 357
168 .52

55 .07
20 .02

84 .63 85 .37
117 .50 117 .50

: ö t

Aegypten . .
Argentinien «
Belgien . . «
Brasilien . • <
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . <
Danzig • •
England . •
Estland . • <
Finnland . ,
Frankreich
Griechenland
Holland . •
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . .
Litauen . •
Norwegen .
Oesterreich

JirgVwiieurhcms mitt toeu Vertretern der dsntschen Kunst - mrb

Pretzstoffindustrie zuswmmengefundvn . Da 'bet dieser Be -

125 .-
15 .—

157 .75
125 .25
124 . 50
125 .—

131 25
80 75

147 50
113 .75
105 .50
123 75
107 . 75
129 .37
118 .25
102 —

80 .75
87 .88
78 . 25

157 .—

114 .—
108 .—

Kolonial
Otavi Minen

129 .50 130 .
112 .13 111
301 .- —■

Sl

187 —
110 -
131 .88

81 .63
147 . 25

96 .25
96 . 25
96 .25
96 .25

101 .—
93 .37
93 .37
93 .37
93 .37
93 .37
93 .37

112 .25
18 .50

123 .75
28 .25

Am Aktienmarkt war die Entwicklung bet sehr kleinen Um¬

sätzen uneinheitlich . Am Rentenmarkt war die Haltung tetl -

nmfe etwas schwächer . .
Von Auslandsrenten zogen Mext -

taner bei Gerintiem (öe 'f^ üft weiter et weis nn . 2 in Verlauf

lüeltdie starke Geschäftsstille an . Am Aktienmarkt gaben die

Kurse teil -weise weiter nach . Die erst später notierten Werte

137 3̂7 137 -1
130 .- 130 ;

166 .25
I 54 -

94 .37
107 . 50
116 37
287 —
157 . 50
128 . 13

89 .63
105 . 50
122 —
105 —
133 . 50
137 . 13
125 .—

113 .50
113 .75

84 . 13
83 —
83 .50

175 . 13

Industrie
Akkumulatoren

5
.4

123 —
15 —
25 .13
16 .37

113 .50
113 .50

84 . 13
83 —
84 —

176 —

, 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Ditas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kron «
. . . 100 Eft
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Peng »
1 Gold .-Peso

, . . 1 Dollar
1 . 124
2 .486 |

sprechung eine völlige Meroinstimmung in den Zielen und

Aufgaben der Gemeinschaftsarbeit festgestellt mürbe , erklärte

* Festsetzung von Verarbeitungsmenge « in der Spinn -

ItoHwirtschast . Die Überwachungsstellen für Wolle und andere

Mainz , 10 . Dez . Ochsen 26 , Bullen 8 , Kühe 218 ( direkt

Viehhof zugesuhrt : 42 ) , Färsen 59 , Kälber 233 ( 3 ) ,

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Drenstein & Koppel
Polyphon
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGdsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Verk . - L
' ntern .

Hapag . . . . .
Nordlloyd . • • •

U'Ul IVU-UvUl, IVW IV *k V --- o ,----- . ~ .
ber De rarbeitungsmenge und die Ermittlung der verbreiteten

Mengen . Das Einkaufsbewilligungsverfahren bleibt fo , rote

Rhein - Mai

Banken
A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindus t .
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . Eff . - u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Elektr Liefer .-Ges.
Elekt .Eicht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener . . . . •
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil • •
Ilse Bergbau . • •
Inag Erlangen . •
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . »
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . &B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn •
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .

& <r,
k %

B
.a .

110. 12. Sollt . 12. 35
1934 103 .75 103 .75
1935 1107 . 75 107 .75
1936 | 110 .— 1110 . 13

C . 1 ägypt . £
e 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. , 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 L Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen

Marktverkauf : Gemüse - und Obstanfuhr gut , Ver¬

kauf gering . Butter nicht angeboten . Kleinverkaufspreise am

in Dez . für Gemüse , Obst , Eier Knll Kemuie : Weck -

» Der Stickstoffmarkt im November . Der Bezug der |
Sticksloffdüngemittel für den Frühjahrsbedarf hat sich um zum

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u. Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus

Chern . Heyden . •
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Ati .-Telegr . . .
Dt Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt -Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G. Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guiileaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener
Hoesch
Holzmann , Phü . ,
Hotelbett .-Ges . . *
Use -Bergbau . . j
Ilse Genussch . . ;
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

Kunst - und Prehstoff ,
der Werkstoff des neuzeitlichen Konstrukteurs .

beim BDI . durchzufuhren , tn dem alle Kräfte -aus Industrie ,

Forschung und Normung , sowie die beteiligten Behörden zu -

sammengefaht find .

Meerrettich 60 - 70 , Zwiebeln 12 - 15 , Kartoffeln 4 , Trerb -

tomaten 40 , Blumenkohl , ausländ . ( Stuck ) 40 — 70 , Kohlrabi

8— 10 Sellerie 10 — 30 , Lauch 5 — 10 , Kopfsalat 10 — 12 , Endi¬

viensalat 10 — 12 , Rettich 10 — 12 Pfg . Obst : Tafelapfel 1 .

( Pfund ) 40 — 55 , 2 . 25 — 40 , unsortiert 25 — 30 , Wirtschafts¬

äpfel , sortiert 20 — 25 , unsortiert 18 — 20 , Tafelbrrnen 1 . . 30

Banken
Bank f. Brauindus t .
Berliner Hdls .-Ges .
Com.-u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . - L’ntern .
AG. für Verkehrsw .
AXokalb .u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz.

Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku

e5 bisher bei den einzelnen Überwachungsstellen bestanden VIH . ------ ----- ----- .
hat durch diese Anordnungen unberührt . Zuwidechandlungen täte 2 — 10 , Schmierkäse ( Pfund ) 25 Pfg .

gegen diese Abordnungen werden bestraft . Die Neuregelung • - - -

tritt am 1 . 1 . 1936 in Kraft .

5 .90
8 .63
4 . 75

9
*
15

9 .30
9 .05

bis 45 , 2 . 25 — 35 , Wirtschaftsbirnen , sortiert 15 — 25 , Wein -

irauben , ausländ . 60 — 70 , Apfelsinen 30 — 45 Mandarinen

30 — 35 Walnüsse 45 — 60 , Haselnüsse 40 - 60 , Maronen , ausl .

30 = 35 Zitronen ( Stück ) 5 - 8 , Apfelsinen 12 - 20 , Bananen

12 — 15 Pfg - Eier , Käse : Länderer ( Stuck ) 12 — 13 , Hand¬

ln gen meist aut behauptet .
'

Am Rentenmarkt war die Ent¬

wicklung uneinheitlich , Stadtanleihen notierten unverändert .

Tagesgeld war zum Medio etwas gesucht und auf 3 % er -

Schafe 4 , Schweine 481 ( 5 ) - Notiert wurden pro 50 Kilo¬

gramm Lebendgewicht in RM . : Ochsen . a ) 43 , b ) 42 — 43

Bullen : a ) 43 . Kühe : a ) 42 — 43 , b ) 3^ - 41 , c ) 29 — 3g d ) 20

bis 28 . Färsen : a ) 43 , b ) 42 — 43 . Kalber : andere a ) 69 - 7o ,

101 . 50
80 .63
86 —

Aku
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . •
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G. Chern . Basel .

1— 130 000 . .
130001 ab . t

Chern . Albert . • •
Chade
Daimler -Benz . . •
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .

W/e
4»/, •/.
* /«*/•
W/e
41/,°/e
41/.6/*
* /? / •
4»/, •/,
41
41/? /.

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Meist bedeckt , doch ohne nennenswerte Niederschläge , leichter

Temperaturrückgang , mäßige östliche Winde .

168 .77
55 .00
20 .02

0 .71 «
5 .656

81 .08
41 .79 |
61 .58
49 .05
46 .90
11 .125

2 .492
63 .23
80 .68 :
34 .03
10 .31

1 985

100 63 1v04
167 .25 163 * »

Seite 14 . Nr . 338 .

Frankfurt a . M ., 11 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten -.

den : S e h r r u h i g . Die heutige Börse lag aus ^ prockieg

aeschästslos . Die Kursfestsetzungen gestalteten sich schleppend .
cc***wt11m A bot Tofir f f.Pirt Jims

November gut entwickelt . Er überschreitet mengemnaM

denjenigen des Monats November 1934 . Dementzprechend

ist ver Absatz in den Monaten Juli — November größer ms

im gleichen Zeitraum des Vorjahres . Neben den aus der

laufenden Erzeugung -angebotsnen Sorten wird aus grogeren

Lagekbeständen noch Ritrophoska 2Gb ( Kalkhaltig ) geliefert .

Der letzte Dag für den Abruf gekaufter Mengen ist nm

Dezember der 15 . des Monats .
* Ruhrkohlenabsatz weiter erhöht . Der Absatz des

Rheinisch - Westfälischen Kohlensyndikats hat im November

feine aufsteigende Linie fortgesetzt . Der Gesamtverfand für

Rechnung des Syndikats von den Rnhrzechm betrug nach

den vorläufigen Ermittlungen arbeitstäglich 245 000 -to .

« gen 223 000 To . im Oktober . Der Wfatz in das unbestrittene

Gebiet stie -g von arbeitstäglich 103 000 To . im Oktober aus

115 000 To . im November , der Absatz in das bestrittene Ge¬

biet von 120 000 Do . auf 130 000 To . Einschließlich ,
der

Aachener Zechen und der Saargruben betrug der Eesamt -

abfatz für Rechnung des Syndikats im November arbeite .

110. 12 35111. 12. »
109 .— 109 10

. I I I . I . ISN 108 .25 108 .25
Verrechnungs -Kurs 1107 .75 i107 .75

10 Dez . für Gemüse , Obst , Eier und Käse . Gemüse : Weiß¬

kohl ( Pfund ) 8— 10 , Rotkohl 12 — 14 , Wirsing 10 — 12 , Rosen¬

kohl 1 28 , Grünkohl 8 - 10 , Karotten 12 - 15 , gelbe Ruben

8— 10 Schwarzwurzeln 20 . röte Rüben 8— 10 , weiße Ruben

8— 10 , Erdkohlrabi 6 — 8 , Spinat 12 — 15 , Feldsalat 50 — 60 ,

„ 6,7
12, 13
„ 4-5
„ Li .

G.-Kom .1
„ 5
6,7 . 8
„ 2
„ 9,10

3

Lokom . Krauß . . •
Mainktaftwurke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus . . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .

Polen . . • • • • <
Portugal . . • • • <
Rumänien . • • . <
Schweden
Schweiz
Spanien .....
Tschechoslowakei .
Türkei
Ungarn
Uruguay
Ver . St . v . Amerika

täglich 283 000 To . ( 260 000 To . im Oktober ) . Die Lager -

bestände aus den Zechen des Ruhrreviers stellten sich Ende

Itovember ( einschl . Koks und Briketts , m Kohle umgerechnetj

uiu ( insgesamt 5,6 Mill . To . gegen 6,0 Mill . To . Ende Oktober .
* Die Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen im November .

Der vorgeschrittenen Jahreszeit entsprechend , nahmen die

Stouzulasfungen von Kraftfahrzeugen im November 103o

weiter ab . Insgesamt lagen aber  die Zulassungszisfern
immer noch nm ein Drittel höher als im gleichen Vorjahres¬

monat . Dm November 1935 kamen insgesamt 20 672 Kraft¬

fahrzeuge , gegenüber dem Bormonat 25 % weniger , neu in

den Verkehr . Davon waren 11235 Personenkraftwagen

Marktberichte .

Wiesbadener Großmarkt .

Marktverkauf : Gemüse - und Obstanfuhr infolge

Schneefalls gering ; Verkauf befriedigend . Auslandsware

stark vertreten . Verkauf sehr ruhig . Erzeugerpreise am

10 . Dez . für Gemüse und Obst ( bei Kartoffeln , Sudfruchten ,
sowie Obst und Gemüsen ausländischer Herkunft Grog -

Handelspreise ) . Gemüse : Weißkohl (Pfund ) 4,7 — 6, Rot¬

kohl 6,8 — 9 , Wirsing 4,8 — 7 , Rosenkohl 1 . 20 - 22 , Grünkohl

7— 10 Karotten 6 — 9 , gelbe Rüben 5 , Schwarzwurzeln 16 ,
rote Rüben 6 — 8 , weiße Rüben 2— 5 , Erdkohlrabr 5 , Spinat

6 6— 9 Meerrettich 50 , Feldsalat 20 — 35 , Zichorie ( deutscher )

26 — 27 Zwiebeln 9 , Treibtomaten 26,5 — 28 , Freilandtomaten
11 — 12 Petersilie 26 — 30 , Champignon 110 , Blumenkohl

( Stück ) 1 . 30 — 44 , 2 . 16 — 28 , Blumenkohl , ausländ . ( 1 Steige

12 — 18 Stück ) 430 — 500 , Kopfsalat ( Stück ) 1 . 10 , 2 . 5 , Endi¬

viensalat 12,5 — 13 , Kohlrabi 3 — 4 , Sellerie 11,5 — 12,5 Lauch

2— 5 Rettich 6 , Radieschen ( Eebund ) 5 , Schnittlauch ( Topf )

27 — 28 , Kartoffeln , gelbe ( Zentner ) 340 — 360 , Zwiebeln

1150 Pfg . O b st : Tafeläpfel ( Pfund ) 1 . 28 - 32,5 , 2 17,5 - 22 5 ,

Wirtschaftsäpfel , sortiert 14 — 17,5 , Tafelbrrnen 1 . 18,5 - 20 ,
2 12 — 15 , Wirtschaftsbirnen , sortiert 12 — 15 , Weintrauben ,
ausländ . ( 1 Steige , 20 Pfund , brutto ) 800 — 850 , Apselsinen

( Pfund ) 20 — 36 , Mandarinen 28 , Maronen , ausland . 25 — 26 ,

Walnüsie 35 — 45 , Haselnüsse 35 — 45 , Zitronen ( Stuck ) 4 bis

die Verarbeitung von Wolle , Baumwolle , Hanf , Hartfaser

(einschl . Kokos ) oder 2ute («änschl . der Abfalle drefer Stoffe ) ,

oder von Gespinsten aus Viesen Rohstoffen -der Menge nach

geregelt wird . Diese Anordnungen werden im „ Deutschen

Reichsanzeiger
" und „ Preuhischen Staatsanzeiger1 veröffent¬

licht Werden . Hiernach wird für jeden Betrieb , der die oben¬

genannten Spinnstoffe oder Gespinste verarbeitet , eine Evund -

menge festgesetzt . Außerdem enchalten,die Anordnungen Aus -

nahmebestimmüngen für die Durchführung von Ausfuhr -

aufträgen , sowie nähere Bestimmungen über die Ausnutzung

sich daher Vertreter des Reichskriogsministeriums , des Reichs -

luftfahrtminästeriums , ti ês Reichs - und preußischen Wirt -

fchaftsministeriums , der Roichspost , Reichsbahn , der Uber -

wachunasstelle und der beteiligten Berbäwde in Berlin im

Geld“
12 .555

0 .682
41 .87

0 . 139
3 .047
2 .458

54 .72
46 .80
12 .255
67 .93

5 .395
16 .39

2 .353
168 . 18

54 .95
19 .98

0 . 715
5 .644

80 .92
41 66
61 . 53
48 .95
46 .80

Geld
12 .54

0 .681
41 .88

0 . 139
3 .047
2 .459

54 .66
46 .80
12 .24
67 .93

5 .395
16 .405

2 .353
168 .33

54 .90
19 .98

0 .714
5 . 644

80 .92
41 .71
61 .46
48 .95
46 .80
11 . 105

2 .488
63 . 11
80 . 52
33 .97
10 .29

1 .981

b ) 60 ^ - 68 , c )
‘

51 — 59 , d ) 42 — 50 . Schafe nicht notiert .

Schweine : a ) 57 , b ) 55 , c ) 53 , d ) 51 . Marktverlauf : Rinder

lebhaft Kühe abflauend , kleiner überstand . Kalber mäßig

belebt,
'
geräumt . Schweine wurden zugeteilt .

200 .- !
124 .75

73 .75 73
124 .75 12 »

25 13

Brief
12 .585

0 .686
41 .95

Reichsbank - Ausweis

Kräftige Entlastung in der erste » Dezemberwoche .

Rach dem Auswvis der Reichsbank vom 7 . d . M . ist in

der ersten Dezemberwoche die gesamte Kaprtal -

anlaqc der Notenbank , die sich in der letzten Woche des

Novembers um 512,6 Mill . R .M erhöht hatte , wieder um

235,4 auf 4655,2 Mill . RM . zurückgegangen . Damit sind

van dem seitens der Wirtschaft Ende November zur

Finanzierung des Ilktimobedarfs in Anspruch genommenen

Reichsbantkredit 45,8 % . in der ersten Woche des neuen

Monats wieder zurück gezahlt worden . Im Vormonat hatte

diese Entlastung in der ersten Woche 50,9 und in der ent¬

sprechenden Norjahrszeit 39 % betragen . Im Hinblick aus

den höheren saisonmätzigen Getdbedarf im Weihnachtsmonat

kann also die Entlastung als verhältnismäßig kräftig be¬

zeichnet werden . Dafür wird allerdings für ine zweite

Dezemberwoche kaum noch mit einer weiteren nennenswerten

Entlastung des Roteninstituts zu rechnen sein . Zuruck¬

gegangen sind auch die „Sonstigen Aktiva " und zwar

um 9,8 Mill . RM ., was im wesentlichen mit Ruckzahlungm
des dem Reiche eingsräumten Kredits , dann aber auch — eben¬

so wie die Abnahme der „ Sonstigen Passiva
" um 1,8 Mill . —

mit 2 ah re sschl uß buchungen zufammenhängt .

Entsprechend den Abgängen aus den Anlagekonten und

andererseits solchen in Höhe von 70,6 Mill . RM . bei den

Giroguthaben sind 149,8 Mill . RM . Noten und 31,3 Mill .

NM . Scheidemünzen aus dem Verkehr in die Kassen der

ReichSbank zurückgeflosfen . Damit stellt sich der g e s a m t e

Z a h 1 u n g s m i t t e l u m l a u s am 7. Dezember aus 6123

Mill . RM . gegen 6308 am 30 . November , 6037 am

7 . November und 5662 Mill . RM . am 7 . Dezember dieses

Vorjahres . Die Bestände an Gold und deckunas -

f ä h i g e n D e v i s e n sind zusammen um 0,166 auf 93,6 Mill .

RM . gestiegen , und zwar die Goldbestände um 0,126 auf 88,3 ,
die Bestände an deckungssähigen Devisen um 0,04 auf 5,3

Mill . RM .

D. Kom . Sam .Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds
4°/o Oesterr . Goldr .
46/0Oesterr .Staatsr .
7®,o Rum . äußere .
5e/eRum .vereinh .O3

„ 13
4«/. „
4-/ , Türk . Bagdad I
«' /.•/. üng .St .-R .lf
4°/. Vng . Goldrente
4’/, Ung . St . v. 10

^
Berlin , n . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Sonderbewegungen , fo . nst wenig » er and e r t

Die Börse zeigte auch heute dasselbe ausdruckslose Bud , wie

schon seit einer Reihe von Tagen . Da irgendwelche anregen¬

den Momente aus Politik und Wirtschaft fehlten , das Publi¬

kum zudem nach wie vor dem Markte fernbleibt , bestand

das Geschäft im wesentlichen nur aus einem Spltzenausgleich

beim berufsmäßigen Börsenhandel . Nur an zwei Markten

waren lebhafte Umsätze zu verzeichnen : tn zertifizierten
Dollarbonds und in mexikanischen Renten . Am Aktienmarkt

waren Montanwerte uneinheitlich . Braunkohlenaktien waren

wenig verändert . Am Chemiemarkt waren leichte Ab¬

schwächungen zu beobachten . Kaliwerte waren nur wenig

notiert Elektrowerte waren uneinheitlich . Tarifwerte notier¬

ten teilweise über dem gestrigen Kurs . Im übrigen waren ,

sofern überhaupt Notierungen erfolgten , kaum über % %

hinausaehende Veränderungen zu beobachten . Verkehrswerte

wiaten freundlichere Tendenz . Am Rentenmarkt ermäßigten

sich die Kurse erneut . Vlankotagesgeld erforderte unver - |
ändert 3 % bis 3 % % . ,

Brief
12 .57

"

0 .685
41 .96

0 . 141
3 .053
2 .463

79 .50 79 -
-- 120 .13

19 . 75 20 .-
94 .50 9450

125 .75 125 .25
77 .88 77 .25

Die AnwenÄungsgebiete der Kunst - und Prehstoffe , die

rein deutsche Werkstoffe sind und über die wir in unbe¬

grenztem Maße verfügen können , haben sich , von der Elektro¬

technik ausgehend , jetzt auf den ullgemeinen Maschinenbau
dergestalt erweitert , daß eine planmäßige technisch - wissen¬

schaftliche Gömeinschastsarboit zwischen Erzeugern und Ver -

bräuchern in Berbindung mit einem ausgedehnten For -

schungsprogvamm durchgeführt weiden mutz .
Auf Anregung >des Vereins Deutscher Ingenieure hatten

r. r .s,__ Ihm« « rttlfwis

IO. 12. 35
96 .25
96 .25
96 .25
96 .26

101 —
93 .37
93 .37
93 .37
93 .37
93 . 37
93 . 37

112 .50
18 .50

123 .63

fehl des Wie
l0 . 12. 3r 1. 12. 35 * 0. 12. 35 1. IS.^ S

110 50 HO .— Rhein . Metallwaren 135 .— 135 .—
131 .75 131 .75 Rhein . Stahlwerke 102 .13 102 . 13
101 .50 102 — Riebeck Montan . 100 .— 100 .—
283 — 282 .— Rückforth . . . . -

78 - 78 — Rütgerswerke . . . ----.---- —' ,--
56 .- 56 - Salzdetfurth . . . ----_---- ——

147 .88 147 .25 SchöBerhof - Bindg . 164 .— 164 .50
77 — 77 .- Schramm Lack . . 78 .— 7.8 .-

105 .25 105 .50 Schriftgieß .Stempel — —.—
123 .- Schuckert & Co . . 119 . 25 118 .75

105 .50 104 .50 Siemens & Halske . 167 .75 163 —
25 .75 26 . 13 Siemens -Reininger . 193 .—

190 — — — Süddtsch . Immobil . 3 . 50 3 —
84 . - 85 .- Süddeutsch . Zucker 200 — 200 .—

102 .50 101 .25 Tellus Bergbau . 102 — 102 —
110 .- 111 — Thüring .Lief .Gotha — — .—

—- —— _ — Unterfranken . . . 118 . 50 118 .50
108 .25 108 .25 Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 .50 104 . 50

86 .25 86 .25 Ver . Stahlwerke . . 74 .— 7 3 . 7b
— —— Ver . Ultramarin . . 126 .50 126 .50

51 .— 51 .- Voigt & Häffner . —
77 .50 Westeregeln Alk . . 116 .75 —.—

Zellstoff Memel . . 40 .— 40 .—
126 .— „ Waldhof . 115 . 10

81 —
79 .25

81 .—
79 .— Versicherung

190 .-189 — 188 .— Ällianz -Stuttg .-L . . " •
„ Ver . —.—

Mannheimer Vers . .
20 .— 20 .-

95 .— Renten
100 .63 100 .3797 .- 97 .— 5•/, Reichsanl . v . 27

87 .— 87 .25 5>/, •/ , Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .) .

101 .25 101 .50
110 .90 110 .50

77 .63 4°/0Schutzgebiet .13 10 .40 10 .30
117 .75 117 .25 4' /? /oWiesb .St .v .2$ 89 —
110 — 110 .37 4' /«•/• Pr .L .Pfbr . 19 97 .— 97 —

84 .5t 84 .50 4' /«•/ . - " 1°

41/«’/
* ”

Kom . 2<
4l/, */. n " 6

97 — 97 .—
78 .— 78 . 13 97 .— 97 —
91 .—

108 . 26
91 .—

108 .75
94 .75
94 . 75

94 .75
94 .75

4>/, -/,NXb .Gold ' 97 •— 97 —
116 .75 4W/ . - - ?

S < 9, K

96 .25 96 .25
96 .25 96 . 25
96 . 25 96 .25

n - Börse
10. 12. 86 |11. 12. 35

68 .75 !
113 .50

84 . 13
83 .—
83 .50
84 .—
93 .—
83 .—

175 . 50
133 .-

16 —̂

53 7̂5
35 .37

109 —

129 —̂

36 —
100 .50
100 .—

81 .50
94 .88

117 25
128 -

165 . 25
143 .—
102 . 50
283 .50

89 .75
105 .—
214 .—
137 .50
124 . 50

68 .25
113 .75

84 .13
83 .-
92 50
84 .50
93 —
83 .—

133 —

15 .-

—.—
52 .75
35 .37

109 . -

129 —̂

36 .50
100 .50
100 —

80 50
94 .—

116 75
128 .-

166 .—
141 .63
102 .50
285 .50

89 .75
104 .75
212 .50
137 . 25
125 .-
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